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ÖFFNUNGSZEITEN GESCHÄFTSSTELLE VG WEIDENBERG
Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg - Telefon: 09278 / 977-0, Fax: 09278 / 977-77
Internet: www.weidenberg.de, E-Mail: vg.poststelle@weidenberg.de
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Außerhalb der Öff nungszeiten sind nach Rücksprache mit dem jeweiligen Sachgebiet individuelle Terminvereinbarungen möglich.

Wir bitten für eine persönliche Vorsprache im Einwohnermeldeamt und Passamt sowie im Standesamt um 
vorherige Terminvereinbarung, auch um Wartezeiten zu vermeiden.

GRÜNGUTCONTAINER
Kirchenpingarten, Emtmannsberg, Seybothenreuth und Weidenberg sind frei zugänglich

SPRECHSTUNDEN BÜRGERMEISTER
Emtmannsberg / Birk  nach telefonischer Vereinbarung unter   0170 / 2122115
Kirchenpingarten   nach telefonischer Vereinbarung unter   0175 / 8850355
Seybothenreuth   nach telefonischer Vereinbarung unter   0171 / 4379244
Weidenberg    Telefonisch ODER persönliches Gespräch nach tel. Terminvereinbarung
 im Übrigen keine festen Sprechstunden  Tel. 09278 / 97733

24-STUNDEN-BEREITSCHAFTSRUFNUMMERN DER WASSER- UND KLÄRWERKE
Gemeinde Wasserversorgung Abwasserentsorgung
Emtmannsberg 09209 / 918162 0175 / 2738469
Kirchenpingarten 09278 / 7740600 od. 0173 / 8648022 09275 / 7069 od. 0171 / 8151120
Seybothenreuth 09209 / 918162 09275 / 1016
Weidenberg 09278 / 7709999 09278 / 7743642

Amtliches Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg
Das amtliche Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg 
erscheint monatlich und in der Regel immer am Monatsanfang in einer Aufl age 
von 2350 Exemplaren.

Verantwortlich für den Inhalt:
Der Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg, 
Matthias Böhner, Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg.
Verantwortlich für den Inhalt Amtliche Bekanntmachungen:
Erster Bürgermeister der jeweiligen Gemeinde

In der Rubrik „Vereine, Verbände und Sonstiges“ werden Veranstaltungs-
termine veröffentlicht. Bei anstehenden Jahreshauptversammlungen von 
Vereinen wird die Tagesordnung nur dann mitveröffentlicht, wenn Neuwahlen 
und/oder Satzungsänderungen Inhalt der Versammlung sind.

Bezugspreis pro Jahr: 12 Euro (nur für Bezieher im Bereich der VG
Weidenberg; 13 Euro zzgl. aktuelle Portokosten bei Postzustellung)

Technische Gesamtherstellung / Anzeigenannahme:
Team Sebald GbR, Gablonzer Str. 4, 95466 Weidenberg
Tel. (0 92 78) 98 51 76, E-Mail: anzeigen@team-sebald.de

Druck:
Schmidt und Buchta, Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts
Tel. (0 92 52) 9 24 83, E-Mail: info@schmidt-buchta.de

Redaktionsannahmeschluss ist i.d.R. der 18. des Vormonats. Fällt dieser auf 
einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, gilt der vorangehende Werktag.

IMPRESSUM

Durch die Bereitstellung von Text- und Bildmaterial erklären Sie Ihr Einverständnis zur Veröffentlichung im amtlichen Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft 
Weidenberg, Sie tragen für ihre Beiträge einschließlich der Einholung aller Bildrechte sämtliche Kosten und die volle persönliche Verantwortung.
Dieses Einverständnis gilt ebenso für die spätere Veröffentlichung der Online-Version auf den Webseiten der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg und deren 
Mitgliedsgemeinden. Die Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der bereit-
gestellten Dokumente, Bildmaterial und Informationen. Haftungsansprüche gegen die Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg, welche sich auf Schäden materieller 
oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen, sofern 
seitens der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg kein nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt.
Das Copyright für veröffentliche Grafi ken und Texte bleibt allein beim Herausgeber dieses Mitteilungsblattes. Eine Vervielfältigung oder Verwendung von Grafi ken 
und Texten in anderen elektronischen oder gedruckten Publikationen ist ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung des Herausgebers nicht gestattet. 

Redaktionsannahmeschluss: 18. September für Oktober 2026
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien und Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen 

und Abstimmungen

Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Gemeinde als Mel-
debehörde im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen den Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von 
Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen zuge-
ordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die davon Betroffenen haben das Recht, 
der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. Dieser Widerspruch kann bei der 
Meldebehörde eingelegt werden; er bedarf keiner Begründung, ist von keinen Vor-
aussetzungen abhängig und gilt solange, bis er durch eine gegenteilige Erklärung 
widerrufen wird. 
Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenübermittlung nicht wider-
sprochen wurde, Daten nur in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehen-
den Monaten übermitteln. 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V. mit § 50 Abs. 1 
BMG widersprechen.

Ein Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten ist bei Ihrem Einwohnermel-
deamt der VGem. Weidenberg, Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg, z.Hd. Frau 
Sabrina Merkl, schriftlich oder per Mail an: sabrina.merkl@weidenberg.de einzu-
reichen. Ein dementsprechender Antrag ist auf unserer Homepage unter:
www.weidenberg.de erhältlich.
Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 09278/9770.

Weidenberg, 18. August 2026
Matthias Böhner 
Gemeinschaftsvorsitzender

Weitergabe von Daten – Ihr Widerspruchsrecht

Gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) wird auf die Möglichkeit hinge-
wiesen, Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde 
erheben zu können.
Dieses Recht haben Betroffene in nachfolgenden Fällen: 

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepfl ichtige Person angehört, 
sondern Familienangehörige der meldepfl ichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V. mit § 42 
Abs. 2 BMG widersprechen. 

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und Veröffentli-
chung im Amtsblatt
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V. mit § 50 Abs. 2 
BMG widersprechen. 

Ein Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten ist bei Ihrem Einwohnermel-
deamt der VGem. Weidenberg, Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg, z.Hd. Frau 
Sabrina Merkl, schriftlich oder per Mail an: sabrina.merkl@weidenberg.de einzu-
reichen. Ein dementsprechender Antrag ist auf unserer Homepage unter:
www.weidenberg.de erhältlich.
Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 09278/9770.

Weidenberg, 18. August 2026
Matthias Böhner
Gemeinschaftsvorsitzender

Elternbeiratswahl 2026 / 2027

Die Wahl des Elternbeirates für das Kindergartenjahr 2026 / 2027 wird wieder vor 
Ort in der Einrichtung durchgeführt. Hierzu besteht die Möglichkeit für alle Wahl-
berechtigten, in der Zeit vom 21. September bis 24. September 2026 ihre Stimme 
abzugeben. Wahlvorschläge können bis einschließlich 17. September 2026, 13.00 
Uhr, in der Kindertageseinrichtung eingebracht werden. Bitte machen Sie regen 
Gebrauch von Ihrer Teilnahmemöglichkeit. Der Rechenschaftsbericht des bisheri-
gen Elternbeirates liegt in der Kindertageseinrichtung zur Einsichtnahme aus. 

Für Fragen steht der Träger sowie das Personal gern jederzeit zur Verfügung. 

Emtmannsberg, 17. August 2026
Gerhard Herrmannsdörfer
Erster Bürgermeister

Fertigstellung der Kommunale Wärmeplanung 
in Emtmannsberg

Die Gemeinde Emtmannsberg hat im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung 
(kWP) untersucht, wie eine klimafreundliche, verlässliche und langfristig bezahl-
bare Wärmeversorgung vor Ort gestaltet werden kann. Ziel der Wärmeplanung ist 
es, eine fachlich fundierte Entscheidungsgrundlage für die zukünftige Wärmever-
sorgung der Gemeinde zu schaffen und mögliche Entwicklungspfade transparent 
darzustellen.

Im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung wurden unter anderem der heutige 
Wärmebedarf analysiert, zukünftige Entwicklungen betrachtet sowie verschiedene 
Versorgungsoptionen für das Gemeindegebiet geprüft und bewertet.

Wärmeplanung erfolgreich abgeschlossen
Die kommunale Wärmeplanung für Kirchenpingarten ist inzwischen abgeschlos-
sen. Die Ergebnisse liegen nun vor und stehen allen Interessierten zur Einsicht 
zur Verfügung. Sie bieten eine Orientierung für die weitere Entwicklung der Wär-
meversorgung in der Gemeinde und zeigen auf, welche Optionen grundsätzlich 
geeignet sein können.

EMTMANNSBERG
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Weiterführende Unterlagen
Die zentralen Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung stellen wir Ihnen in 
folgenden Unterlagen unter www.emtmannsberg.de --> Leben und Wohnen --> 
Planen und Bauen --> Kommunale Wärmeplanung zur Verfügung:

• Kommunaler Wärmeplan der Gemeinde Kirchenpingarten
• Zusammenfassung aus der Gemeinderatssitzung am 27.07.2026

Die Unterlagen dienen als Informationsangebot für Bürgerinnen und Bürger sowie 
weitere Interessierte. Sie fassen die wesentlichen Analysen, Bewertungen und 
Empfehlungen der kommunalen Wärmeplanung verständlich zusammen.
Wir laden Sie herzlich ein, sich anhand der bereitgestellten Dokumente über die 
Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung zu informieren und einen Einblick in 
die zukünftige Ausrichtung der Wärmeversorgung in Emtmannsberg zu gewinnen.

Mit unserer kWP-Plattform stellen wir Ihnen zudem ein digitales Informa-
tions- und Beteiligungsangebot zur Verfügung. Hier können Sie:
• sich jederzeit über den Stand der Wärmeplanung informieren
• wichtige Hintergründe und Karten einsehen
• aktiv zur Gestaltung der zukünftigen Wärmeversorgung in unserer Kommune 

beitragen

Die Nutzung ist für Sie selbstverständlich kostenfrei, unkompliziert und ohne tech-
nische Vorkenntnisse möglich. Die Plattform wurde speziell entwickelt, um die 
Inhalte übersichtlich darzustellen und gleichzeitig die Kommunikation zwischen 
Verwaltung und Bürgerschaft zu erleichtern.

Wir laden Sie ein, die Plattform zu be-
suchen und sich zu beteiligen.

Gemeinsam können wir unsere Wär-
meversorgung zukunftssicher gestal-
ten! 

KIRCHENPINGARTEN

Elternbeiratswahl 2026 / 2027

Die Wahl des Elternbeirates für das Kindergartenjahr 2026 / 2027 werden wir wie-
der vor Ort in der Einrichtung durchführen. Hierzu besteht die Möglichkeit für alle 
Wahlberechtigten, in der Zeit vom 21. September bis 24. September 2026 ihre 
Stimme abzugeben. Wahlvorschläge können bis einschließlich 17. September 
2026, 13.00 Uhr, in der Kindertageseinrichtung eingebracht werden. Bitte machen 
Sie regen Gebrauch von Ihrer Teilnahmemöglichkeit. Der Rechenschaftsbericht 
des bisherigen Elternbeirates liegt in der Kindertageseinrichtung zur Einsichtnah-
me aus. 

Für Fragen steht der Träger sowie das Personal gern jederzeit zur Verfügung. 

Kirchenpingarten, 17. August 2026
Markus Brauner
Erster Bürgermeister

Fertigstellung der Kommunale Wärmeplanung 
in Kirchenpingarten

Die Gemeinde Kirchenpingarten hat im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung 
(kWP) untersucht, wie eine klimafreundliche, verlässliche und langfristig bezahl-
bare Wärmeversorgung vor Ort gestaltet werden kann. Ziel der Wärmeplanung ist 
es, eine fachlich fundierte Entscheidungsgrundlage für die zukünftige Wärmever-
sorgung der Gemeinde zu schaffen und mögliche Entwicklungspfade transparent 
darzustellen.

Im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung wurden unter anderem der heutige 
Wärmebedarf analysiert, zukünftige Entwicklungen betrachtet sowie verschiedene 
Versorgungsoptionen für das Gemeindegebiet geprüft und bewertet.

Wärmeplanung erfolgreich abgeschlossen
Die kommunale Wärmeplanung für Kirchenpingarten ist inzwischen abgeschlos-
sen. Die Ergebnisse liegen nun vor und stehen allen Interessierten zur Einsicht 
zur Verfügung. Sie bieten eine Orientierung für die weitere Entwicklung der Wär-
meversorgung in der Gemeinde und zeigen auf, welche Optionen grundsätzlich 
geeignet sein können.

Weiterführende Unterlagen
Die zentralen Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung stellen wir Ihnen in 
folgenden Unterlagen unter www.kirchenpingarten.de --> Leben und Wohnen --> 
Planen und Bauen --> Kommunale Wärmeplanung zur Verfügung:

• Kommunaler Wärmeplan der Gemeinde Kirchenpingarten
•  Zusammenfassung aus der Gemeinderatssitzung am 27.07.2026

Die Unterlagen dienen als Informationsangebot für Bürgerinnen und Bürger sowie 
weitere Interessierte. Sie fassen die wesentlichen Analysen, Bewertungen und 
Empfehlungen der kommunalen Wärmeplanung verständlich zusammen.

Wir laden Sie herzlich ein, sich anhand der bereitgestellten Dokumente über die 
Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung zu informieren und einen Einblick in 
die zukünftige Ausrichtung der Wärmeversorgung in Kirchenpingarten zu gewin-
nen.

Mit unserer kWP-Plattform stellen wir Ihnen zudem ein digitales Informations- und 
Beteiligungsangebot zur Verfügung. Hier können Sie:
• sich jederzeit über den Stand der Wärmeplanung informieren
• wichtige Hintergründe und Karten einsehen
• aktiv zur Gestaltung der zukünftigen Wärmeversorgung in unserer Kommune 

beitragen

Die Nutzung ist für Sie selbstverständlich kostenfrei, unkompliziert und ohne tech-
nische Vorkenntnisse möglich. Die Plattform wurde speziell entwickelt, um die 

Inhalte übersichtlich darzustellen und 
gleichzeitig die Kommunikation zwi-
schen Verwaltung und Bürgerschaft 
zu erleichtern.

Wir laden Sie ein, die Plattform zu 
besuchen und sich zu beteiligen.
Gemeinsam können wir unsere Wär-
meversorgung zukunftssicher gestal-
ten! 
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MARKT WEIDENBERG

Elternbeiratswahl 2026 / 2027
Kindertageseinrichtungen Weidenberg

In der Au 21, In der Au 22 und Neunkirchen a. Main

Die Wahlen der Elternbeiräte für das Kindergartenjahr 2026 / 2027 werden wir 
für die Häuser In der Au 21, In der Au 22 und Neunkirchen a. Main wieder vor Ort 
in der Einrichtung durchführen. Hierzu besteht die Möglichkeit für alle Wahlbe-
rechtigten, in der Zeit vom 21. September bis 24. September 2026 ihre Stimme 
abzugeben. Wahlvorschläge können bis einschließlich 17. September 2026, 13.00 
Uhr, in der Kindertageseinrichtung eingebracht werden. 

Bitte machen Sie regen Gebrauch von Ihrer Teilnahmemöglichkeit. Der Rechen-
schaftsbericht des bisherigen Elternbeirates liegt in der Kindertageseinrichtung zur 
Einsichtnahme aus. 

Für Fragen steht der Träger sowie das Personal gern jederzeit zur Verfügung. 

Weidenberg, 17. August 2026
Matthias Böhner
Erster Bürgermeister

Elternbeiratswahl 2026 / 2027

Die Wahl des Elternbeirates für das Kindergartenjahr 2026 / 2027 werden wir wie-
der vor Ort in der Einrichtung durchführen. Hierzu besteht die Möglichkeit für alle 
Wahlberechtigten, in der Zeit vom 21. September bis 24. September 2026 ihre 
Stimme abzugeben. Wahlvorschläge können bis einschließlich 17. September 
2026, 13.00 Uhr, in der Kindertageseinrichtung eingebracht werden. Bitte machen 
Sie regen Gebrauch von Ihrer Teilnahmemöglichkeit. Der Rechenschaftsbericht 

des bisherigen Elternbeirates liegt in der Kindertageseinrichtung zur Einsichtnah-
me aus. 

Für Fragen steht der Träger sowie das Personal gern jederzeit zur Verfügung. 

Seybothenreuth, 17. August 2026
Stefan Roder
Erster Bürgermeister

SEYBOTHENREUTH

GRUND-/MITTELSCHULVERBAND WEIDENBERG 

Geschäftsordnung des 
Grundschulverbands Weidenberg

Vom 22. Juni 2026

Der Grundschulverband Weidenberg gibt sich auf Grund Art. 9 Abs. 1 Satz 2 
BaySchFG in Verbindung mit Art. 26 Abs. 1 KommZG und Art. 45 Abs. 1 GO 
durch Beschluss der Verbandsversammlung vom 18. Juni 2026 die nachfol-
gende

Geschäftsordnung (GeschO):

Übersicht:
Teil I Organe des Schulverbands

§ 1 Aufgaben der Verbandsversammlung
§ 2 Mitglieder der Verbandsversammlung
§ 3 Ausschüsse
§ 4 Verbandsvorsitz
§ 5 Vertretung im Verbandsvorsitz

     
Teil II Geschäftsgang des Schulverbands

§ 6 Geschäftsgang, Geschäftsstelle
§ 7 Sitzung der Verbandsversammlung
§ 8 Öffentliche Sitzungen
§ 9 Nicht öffentliche Sitzungen
§ 10 Einberufung der Sitzungen
§ 11 Anträge
§ 12 Beschlussfähigkeit; Eintritt in die Tagesordnung
§ 13 Beratung der Sitzungsgegenstände
§ 14 Abstimmungen der Verbandsversammlung
§ 15 Information und Anfragen; Beendigung der Sitzung

§ 16 Niederschrift
§ 17 Geschäftsgang der Ausschüsse

Teil III Schlussbestimmungen
§ 18 Weitere Regelungen
§ 19 Inkrafttreten

Teil I
Organe des Schulverbands
§ 1 Aufgaben der Verbandsversammlung
(1) Die Verbandsversammlung beschließt über alle Angelegenheiten des Schul-
verbandes, soweit sie nicht in die Zuständigkeit des Verbandsvorsitzes fallen oder 
durch die Verbandssatzung oder durch diese Geschäftsordnung einem beschlie-
ßenden Ausschuss übertragen sind.

§ 2 Mitglieder der Verbandsversammlung
(1) 1Mitglieder der Verbandsversammlung sind die von den Schulverbandsmitglie-
dern entsandten Personen. 2Die Schulverbandsmitglieder können die von ihnen 
entsandten Personen anweisen, wie sie in den Gremien des Schulverbands ab-
zustimmen haben. 
(2) 1Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind verpfl ichtet, an den Sitzungen 
und Abstimmungen teilzunehmen. Sie können als Zuhörende ohne Mitsprache-
recht auch an nicht öffentlichen Sitzungen der Ausschüsse teilnehmen. 2Ist ein 
Mitglied der Verbandsversammlung wegen persönlicher Beteiligung von Beratun-
gen und Abstimmungen ausgeschlossen, so muss es den Sitzungsraum verlas-
sen, wenn Beratung und Abstimmung in nicht öffentlicher Sitzung erfolgen. 3Dies 
gilt auch für die Beratung und Entscheidung über die Voraussetzungen des Aus-
schlusses. 4In öffentlicher Sitzung kann das betroffene Mitglied im Sitzungsraum 
verbleiben, muss aber auf die für die Zuhörende vorgesehenen Plätze wechseln. 
(3) 1Den Mitgliedern der Verbandsversammlung stehen in Verbandsangelegenhei-
ten Befugnisse außer der Mitwirkung in der Verbandsversammlung nur zu, wenn 
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und soweit ihnen bestimmte Angelegenheiten ausdrücklich übertragen werden. 
2Die Verbandsversammlung kann zur Vorbereitung ihrer Beschlussfassung ein-
zelnen ihrer Mitglieder bestimmte Aufgabengebiete zur Bearbeitung zuteilen und 
sie insoweit mit der Überwachung der Verwaltungstätigkeit des Schulverbands 
betrauen. 3Die Verbandsversammlung kann einzelne ihrer Mitglieder mit der Auf-
klärung strittiger Sachverhalte beauftragen. 4Über die Gewährung von Aktenein-
sicht an einzelne Mitglieder der Verbandsversammlung und ihre Stellvertretungen 
entscheidet der Verbandsvorsitz auf der Grundlage der geltenden Gesetze nach 
pfl ichtgemäßem Ermessen. 
(4) 1Die Mitglieder, die der Verbandsversammlung kraft Amtes angehören, werden 
von den Vertretungen in ihrem kommunalen Amt vertreten. 2Die übrigen Mitglieder 
der Verbandsversammlung werden vertreten von den für sie von ihrem Schulver-
bandsmitglied bestellten Vertretungen. 3Diese Vertretungen haben im Rahmen 
ihrer Tätigkeit für den Schulverband die gleichen Rechte und Pfl ichten wie die von 
ihnen vertreten Mitglieder der Verbandsversammlung. 

§ 3 Ausschüsse
(1) 1Beratende Ausschüsse haben die Aufgabe, in ihrem Zuständigkeitsbereich 
die Entscheidungen der Verbandsversammlung oder eines beschließenden Aus-
schusses vorzubereiten. 2Sie schließen ihre Beratungen mit einem Gutachten oder 
mit einer Empfehlung ab, die dem beschließenden Verbandsorgan bei seiner Be-
schlussfassung vorgelegt werden müssen.
(2) 1Die Verbandsversammlung bildet den Rechnungsprüfungsausschuss als vor-
beratenden Ausschuss und bestimmt seine Zusammensetzung. 2Der Rechnungs-
prüfungsausschuss ist zuständig für die Prüfung der Jahresrechnung (örtliche 
Rechnungsprüfung Art.103 Abs. 1 GO).
(3) Die Mitglieder eines beratenden Ausschusses bestimmen aus ihrer Mitte einen 
Vorsitzenden und seinen Stellvertreter.
(4) Die Verbandsversammlung soll die von ihr eingesetzten und nicht in der Ver-
bandssatzung vorgeschriebenen beratenden Ausschüsse wieder aufheben, wenn 
für ihre weitere Tätigkeit kein Bedarf mehr besteht.
(5) 1Stimmberechtigte Mitglieder eines beratenden Ausschusses sind die Person, 
die den Verbandsvorsitz führt (Verbandsvorsitzender) oder die Stellvertretung in 
dieser Funktion und weitere Mitglieder der Verbandsversammlung, deren Zahl von 
der Verbandsversammlung festgesetzt wird. 2Die Verbandsmitglieder müssen im 
Verhältnis ihrer Stimmen oder Stimmanteile oder Sitze in der Verbandsversamm-
lung auch im Ausschuss vertreten sein.

§ 4 Verbandsvorsitz
(1) 1Die Person, die den Verbandsvorsitz führt (Verbandsvorsitz), vertritt den 
Schulverband nach außen. 2Er kann im Rahmen seiner Vertretungsbefugnis ande-
ren in der Verwaltung des Schulverbandes beschäftigten Personen Vollmacht zur 
Vertretung des Schulverbandes erteilen.
(2) 1Der Verbandsvorsitz bereitet die Sitzungen der Verbandsversammlung und 
der beschließenden Ausschüsse vor und vollzieht ihre Beschlüsse. 2Falls er Be-
schlüsse als rechtswidrig beanstandet und den Vollzug aussetzt, hat er die Ver-
bandsversammlung in der nächsten Sitzung zu verständigen.
(3) 1Die Befugnis des Verbandsvorsitzes, an Stelle der Verbandsversammlung 
oder eines beschließenden Ausschusses dringliche Anordnungen zu treffen oder 
unaufschiebbare Geschäfte zu besorgen (Art. 37 Abs. 3 GO), erstreckt sich nur auf 
Maßnahmen, die nicht ohne Nachteil für den Schulverband aufgeschoben werden 
können, bis die Verbandsversammlung oder der zuständige beschließende Aus-
schuss zusammentreten kann. 2Der Verbandsvorsitz unterrichtet die Verbandsver-
sammlung oder den Ausschuss in der nächsten Sitzung über die von ihm besorg-
ten dringenden Anordnungen und unaufschiebbaren Geschäfte.
(4) 1Der Verbandsvorsitz erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, 
die für den Schulverband keine grundsätzliche Bedeutung haben und keine er-
heblichen Verpfl ichtungen erwarten lassen. 2Laufende Angelegenheiten sind ins-
besondere: 
1. die Verfügung über die im Haushaltsplan festgelegten Einzelbeträge,
2. nach gesetzlichen Vorschriften, Satzungen, Tarifen, Ordnungen und derglei-

chen abzuschließenden Geschäfte des täglichen Verkehrs,
3. im täglichen Verkehr sonst abzuschließende Kauf-, Miet-, Pacht-, Werk-, 

Dienst- und Gestattungsverträge,
4. die Vergabe von Bauaufträgen, soweit sie den Betrag von 10000,00 Euro im 

Einzelfall nicht übersteigen, Auftragserweiterungen bis zu 5000,00 Euro,
5. die Vergabe von Lieferungen und Leistungen, soweit sie den Betrag von 

10000,00 Euro nicht übersteigen,
6. alle sonstigen Geschäfte, die einen Geldwert von 10000,00 Euro nicht über-

steigen,
7. die Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben bis zu 10000,00 Euro, von 

außerplanmäßigen Ausgaben bis zu 10000,00 Euro, soweit sie unabweisbar 
sind und die Deckung gewährleistet ist,

8. der Erlass, die Niederschlagung, die Stundung und die Aussetzung der Voll-
ziehung von Abgaben, insbesondere von Steuern, Beiträgen und Gebühren 
sowie von sonstigen Forderungen bis zu folgenden Beträgen im Einzelfall:
- Erlass  1000,00 Euro 
- Niederschlagung  1000,00 Euro 
- Stundung  1000,00 Euro 
- Aussetzung der Vollziehung 1000,00 Euro.

(5) Dem Verbandsvorsitz können unter Beachtung des Art. 36 Abs. 3 KommZG 
weitere Angelegenheiten zur selbstständigen Erledigung durch Beschluss der Ver-
bandsversammlung übertragen werden.

§ 5 Vertretung im Verbandsvorsitz
(1) 1Der Verbandsvorsitz wird in dieser Funktion im Falle seiner Verhinderung 
durch den von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählten Stellvertreter 
des Verbandsvorsitzes vertreten. 2Falls dieses Mitglied der Verbandsversamm-
lung gleichzeitig verhindert ist, wählt die Verbandsversammlung für die Dauer der 
gleichzeitigen Verhinderung ein anderes Mitglied der Verbandsversammlung als 
Stellvertretung. 3Die stellvertretende Person übernimmt im Verhinderungsfall die 
gesamten Befugnisse des Verbandsvorsitzes. 
(2) Der Verbandsvorsitz kann einzelne seiner Aufgaben und Befugnisse seinem 
Stellvertreter für bestimmte Zeit oder auf Dauer zur selbstständigen Erledigung 
übertragen und diese Übertragung jederzeit beenden.

Teil II
Geschäftsgang des Schulverbands
§ 6 Geschäftsgang, Geschäftsstelle
(1) Die Verbandsversammlung und der Verbandsvorsitz sorgen für den ordnungs-
gemäßen Gang der Geschäfte, insbesondere für den Vollzug der gesetzlichen 
Vorschriften und der staatlichen Anordnungen.
(2) 1Zur Erledigung seiner Aufgaben steht dem Verbandsvorsitz die Geschäfts-
stelle des Schulverbandes mit ihren Beschäftigten zur Seite. 2Sie dient der Un-
terstützung der Verbandsorgane und erledigt die Büroarbeiten für Verwaltung und 
Betrieb des Schulverbandes. 3Die Geschäftsstelle untersteht den Weisungen des 
Verbandsvorsitzes. 4Dem Leiter der Geschäftsstelle ist die Vertretung des Schul-
verbandes im Rahmen der ihm übertragenen Aufgaben und Befugnisse erteilt, 
soweit der Verbandsvorsitzende im Einzelfall nichts anderes anordnet. Auf die 
Zweckvereinbarung vom 16.02.1983 wird in diesem Zusammenhang verwiesen. 
(3) 1Eingaben und Beschwerden an die Verbandsversammlung werden vom Ver-
bandsvorsitz vorbehandelt und der Verbandsversammlung oder dem zuständigen 
beschließenden Ausschuss vorgelegt, soweit sie nicht der Verbandsvorsitzende 
in eigener Zuständigkeit erledigen kann. 2Über die Erledigung berichtet er dem 
zuständigen Ausschuss oder der Verbandsversammlung. 3Der Verbandsvorsitz 
beantwortet die Eingaben und Beschwerden und erteilt bei Verzögerungen einen 
Zwischenbescheid.

§ 7 Sitzungen der Verbandsversammlung
(1) 1Die Verbandsversammlung beschließt in Sitzungen. 2Eine Beschlussfassung 
durch mündliche Befragung außerhalb der Sitzungen oder im schriftlichen oder 
elektronischen Umlaufverfahren ist ausgeschlossen. 3Die Sitzungsleitung obliegt 
dem Verbandsvorsitz.
(2) 1Im Fall ihrer Verhinderung sorgen die Mitglieder der Verbandsversammlung für 
die Teilnahme ihrer Stellvertretung. 2Wenn beide verhindert sind, ist dies rechtzei-
tig vor Beginn der Sitzung dem Verbandsvorsitz mitzuteilen. 
(3) 1Jedes Mitglied der Verbandsversammlung kann schriftlich beantragen, konkret 
beschriebene Angelegenheiten in der Verbandsversammlung zu behandeln. 2Der 
Antrag ist zu begründen und muss 30 Tage vor der Sitzung beim Verbandsvorsitz 
vorliegen. 3Der Verbandsvorsitz gibt in der Verbandsversammlung die eingegan-
genen Anträge bekannt. 
(4) 1Die Verbandsversammlung entscheidet, ob später eingehende Anträge in der 
laufenden oder in der folgenden Sitzung behandelt werden. 2Ebenso entscheidet 
sie, ob über einen vor oder während der Sitzung als dringlich gestellten Antrag be-
raten und abgestimmt werden soll. 3Nicht rechtzeitig gestellte Anträge, die Ermitt-
lungen oder Überprüfungen, die Beiziehung von Akten oder die Befragung nicht 
anwesender Personen notwendig machen, müssen auf Antrag eines Mitglieds der 
Verbandsversammlung bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt werden.
(5) 1Der Verbandsvorsitz handhabt die Ordnung im Sitzungssaal. 2Während der 
Sitzungen ist das Rauchen verboten. 3Der Sitzungsleiter ordnet ausreichende 
Sitzungspausen an. 4Verbandsversammlung und Verbandsvorsitz sorgen für den 
ordnungsgemäßen Gang der Geschäfte insbesondere für den Vollzug der gesetz-
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lichen Vorschriften und die Durchführung der staatlichen Anordnungen. 

§ 8 Öffentliche Sitzungen
(1) 1Zu den öffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüs-
se hat jedermann nach Maßgabe der für Zuhörer zur Verfügung stehenden Plätze 
Zutritt. 2Soweit erforderlich wird der Zutritt durch die Ausgabe von Platzkarten ge-
regelt. 3Für Presse und Medien ist stets die erforderliche Zahl von Plätzen freizu-
halten.
(2) 1Ton- und Bildaufnahmen sind ausschließlich durch Medienvertreter zulässig. 
2Sie können vom Vorsitzenden zugelassen werden, wenn dadurch der Sitzungs-
ablauf nicht erheblich gestört wird; Beschäftigte des Schulverbands, sonstige Sit-
zungsteilnehmer und Zuhörer müssen einwilligen, wenn sie von Ton- und Bildauf-
nahmen erfasst werden.
(3) Die Sitzungsleitung kann Zuhörer, die den Sitzungsverlauf durch Eingreifen in 
die Verhandlung oder durch ungebührliches Verhalten stören, aus dem Sitzungs-
saal weisen.

§ 9 Nicht öffentliche Sitzungen
(1) In nicht öffentlicher Sitzung werden in der Regel behandelt
1. Personalangelegenheiten in Einzelfällen,
2. Beratungen zur Rechnungsprüfung,
3. andere Angelegenheiten, in denen Datenschutz gewährleistet werden muss. 
(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss tagt nicht öffentlich.
(3) Zu nicht öffentlichen Sitzungen können im Einzelfall Personen hinzugezogen 
werden, die der Verbandsversammlung nicht angehören, wenn deren Anwesen-
heit für die Behandlung des jeweiligen Beratungsgegenstandes erforderlich ist.
(4) Beantragt ein Mitglied der Verbandsversammlung, eine Angelegenheit ab-
weichend von der Tagesordnung in öffentlicher oder nicht öffentlicher Sitzung zu 
behandeln, so wird über diesen Antrag in nicht öffentlicher Sitzung beraten und 
abgestimmt.
(5) Die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse sind der Öffentlichkeit 
bekanntzugeben, sobald der Grund für die Geheimhaltung weggefallen ist.

§ 10 Einberufung der Sitzungen
(1) 1Die Verbandsversammlung tritt auf schriftliche oder elektronische Einladung 
des Verbandsvorsitzenden zusammen. 2Die Einladung muss Tagungszeit und -ort 
und die Tagesordnung mit den einzeln und inhaltlich konkretisierten Beratungsge-
genständen angeben. 3Der Tagesordnung sollen weitere Unterlagen, insbesonde-
re Beschlussvorlagen beigefügt werden, wenn und soweit dies sachdienlich ist. 
4Zu den Sitzungen der Ausschüsse erhalten alle Mitglieder der Verbandsversamm-
lung, die dem jeweiligen Ausschuss nicht angehören, nachrichtlich die Ladungen 
mit der Tagesordnung, jedoch ohne weitere Unterlagen. 5Bei der Nutzung elektro-
nischer Kommunikation und elektronischer Ladung muss gewährleistet sein, dass 
Sitzungsunterlagen und Dokumente, die der Verschwiegenheitspfl icht unterliegen, 
sicher versandt und aufbewahrt werden.
(2) Den örtlichen Medien soll die Tagesordnung jeder öffentlichen Sitzung recht-
zeitig mitgeteilt werden.
(3) 1Die Einladung muss den Mitgliedern der Verbandsversammlung spätestens 7 
Tage vor der Sitzung zugehen. 2In dringenden Fällen kann der Verbandsvorsitzen-
de die Frist bis auf 24 Stunden abkürzen.
(4) 1Die Verbandsversammlung ist jährlich mindestens einmal einzuberufen. 2Sie 
muss außerdem einberufen werden, wenn es ein Mitglied des Schulverbandes 
oder ein Viertel der Mitglieder der Verbandsversammlung schriftlich unter Angabe 
des Beratungsgegenstandes beantragt.

§ 11 Anträge
(1) Die Mitglieder der Verbandsversammlung reichen ihre Anträge spätestens 
bis zum 10. Tag vor der Sitzung schriftlich beim Verbandsvorsitz ein. Soweit der 
Antrag Ausgaben oder Einnahmeausfälle verursacht, soll er einen Deckungsvor-
schlag enthalten. 
(2) 1Der Verbandsvorsitz setzt die eingegangenen Anträge auf die Tagesordnung 
der nächsten Verbandsversammlung oder des zuständigen Ausschusses. 2Der 
Antragsteller hat das Recht zur Begründung seines Antrags und zu einer Schluss-
äußerung. 3Das gilt auch für die Behandlung des Antrags in der Sitzung eines 
Ausschusses, dem er nicht angehört.
(3) 1Dringlichkeitsanträge sind spätestens vor Beginn einer Sitzung schriftlich beim 
Sitzungsleiter einzureichen. 2Der Antragsteller begründet zu Beginn der Sitzung 
mündlich die Dringlichkeit. 3Erhebt sich hiergegen Widerspruch, so ist nach einer 
Gegenrede über die Dringlichkeit des Antrags abzustimmen. 4Wird diese bejaht, 
ist der Antrag in der Sitzung zu behandeln, wird sie verneint, wird nach Absatz 2 
verfahren.

(4) Während der Sitzung können zu den einzelnen Tagesordnungspunkten Sach-
anträge, Änderungs- und Zusatzanträge jederzeit auch mündlich gestellt werden.
(5) Während der Sitzung gestellte Anträge zur Geschäftsordnung sowie die Zu-
rücknahme eines Antrags bedürfen nicht der Schriftform.

§ 12 Beschlussfähigkeit; Eintritt in die Tagesordnung
(1) 1Der Verbandsvorsitz erklärt die Sitzung für eröffnet. 2Er stellt die ordnungsge-
mäße Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder der Verbandsversammlung 
fest und gibt die vorliegenden Entschuldigungen bekannt. 3Sodann stellt er die 
Beschlussfähigkeit der Verbandsversammlung fest.
(2) 1Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglieder ord-
nungsgemäß geladen sind und die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder der 
Verbandsversammlung die Mehrheit der von der Verbandssatzung vorgesehenen 
Stimmenzahl erreichen. 2Über andere als in der Einladung angegebene Bera-
tungsgegenstände darf nur dann Beschluss gefasst werden, wenn alle Mitglieder 
der Verbandsversammlung anwesend und mit einer Beschlussfassung einverstan-
den sind.
(3) 1Wird die Verbandsversammlung wegen Beschlussunfähigkeit, die nicht auf der 
persönlichen Beteiligung der Mehrheit der Verbandsräte beruht, innerhalb von vier 
Wochen zum zweiten Mal zur Verhandlung über denselben Gegenstand zusam-
mengerufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die Zahl der vertretenen Stimmenzahl 
beschlussfähig. 2Bei der zweiten Einladung muss auf diese Bestimmung ausdrück-
lich hingewiesen werden.
(4) 1Die einzelnen Punkte der Tagesordnung kommen in der dort festgelegten 
Reihenfolge zur Beratung und Abstimmung. 2Über Abweichungen beschließt die 
Verbandsversammlung.
(5) 1Der Verbandsvorsitz, der Leiter der Geschäftsstelle oder ein gesondert be-
stellter Berichterstatter erläutern den Sachverhalt der einzelnen Sitzungsgegen-
stände. 2Ein Gutachten oder die Empfehlung eines vorberatenden Ausschusses 
ist bekanntzugeben.
(6) Soweit erforderlich, werden auf Anordnung des Verbandsvorsitzend oder auf 
Beschluss der Verbandsversammlung zu einzelnen Punkten der Tagesordnung 
Behördenvertreter oder andere sachkundige Personen zugezogen.

§ 13 Beratung der Sitzungsgegenstände
(1) Nach der Berichterstattung und dem Vortrag der Sachkundigen eröffnet der 
Verbandsvorsitzende die Beratung.
(2) Die gemäß Art. 49 Abs. 1 GO von der Beratung und Abstimmung ausgeschlos-
senen Mitglieder der Verbandsversammlung haben dies dem Verbandsvorsitz vor 
dem Beginn der Beratung unaufgefordert mitzuteilen. 2Der betroffene Verbandsrat 
verlässt den Sitzungsraum, wenn Beratung und Abstimmung in nicht öffentlicher 
Sitzung erfolgen. 3In öffentlicher Sitzung kann der betroffene Verbandsrat im Sit-
zungsraum verbleiben, muss aber auf die für Zuhörer vorgesehenen Plätze wech-
seln.
(3) 1Ein Mitglied der Verbandsversammlung darf in der Verbandsversammlung nur 
dann sprechen, wenn ihm der Verbandsvorsitz das Wort erteilt hat. 2Das Wort kann 
wiederholt erteilt werden. 3Der Verbandsvorsitz entscheidet über die Reihenfolge, 
wobei er die Reihenfolge der Wortmeldungen beachtet. 4Bei Wortmeldungen zur 
Geschäftsordnung ist das Wort außer der Reihe sofort zu erteilen.
(4) Während der Beratung über einen Antrag sind nur zulässig
1. Anträge zur Geschäftsordnung,
2. Zusatz- oder Änderungsanträge, die den Grundgehalt eines Antrages unver-

ändert bestehen lassen, oder Anträge auf Zurückziehung des zu beratenden 
Antrages.

(5) Über Anträge zur Geschäftsordnung ist sofort abzustimmen.
(6) 1Der Verbandsvorsitz, der Berichterstatter und der Antragsteller haben das 
Recht zur Schlussäußerung. 2Danach schließt der Verbandsvorsitz die Beratung.
(7) 1Mitglieder der Verbandsversammlung, welche die Ordnung fortgesetzt erheb-
lich stören, können vom Verbandsvorsitz von der Sitzung ausgeschlossen werden. 
2Hierzu gilt die Zustimmung der Verbandsversammlung als erteilt, wenn sich aus 
ihrer Mitte kein Widerspruch erhebt. 3Über den Ausschluss aus weiteren Sitzungen 
entscheidet die Verbandsversammlung.
(8) 1Falls die Ruhe und Ordnung im Sitzungssaal anders nicht wieder herzustellen 
ist, kann der Verbandsvorsitz die Sitzung unterbrechen oder aufheben. 2Eine un-
terbrochene Sitzung ist spätestens am nächsten Tag fortzuführen, eine neuerliche 
Ladung hierzu bedarf es nicht. 3Die Beratung wird an dem Punkt fortgesetzt, wo 
sie unterbrochen wurde.

§ 14 Abstimmungen der Verbandsversammlung
(1) 1Nach der Beratung beschließt die Verbandsversammlung in offener Abstim-
mung mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder/Stimmrechte, 
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soweit durch Gesetz oder die Verbandssatzung keine andere Mehrheit vorge-
schrieben ist. 2Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt.
(2) Stehen mehrere Anträge zur Abstimmung, so wird über sie in der nachstehen-
den Reihenfolge abgestimmt:
1. Anträge zur Geschäftsordnung,
2. Änderungsanträge,
3. Gutachten und Empfehlungen von Ausschüssen,
4. weitergehende Anträge, die einen größeren Aufwand erfordern oder eine stär-

ker einschneidende Maßnahme zum Gegenstand haben,
5. früher gestellte Anträge.

(3) 1Vor jeder Abstimmung formuliert der Verbandsvorsitz die Abstimmungsfrage 
so, dass sie mit Ja oder Nein beantwortet werden kann. 2Grundsätzlich wird durch 
Handaufheben in der Reihenfolge Ja – Nein abgestimmt.
(4) 1Soweit erforderlich, sind die Stimmen durch den Verbandsvorsitzenden zu 
zählen. 2Er gibt das Abstimmungsergebnis unmittelbar nach der Abstimmung be-
kannt und stellt fest, ob der Antrag angenommen oder abgelehnt ist.
(5) Über einen bereits zur Abstimmung gebrachten Antrag kann in derselben Sit-
zung die Beratung und Abstimmung nicht nochmals aufgenommen werden, wenn 
nicht deren sofortige Wiederholung durch alle Mitglieder der Verbandsversamm-
lung verlangt wird, die an der Abstimmung teilgenommen haben.
(6) 1Für Wahlen gilt Art. 33 Abs. 3 KommZG. 2Neben leeren Stimmzetteln gelten 
auch solche Stimmzettel als ungültig, die den Namen des Gewählten nicht eindeu-
tig ersehen lassen.

§ 15 Information und Anfragen; Beendigung der Sitzung
(1) 1Nach dem letzten Punkt der Tagesordnung informiert der Verbandsvorsitz 
über laufende Angelegenheiten, die noch keiner Entscheidung der Verbandsver-
sammlung bedürfen, und über dringende Angelegenheiten, die er nach § 4 Abs. 3 
GeschO erledigt hat, sowie über wichtige Angelegenheiten, die er nach § 4 Abs. 
4 GeschO erledigt hat. 2Außerdem erhalten die Mitglieder der Verbandsversamm-
lung Gelegenheit zu Anfragen über Gegenstände, die nicht auf der Tagesordnung 
stehen. 3Diese Fragen werden sofort beantwortet.
(2) 1Anfragen in öffentlicher Sitzung der Verbandsversammlung sind dem Ver-
bandsvorsitzenden mindestens zwei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich anzu-
kündigen. 2Ausgenommen sind zwei Zusatzfragen des Anfragenden sowie Anfra-
gen über Angelegenheiten, die sich erst nach dem Ende der in Satz 1 genannten 
Frist ergeben haben und ihrer Natur nach einer baldigen Klärung bedürfen.
(3) Nach der Behandlung der Tagesordnung und aller Anfragen erklärt der Ver-
bandsvorsitzende die Sitzung für geschlossen.

§ 16 Niederschrift
(1) 1Über die Verhandlungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse 
werden Niederschriften gefertigt. 2Neben der Sitzungsniederschrift werden Anwe-
senheitslisten geführt. 3Die Niederschrift muss Tag und Ort der Sitzung, die behan-
delten Gegenstände, die Beschlüsse und die Abstimmungsergebnisse ersehen 
lassen. 
(2) 1Ist ein Mitglied der Verbandsversammlung bei der Abstimmung abwesend 
oder wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen, so ist dies in der Niederschrift gesondert zu vermerken. 2Jedes Mitglied 
der Verbandsversammlung kann verlangen, dass in der Niederschrift festgehalten 
wird, wie es abgestimmt hat.

(3) 1Die Niederschrift ist vom Verbandsvorsitz und vom Schriftführer zu unterzeich-
nen. 2Sie liegt in der nächsten, spätestens in der übernächsten Sitzung der Ver-
bandsversammlung oder des Ausschusses während der Dauer der Sitzung und 
bis zum Ende der auf diese Sitzung folgenden Woche in den Diensträumen des 
Verbandsvorsitzes zur Einsicht auf. 3Werden während der Auslegungsfrist Wider-
sprüche nicht erhoben, gelten die Niederschriften als von der Verbandsversamm-
lung oder dem Ausschuss genehmigt. 4Über Widersprüche entscheidet die Ver-
bandsversammlung oder der betroffene Ausschuss. 5Spätere Änderungen dürfen 
nur mit Genehmigung der Verbandsversammlung und nur durch einen Nachtrag 
vorgenommen werden.
(4) 1Die Mitglieder der Verbandsversammlung können die Niederschriften aller 
Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse einsehen und sich 
Kopien der öffentlichen Sitzungen erteilen lassen. 2In Rechnungsprüfungsange-
legenheiten können die Mitglieder der Verbandsversammlung jederzeit die Prü-
fungsberichte einsehen; Abschriften werden nicht erteilt.

§ 17 Geschäftsgang der Ausschüsse
Für den Geschäftsgang der Ausschüsse gelten die Bestimmungen dieser Ge-
schäftsordnung über die Verbandsversammlung entsprechend.

Teil III
Schlussbestimmungen
§ 18 Weitere Regelungen
(1) Soweit diese Geschäftsordnung keine besondere Regelung enthält, gelten die 
Bestimmungen der Schulverbandssatzung und des KommZG mit den Verweisen 
auf die GO.
(2) Die Verbandssatzung wird von der Aufsichtsbehörde in ihrem Amtsblatt be-
kannt gemacht. Die sonstigen Satzungen des Schulverbandes werden durch Ver-
öffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Bayreuth amtlich bekannt gemacht. Die 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes weisen auf die Veröffentlichung gemäß 
den jeweils dort für die amtliche Bekanntmachung von gemeindlichen Satzungen 
geltenden Vorschriften amtlich hin. Für sonstige Bekanntmachungen gelten die in 
den Mitgliedsgemeinden bestehenden Vorschriften. 
(3) Änderungen dieser Geschäftsordnung bedürfen eines Beschlusses der Ver-
bandsversammlung.
(4) Jedes Mitglied der Verbandsversammlung erhält ein Exemplar dieser Ge-
schäftsordnung ausgehändigt.

§ 19 Inkrafttreten
(1) Diese Geschäftsordnung tritt mit Wirkung vom 22. Juni 2026 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Geschäftsordnung des Schulverbandes Weidenberg vom 
18. Juni 2020 außer Kraft.

Weidenberg, 22. Juni 2026
Matthias Böhner
Verbandsvorsitzender
Grundschulverband

Geschäftsordnung des 
Mittelschulverbands Weidenberg

Vom 22. Juni 2026

Der Mittelschulverband Weidenberg gibt sich auf Grund Art. 9 Abs. 1 Satz 2 
BaySchFG in Verbindung mit Art. 26 Abs. 1 KommZG und Art. 45 Abs. 1 GO 
durch Beschluss der Verbandsversammlung vom 18. Juni 2026 die nachfol-
gende

Geschäftsordnung (GeschO):

Übersicht:
Teil I Organe des Schulverbands

§ 1 Aufgaben der Verbandsversammlung
§ 2 Mitglieder der Verbandsversammlung
§ 3 Ausschüsse
§ 4 Verbandsvorsitz
§ 5 Vertretung im Verbandsvorsitz

     
Teil II Geschäftsgang des Schulverbands

§ 6 Geschäftsgang, Geschäftsstelle
§ 7 Sitzung der Verbandsversammlung
§ 8 Öffentliche Sitzungen
§ 9 Nicht öffentliche Sitzungen
§ 10 Einberufung der Sitzungen
§ 11 Anträge
§ 12 Beschlussfähigkeit; Eintritt in die Tagesordnung
§ 13 Beratung der Sitzungsgegenstände
§ 14 Abstimmungen der Verbandsversammlung
§ 15 Information und Anfragen; Beendigung der Sitzung
§ 16 Niederschrift
§ 17 Geschäftsgang der Ausschüsse

Teil III Schlussbestimmungen
§ 18 Weitere Regelungen
§ 19 Inkrafttreten
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Teil I
Organe des Schulverbands
§ 1 Aufgaben der Verbandsversammlung
(1) Die Verbandsversammlung beschließt über alle Angelegenheiten des Schul-
verbandes, soweit sie nicht in die Zuständigkeit des Verbandsvorsitzes fallen oder 
durch die Verbandssatzung oder durch diese Geschäftsordnung einem beschlie-
ßenden Ausschuss übertragen sind.

§ 2 Mitglieder der Verbandsversammlung
(1) 1Mitglieder der Verbandsversammlung sind die von den Schulverbandsmitglie-
dern entsandten Personen. 2Die Schulverbandsmitglieder können die von ihnen 
entsandten Personen anweisen, wie sie in den Gremien des Schulverbands ab-
zustimmen haben. 
(2) 1Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind verpfl ichtet, an den Sitzungen 
und Abstimmungen teilzunehmen. Sie können als Zuhörende ohne Mitsprache-
recht auch an nicht öffentlichen Sitzungen der Ausschüsse teilnehmen. 2Ist ein 
Mitglied der Verbandsversammlung wegen persönlicher Beteiligung von Beratun-
gen und Abstimmungen ausgeschlossen, so muss es den Sitzungsraum verlas-
sen, wenn Beratung und Abstimmung in nicht öffentlicher Sitzung erfolgen. 3Dies 
gilt auch für die Beratung und Entscheidung über die Voraussetzungen des Aus-
schlusses. 4In öffentlicher Sitzung kann das betroffene Mitglied im Sitzungsraum 
verbleiben, muss aber auf die für die Zuhörende vorgesehenen Plätze wechseln. 
(3) 1Den Mitgliedern der Verbandsversammlung stehen in  Verbandsangelegenhei-
ten Befugnisse außer der Mitwirkung in der Verbandsversammlung nur zu, wenn 
und soweit ihnen bestimmte Angelegenheiten ausdrücklich übertragen werden. 
2Die Verbandsversammlung kann zur Vorbereitung ihrer Beschlussfassung ein-
zelnen ihrer Mitglieder bestimmte Aufgabengebiete zur Bearbeitung zuteilen und 
sie insoweit mit der Überwachung der Verwaltungstätigkeit des Schulverbands 
betrauen. 3Die Verbandsversammlung kann einzelne ihrer Mitglieder mit der Auf-
klärung strittiger Sachverhalte beauftragen. 4Über die Gewährung von Aktenein-
sicht an einzelne Mitglieder der Verbandsversammlung und ihre Stellvertretungen 
entscheidet der Verbandsvorsitz auf der Grundlage der geltenden Gesetze nach 
pfl ichtgemäßem Ermessen. 
(4) 1Die Mitglieder, die der Verbandsversammlung kraft Amtes angehören, werden 
von den Vertretungen in ihrem kommunalen Amt vertreten. 2Die übrigen Mitglieder 
der Verbandsversammlung werden vertreten von den für sie von ihrem Schulver-
bandsmitglied bestellten Vertretungen. 3Diese Vertretungen haben im Rahmen 
ihrer Tätigkeit für den Schulverband die gleichen Rechte und Pfl ichten wie die von 
ihnen vertreten Mitglieder der Verbandsversammlung. 

§ 3 Ausschüsse
(1) 1Beratende Ausschüsse haben die Aufgabe, in ihrem Zuständigkeitsbereich 
die Entscheidungen der Verbandsversammlung oder eines beschließenden Aus-
schusses vorzubereiten. 2Sie schließen ihre Beratungen mit einem Gutachten oder 
mit einer Empfehlung ab, die dem beschließenden Verbandsorgan bei seiner Be-
schlussfassung vorgelegt werden müssen.
(2) 1Die Verbandsversammlung bildet den Rechnungsprüfungsausschuss als vor-
beratenden Ausschuss und bestimmt seine Zusammensetzung. 2Der Rechnungs-
prüfungsausschuss ist zuständig für die Prüfung der Jahresrechnung (örtliche 
Rechnungsprüfung Art.103 Abs. 1 GO).
(3) Die Mitglieder eines beratenden Ausschusses bestimmen aus ihrer Mitte einen 
Vorsitzenden und seinen Stellvertreter.
(4) Die Verbandsversammlung soll die von ihr eingesetzten und nicht in der Ver-
bandssatzung vorgeschriebenen beratenden Ausschüsse wieder aufheben, wenn 
für ihre weitere Tätigkeit kein Bedarf mehr besteht.
(5) 1Stimmberechtigte Mitglieder eines beratenden Ausschusses sind die Person, 
die den Verbandsvorsitz führt (Verbandsvorsitzender) oder die Stellvertretung in 
dieser Funktion und weitere Mitglieder der Verbandsversammlung, deren Zahl von 
der Verbandsversammlung festgesetzt wird. 2Die Verbandsmitglieder müssen im 
Verhältnis ihrer Stimmen oder Stimmanteile oder Sitze in der Verbandsversamm-
lung auch im Ausschuss vertreten sein.

§ 4 Verbandsvorsitz
(1) 1Die Person, die den Verbandsvorsitz führt (Verbandsvorsitz), vertritt den 
Schulverband nach außen. 2Er kann im Rahmen seiner Vertretungsbefugnis ande-
ren in der Verwaltung des Schulverbandes beschäftigten Personen Vollmacht zur 
Vertretung des Schulverbandes erteilen.
(2) 1Der Verbandsvorsitz bereitet die Sitzungen der Verbandsversammlung und 
der beschließenden Ausschüsse vor und vollzieht ihre Beschlüsse. 2Falls er Be-
schlüsse als rechtswidrig beanstandet und den Vollzug aussetzt, hat er die Ver-
bandsversammlung in der nächsten Sitzung zu verständigen.

(3) 1Die Befugnis des Verbandsvorsitzes, an Stelle der Verbandsversammlung 
oder eines beschließenden Ausschusses dringliche Anordnungen zu treffen oder 
unaufschiebbare Geschäfte zu besorgen (Art. 37 Abs. 3 GO), erstreckt sich nur auf 
Maßnahmen, die nicht ohne Nachteil für den Schulverband aufgeschoben werden 
können, bis die Verbandsversammlung oder der zuständige beschließende Aus-
schuss zusammentreten kann. 2Der Verbandsvorsitz unterrichtet die Verbandsver-
sammlung oder den Ausschuss in der nächsten Sitzung über die von ihm besorg-
ten dringenden Anordnungen und unaufschiebbaren Geschäfte.
(4) 1Der Verbandsvorsitz erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, 
die für den Schulverband keine grundsätzliche Bedeutung haben und keine er-
heblichen Verpfl ichtungen erwarten lassen. 2Laufende Angelegenheiten sind ins-
besondere: 
1. die Verfügung über die im Haushaltsplan festgelegten Einzelbeträge,
2. nach gesetzlichen Vorschriften, Satzungen, Tarifen, Ordnungen und derglei-

chen abzuschließenden Geschäfte des täglichen Verkehrs,
3. im täglichen Verkehr sonst abzuschließende Kauf-, Miet-, Pacht-, Werk-, 

Dienst- und Gestattungsverträge,
4. die Vergabe von Bauaufträgen, soweit sie den Betrag von 10000,00 Euro im 

Einzelfall nicht übersteigen, Auftragserweiterungen bis zu 5000,00 Euro,
5. die Vergabe von Lieferungen und Leistungen, soweit sie den Betrag von 

10000,00 Euro nicht übersteigen,
6. alle sonstigen Geschäfte, die einen Geldwert von 10000,00 Euro nicht über-

steigen,
7. die Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben bis zu 10000,00 Euro, von 

außerplanmäßigen Ausgaben bis zu 10000,00 Euro, soweit sie unabweisbar 
sind und die Deckung gewährleistet ist,

8. der Erlass, die Niederschlagung, die Stundung und die Aussetzung der Voll-
ziehung von Abgaben, insbesondere von Steuern, Beiträgen und Gebühren 
sowie von sonstigen Forderungen bis zu folgenden Beträgen im Einzelfall:
- Erlass  1000,00 Euro 
- Niederschlagung  1000,00 Euro 
- Stundung  1000,00Euro 
- Aussetzung der Vollziehung  1000,00 Euro.

(5) Dem Verbandsvorsitz können unter Beachtung des Art. 36 Abs. 3 KommZG 
weitere Angelegenheiten zur selbstständigen Erledigung durch Beschluss der Ver-
bandsversammlung übertragen werden.

§ 5 Vertretung im Verbandsvorsitz
(1) 1Der Verbandsvorsitz wird in dieser Funktion im Falle seiner Verhinderung 
durch den von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählten Stellvertreter 
des Verbandsvorsitzes vertreten. 2Falls dieses Mitglied der Verbandsversamm-
lung gleichzeitig verhindert ist, wählt die Verbandsversammlung für die Dauer der 
gleichzeitigen Verhinderung ein anderes Mitglied der Verbandsversammlung als 
Stellvertretung. 3Die stellvertretende Person übernimmt im Verhinderungsfall die 
gesamten Befugnisse des Verbandsvorsitzes. 
(2) Der Verbandsvorsitz kann einzelne seiner Aufgaben und Befugnisse seinem 
Stellvertreter für bestimmte Zeit oder auf Dauer zur selbstständigen Erledigung 
übertragen und diese Übertragung jederzeit beenden.

Teil II
Geschäftsgang des Schulverbands
§ 6 Geschäftsgang, Geschäftsstelle
(1) Die Verbandsversammlung und der Verbandsvorsitz sorgen für den ordnungs-
gemäßen Gang der Geschäfte, insbesondere für den Vollzug der gesetzlichen 
Vorschriften und der staatlichen Anordnungen.
(2) 1Zur Erledigung seiner Aufgaben steht dem Verbandsvorsitz die Geschäfts-
stelle des Schulverbandes mit ihren Beschäftigten zur Seite. 2Sie dient der Un-
terstützung der Verbandsorgane und erledigt die Büroarbeiten für Verwaltung und 
Betrieb des Schulverbandes. 3Die Geschäftsstelle untersteht den Weisungen des 
Verbandsvorsitzes. 4Dem Leiter der Geschäftsstelle ist die Vertretung des Schul-
verbandes im Rahmen der ihm übertragenen Aufgaben und Befugnisse erteilt, 
soweit der Verbandsvorsitzende im Einzelfall nichts anderes anordnet. Auf die 
Zweckvereinbarung vom 16.02.1983 wird in diesem Zusammenhang verwiesen. 
(3) 1Eingaben und Beschwerden an die Verbandsversammlung werden vom Ver-
bandsvorsitz vorbehandelt und der Verbandsversammlung oder dem zuständigen 
beschließenden Ausschuss vorgelegt, soweit sie nicht der Verbandsvorsitzende 
in eigener Zuständigkeit erledigen kann. 2Über die Erledigung berichtet er dem 
zuständigen Ausschuss oder der Verbandsversammlung. 3Der Verbandsvorsitz 
beantwortet die Eingaben und Beschwerden und erteilt bei Verzögerungen einen 
Zwischenbescheid.
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§ 7 Sitzungen der Verbandsversammlung
(1) 1Die Verbandsversammlung beschließt in Sitzungen. 2Eine Beschlussfassung 
durch mündliche Befragung außerhalb der Sitzungen oder im schriftlichen oder 
elektronischen Umlaufverfahren ist ausgeschlossen. 3Die Sitzungsleitung obliegt 
dem Verbandsvorsitz.
(2) 1Im Fall ihrer Verhinderung sorgen die Mitglieder der Verbandsversammlung für 
die Teilnahme ihrer Stellvertretung. 2Wenn beide verhindert sind, ist dies rechtzei-
tig vor Beginn der Sitzung dem Verbandsvorsitz mitzuteilen. 
(3) 1Jedes Mitglied der Verbandsversammlung kann schriftlich beantragen, konkret 
beschriebene Angelegenheiten in der Verbandsversammlung zu behandeln. 2Der 
Antrag ist zu begründen und muss 30 Tage vor der Sitzung beim Verbandsvorsitz 
vorliegen. 3Der Verbandsvorsitz gibt in der Verbandsversammlung die eingegan-
genen Anträge bekannt. 
(4) 1Die Verbandsversammlung entscheidet, ob später eingehende Anträge in der 
laufenden oder in der folgenden Sitzung behandelt werden. 2Ebenso entscheidet 
sie, ob über einen vor oder während der Sitzung als dringlich gestellten Antrag be-
raten und abgestimmt werden soll. 3Nicht rechtzeitig gestellte Anträge, die Ermitt-
lungen oder Überprüfungen, die Beiziehung von Akten oder die Befragung nicht 
anwesender Personen notwendig machen, müssen auf Antrag eines Mitglieds der 
Verbandsversammlung bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt werden.
(5) 1Der Verbandsvorsitz handhabt die Ordnung im Sitzungssaal. 2Während der 
Sitzungen ist das Rauchen verboten. 3Der Sitzungsleiter ordnet ausreichende 
Sitzungspausen an. 4Verbandsversammlung und Verbandsvorsitz sorgen für den 
ordnungsgemäßen Gang der Geschäfte insbesondere für den Vollzug der gesetz-
lichen Vorschriften und die Durchführung der staatlichen Anordnungen. 

§ 8 Öffentliche Sitzungen
(1) 1Zu den öffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüs-
se hat jedermann nach Maßgabe der für Zuhörer zur Verfügung stehenden Plätze 
Zutritt. 2Soweit erforderlich wird der Zutritt durch die Ausgabe von Platzkarten ge-
regelt. 3Für Presse und Medien ist stets die erforderliche Zahl von Plätzen freizu-
halten.
(2) 1Ton- und Bildaufnahmen sind ausschließlich durch Medienvertreter zulässig. 
2Sie können vom Vorsitzenden zugelassen werden, wenn dadurch der Sitzungs-
ablauf nicht erheblich gestört wird; Beschäftigte des Schulverbands, sonstige Sit-
zungsteilnehmer und Zuhörer müssen einwilligen, wenn sie von Ton- und Bildauf-
nahmen erfasst werden.
(3) Die Sitzungsleitung kann Zuhörer, die den Sitzungsverlauf durch Eingreifen in 
die Verhandlung oder durch ungebührliches Verhalten stören, aus dem Sitzungs-
saal weisen.

§ 9 Nicht öffentliche Sitzungen
(1) In nicht öffentlicher Sitzung werden in der Regel behandelt
1. Personalangelegenheiten in Einzelfällen,
2. Beratungen zur Rechnungsprüfung,
3. andere Angelegenheiten, in denen Datenschutz gewährleistet werden muss. 
(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss tagt nicht öffentlich.
(3) Zu nicht öffentlichen Sitzungen können im Einzelfall Personen hinzugezogen 
werden, die der Verbandsversammlung nicht angehören, wenn deren Anwesen-
heit für die Behandlung des jeweiligen Beratungsgegenstandes erforderlich ist.
(4) Beantragt ein Mitglied der Verbandsversammlung, eine Angelegenheit ab-
weichend von der Tagesordnung in öffentlicher oder nicht öffentlicher Sitzung zu 
behandeln, so wird über diesen Antrag in nicht öffentlicher Sitzung beraten und 
abgestimmt.
(5) Die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse sind der Öffentlichkeit 
bekanntzugeben, sobald der Grund für die Geheimhaltung weggefallen ist.

§ 10 Einberufung der Sitzungen
(1) 1Die Verbandsversammlung tritt auf schriftliche oder elektronische Einladung 
des Verbandsvorsitzenden zusammen. 2Die Einladung muss Tagungszeit und -ort 
und die Tagesordnung mit den einzeln und inhaltlich konkretisierten Beratungsge-
genständen angeben. 3Der Tagesordnung sollen weitere Unterlagen, insbesonde-
re Beschlussvorlagen beigefügt werden, wenn und soweit dies sachdienlich ist. 
4Zu den Sitzungen der Ausschüsse erhalten alle Mitglieder der Verbandsversamm-
lung, die dem jeweiligen Ausschuss nicht angehören, nachrichtlich die Ladungen 
mit der Tagesordnung, jedoch ohne weitere Unterlagen. 5Bei der Nutzung elektro-
nischer Kommunikation und elektronischer Ladung muss gewährleistet sein, dass 
Sitzungsunterlagen und Dokumente, die der Verschwiegenheitspfl icht unterliegen, 
sicher versandt und aufbewahrt werden.
(2) Den örtlichen Medien soll die Tagesordnung jeder öffentlichen Sitzung recht-
zeitig mitgeteilt werden.

(3) 1Die Einladung muss den Mitgliedern der Verbandsversammlung spätestens 7 
Tage vor der Sitzung zugehen. 2In dringenden Fällen kann der Verbandsvorsitzen-
de die Frist bis auf 24 Stunden abkürzen.
(4) 1Die Verbandsversammlung ist jährlich mindestens einmal einzuberufen. 2Sie 
muss außerdem einberufen werden, wenn es ein Mitglied des Schulverbandes 
oder ein Viertel der Mitglieder der Verbandsversammlung schriftlich unter Angabe 
des Beratungsgegenstandes beantragt.

§ 11 Anträge
(1) Die Mitglieder der Verbandsversammlung reichen ihre Anträge spätestens 
bis zum 10. Tag vor der Sitzung schriftlich beim Verbandsvorsitz ein. Soweit der 
Antrag Ausgaben oder Einnahmeausfälle verursacht, soll er einen Deckungsvor-
schlag enthalten. 
(2) 1Der Verbandsvorsitz setzt die eingegangenen Anträge auf die Tagesordnung 
der nächsten Verbandsversammlung oder des zuständigen Ausschusses. 2Der 
Antragsteller hat das Recht zur Begründung seines Antrags und zu einer Schluss-
äußerung. 3Das gilt auch für die Behandlung des Antrags in der Sitzung eines 
Ausschusses, dem er nicht angehört.
(3) 1Dringlichkeitsanträge sind spätestens vor Beginn einer Sitzung schriftlich beim 
Sitzungsleiter einzureichen. 2Der Antragsteller begründet zu Beginn der Sitzung 
mündlich die Dringlichkeit. 3Erhebt sich hiergegen Widerspruch, so ist nach einer 
Gegenrede über die Dringlichkeit des Antrags abzustimmen. 4Wird diese bejaht, 
ist der Antrag in der Sitzung zu behandeln, wird sie verneint, wird nach Absatz 2 
verfahren.
(4) Während der Sitzung können zu den einzelnen Tagesordnungspunkten Sach-
anträge, Änderungs- und Zusatzanträge jederzeit auch mündlich gestellt werden.
(5) Während der Sitzung gestellte Anträge zur Geschäftsordnung sowie die Zu-
rücknahme eines Antrags bedürfen nicht der Schriftform.

§ 12 Beschlussfähigkeit; Eintritt in die Tagesordnung
(1) 1Der Verbandsvorsitz erklärt die Sitzung für eröffnet. 2Er stellt die ordnungsge-
mäße Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder der Verbandsversammlung 
fest und gibt die vorliegenden Entschuldigungen bekannt. 3Sodann stellt er die 
Beschlussfähigkeit der Verbandsversammlung fest.
(2) 1Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglieder ord-
nungsgemäß geladen sind und die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder der 
Verbandsversammlung die Mehrheit der von der Verbandssatzung vorgesehenen 
Stimmenzahl erreichen. 2Über andere als in der Einladung angegebene Bera-
tungsgegenstände darf nur dann Beschluss gefasst werden, wenn alle Mitglieder 
der Verbandsversammlung anwesend und mit einer Beschlussfassung einverstan-
den sind.
(3) 1Wird die Verbandsversammlung wegen Beschlussunfähigkeit, die nicht auf der 
persönlichen Beteiligung der Mehrheit der Verbandsräte beruht, innerhalb von vier 
Wochen zum zweiten Mal zur Verhandlung über denselben Gegenstand zusam-
mengerufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die Zahl der vertretenen Stimmenzahl 
beschlussfähig. 2Bei der zweiten Einladung muss auf diese Bestimmung ausdrück-
lich hingewiesen werden.
(4) 1Die einzelnen Punkte der Tagesordnung kommen in der dort festgelegten 
Reihenfolge zur Beratung und Abstimmung. 2Über Abweichungen beschließt die 
Verbandsversammlung.
(5) 1Der Verbandsvorsitz, der Leiter der Geschäftsstelle oder ein gesondert be-
stellter Berichterstatter erläutern den Sachverhalt der einzelnen Sitzungsgegen-
stände. 2Ein Gutachten oder die Empfehlung eines vorberatenden Ausschusses 
ist bekanntzugeben.
(6) Soweit erforderlich, werden auf Anordnung des Verbandsvorsitzes oder auf 
Beschluss der Verbandsversammlung zu einzelnen Punkten der Tagesordnung 
Behördenvertreter oder andere sachkundige Personen zugezogen.

§ 13 Beratung der Sitzungsgegenstände
(1) Nach der Berichterstattung und dem Vortrag der Sachkundigen eröffnet der 
Verbandsvorsitzende die Beratung.
(2) Die gemäß Art. 49 Abs. 1 GO von der Beratung und Abstimmung ausgeschlos-
senen Mitglieder der Verbandsversammlung haben dies dem Verbandsvorsitz vor 
dem Beginn der Beratung unaufgefordert mitzuteilen. 2Der betroffene Verbandsrat 
verlässt den Sitzungsraum, wenn Beratung und Abstimmung in nicht öffentlicher 
Sitzung erfolgen. 3In öffentlicher Sitzung kann der betroffene Verbandsrat im Sit-
zungsraum verbleiben, muss aber auf die für Zuhörer vorgesehenen Plätze wech-
seln.
(3) 1Ein Mitglied der Verbandsversammlung darf in der Verbandsversammlung nur 
dann sprechen, wenn ihm der Verbandsvorsitz das Wort erteilt hat. 2Das Wort kann 
wiederholt erteilt werden. 3Der Verbandsvorsitz entscheidet über die Reihenfolge, 
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wobei er die Reihenfolge der Wortmeldungen beachtet. 4Bei Wortmeldungen zur 
Geschäftsordnung ist das Wort außer der Reihe sofort zu erteilen.
(4) Während der Beratung über einen Antrag sind nur zulässig
1. Anträge zur Geschäftsordnung,
2. Zusatz- oder Änderungsanträge, die den Grundgehalt eines Antrages unver-
ändert bestehen lassen, oder Anträge auf Zurückziehung des zu beratenden An-
trages.
(5) Über Anträge zur Geschäftsordnung ist sofort abzustimmen.
(6) 1Der Verbandsvorsitz, der Berichterstatter und der Antragsteller haben das 
Recht zur Schlussäußerung. 2Danach schließt der Verbandsvorsitz die Beratung.
(7) 1Mitglieder der Verbandsversammlung, welche die Ordnung fortgesetzt erheb-
lich stören, können vom Verbandsvorsitz von der Sitzung ausgeschlossen werden. 
2Hierzu gilt die Zustimmung der Verbandsversammlung als erteilt, wenn sich aus 
ihrer Mitte kein Widerspruch erhebt. 3Über den Ausschluss aus weiteren Sitzungen 
entscheidet die Verbandsversammlung.
(8) 1Falls die Ruhe und Ordnung im Sitzungssaal anders nicht wieder herzustellen 
ist, kann der Verbandsvorsitz die Sitzung unterbrechen oder aufheben. 2Eine un-
terbrochene Sitzung ist spätestens am nächsten Tag fortzuführen, eine neuerliche 
Ladung hierzu bedarf es nicht. 3Die Beratung wird an dem Punkt fortgesetzt, wo 
sie unterbrochen wurde.

§ 14 Abstimmungen der Verbandsversammlung
(1) 1Nach der Beratung beschließt die Verbandsversammlung in offener Abstim-
mung mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder/Stimmrechte, 
soweit durch Gesetz oder die Verbandssatzung keine andere Mehrheit vorge-
schrieben ist. 2Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt.
(2) Stehen mehrere Anträge zur Abstimmung, so wird über sie in der nachstehen-
den Reihenfolge abgestimmt:
1. Anträge zur Geschäftsordnung,
2. Änderungsanträge,
3. Gutachten und Empfehlungen von Ausschüssen,
4. weitergehende Anträge, die einen größeren Aufwand erfordern oder eine stärker 
einschneidende Maßnahme zum Gegenstand haben,
5. früher gestellte Anträge.
(3) 1Vor jeder Abstimmung formuliert der Verbandsvorsitz die Abstimmungsfrage 
so, dass sie mit Ja oder Nein beantwortet werden kann. 2Grundsätzlich wird durch 
Handaufheben in der Reihenfolge Ja – Nein abgestimmt.
(4) 1Soweit erforderlich, sind die Stimmen durch den Verbandsvorsitzenden zu 
zählen. 2Er gibt das Abstimmungsergebnis unmittelbar nach der Abstimmung be-
kannt und stellt fest, ob der Antrag angenommen oder abgelehnt ist.
(5) Über einen bereits zur Abstimmung gebrachten Antrag kann in derselben Sit-
zung die Beratung und Abstimmung nicht nochmals aufgenommen werden, wenn 
nicht deren sofortige Wiederholung durch alle Mitglieder der Verbandsversamm-
lung verlangt wird, die an der Abstimmung teilgenommen haben.
(6) 1Für Wahlen gilt Art. 33 Abs. 3 KommZG. 2Neben leeren Stimmzetteln gelten 
auch solche Stimmzettel als ungültig, die den Namen des Gewählten nicht eindeu-
tig ersehen lassen.

§ 15 Information und Anfragen; Beendigung der Sitzung
(1) 1Nach dem letzten Punkt der Tagesordnung informiert der Verbandsvorsitz 
über laufende Angelegenheiten, die noch keiner Entscheidung der Verbandsver-
sammlung bedürfen, und über dringende Angelegenheiten, die er nach § 4 Abs. 3 
GeschO erledigt hat, sowie über wichtige Angelegenheiten, die er nach § 4 Abs. 
4 GeschO erledigt hat. 2Außerdem erhalten die Mitglieder der Verbandsversamm-
lung Gelegenheit zu Anfragen über Gegenstände, die nicht auf der Tagesordnung 
stehen. 3Diese Fragen werden sofort beantwortet.
(2) 1Anfragen in öffentlicher Sitzung der Verbandsversammlung sind dem Ver-
bandsvorsitzenden mindestens zwei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich anzu-
kündigen. 2Ausgenommen sind zwei Zusatzfragen des Anfragenden sowie Anfra-
gen über Angelegenheiten, die sich erst nach dem Ende der in Satz 1 genannten 
Frist ergeben haben und ihrer Natur nach einer baldigen Klärung bedürfen.
(3) Nach der Behandlung der Tagesordnung und aller Anfragen erklärt der Ver-
bandsvorsitzende die Sitzung für geschlossen.

§ 16 Niederschrift
(1) 1Über die Verhandlungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse 
werden Niederschriften gefertigt. 2Neben der Sitzungsniederschrift werden Anwe-
senheitslisten geführt. 3Die Niederschrift muss Tag und Ort der Sitzung, die behan-
delten Gegenstände, die Beschlüsse und die Abstimmungsergebnisse ersehen 
lassen. 
(2) 1Ist ein Mitglied der Verbandsversammlung bei der Abstimmung abwesend 
oder wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen, so ist dies in der Niederschrift gesondert zu vermerken. 2Jedes Mitglied 
der Verbandsversammlung kann verlangen, dass in der Niederschrift festgehalten 
wird, wie es abgestimmt hat.
(3) 1Die Niederschrift ist vom Verbandsvorsitz und vom Schriftführer zu unterzeich-
nen. 2Sie liegt in der nächsten, spätestens in der übernächsten Sitzung der Ver-
bandsversammlung oder des Ausschusses während der Dauer der Sitzung und 
bis zum Ende der auf diese Sitzung folgenden Woche in den Diensträumen des 
Verbandsvorsitzes zur Einsicht auf. 3Werden während der Auslegungsfrist Wider-
sprüche nicht erhoben, gelten die Niederschriften als von der Verbandsversamm-
lung oder dem Ausschuss genehmigt. 4Über Widersprüche entscheidet die Ver-
bandsversammlung oder der betroffene Ausschuss. 5Spätere Änderungen dürfen 
nur mit Genehmigung der Verbandsversammlung und nur durch einen Nachtrag 
vorgenommen werden.
(4) 1Die Mitglieder der Verbandsversammlung können die Niederschriften aller 
Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse einsehen und sich 
Kopien der öffentlichen Sitzungen erteilen lassen. 2In Rechnungsprüfungsange-
legenheiten können die Mitglieder der Verbandsversammlung jederzeit die Prü-
fungsberichte einsehen; Abschriften werden nicht erteilt.

§ 17 Geschäftsgang der Ausschüsse
Für den Geschäftsgang der Ausschüsse gelten die Bestimmungen dieser Ge-
schäftsordnung über die Verbandsversammlung entsprechend.

Teil III
Schlussbestimmungen
§ 18 Weitere Regelungen
(1) Soweit diese Geschäftsordnung keine besondere Regelung enthält, gelten die 
Bestimmungen der Schulverbandssatzung und des KommZG mit den Verweisen 
auf die GO.
(2) Die Verbandssatzung wird von der Aufsichtsbehörde in ihrem Amtsblatt be-
kannt gemacht. Die sonstigen Satzungen des Schulverbandes werden durch Ver-
öffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Bayreuth amtlich bekannt gemacht. Die 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes weisen auf die Veröffentlichung gemäß 
den jeweils dort für die amtliche Bekanntmachung von gemeindlichen Satzungen 
geltenden Vorschriften amtlich hin. Für sonstige Bekanntmachungen gelten die in 
den Mitgliedsgemeinden bestehenden Vorschriften. 
(3) Änderungen dieser Geschäftsordnung bedürfen eines Beschlusses der Ver-
bandsversammlung.
(4) Jedes Mitglied der Verbandsversammlung erhält ein Exemplar dieser Ge-
schäftsordnung ausgehändigt.

§ 19 Inkrafttreten
(1) Diese Geschäftsordnung tritt mit Wirkung vom 22. Juni 2026 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Geschäftsordnung des Schulverbandes Weidenberg vom 
18. Juni 2020 außer Kraft.

Weidenberg, 22. Juni 2026
Matthias Böhner
Verbandsvorsitzender
Mittelschulverband

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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KIRCHENPINGARTEN

Sitzung Gemeinderat Kirchenpingarten
am 27.07.2026

Kommunale Wärmeplanung - Vorstellung und Beschluss der Wärmeplanung 
der Gemeinde Kirchenpingarten  
Der Gemeinderat beschließt den Wärmeplan der Gemeinde Kirchenpingarten wie 
vorgestellt. Er ist im Internet zu veröffentlichen. Von einer Ausweisungsentschei-
dung nach § 26 WPG wird vorerst abgesehen.

Antrag auf Baugenehmigung, Anbau Garage für eine Wohneinheit mit 
Ausbau DG über Garage, Fl. Nr. 1236, Gemarkung Kirchenpingarten 

Änderungsantrag/ Tektur, Neubau einer Maschinen- und Gerätehalle, 
Fl. Nr. 1232, Gemarkung Kirchenpingarten 

AUS DEN SITZUNGEN

Sitzung Gemeinderat Emtmannsberg
am 29.07.2026

Sanierung des Anwesens Schloßhof 5 - Vorstellung Projektstand und 
Beantragung von Förderungen  
Beschluss:
Die Sanierung des Anwesens Schloßhof 5 soll auf Grundlage der vorgestellten 
Planungen weiterverfolgt werden. Die Förderanträge bei der Regierung von 
Oberfranken (Städtebauförderung) sowie der Oberfrankenstiftung sind zu stel-
len. Das AB Peetz wird für die Leistungsphasen 4 und 5 gem. dem Angebot vom 
15.06.2026 beauftragt. Die weitere Beauftragung erfolgt stufenweise nach Bestä-
tigung der Förderungen.

Bauantrag Fl. Nr. 47, Gemarkung Schamelsberg; 
Abbruch eines Stallgebäudes & Neubau einer Maschinenhalle 

Kommunale Wärmeplanung - Vorstellung und Beschluss der Wärmeplanung 
der Gemeinde Emtmannsberg  
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den Wärmeplan der Gemeinde Emtmannsberg wie 
beschrieben. Er ist im Internet zu veröffentlichen. Von einer Ausweisungsentschei-
dung nach § 26 WPG wird vorerst abgesehen.

Beteiligung als Nachbargemeinde an der Bauleitplanung des Marktes 
Weidenberg: Bebauungsplan „Lehen Nr. 3 - Gewerbegebiet an der B22“ 
mit gleichzeitiger Änderung des Flächennutzungsplans 
Beschluss:
Die Gemeinde Emtmannsberg erhebt gegen die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Lehen Nr. 3 – Gewerbegebiet an der B22“ sowie die gleichzeitige Änderung des 
Flächennutzungsplans keine Einwände. Auf folgende Punkte soll jedoch in einer 

Stellungnahme hingewiesen werden:
• Die Stellungnahme vom 16. Dezember 2025 wird aufrechterhalten.
• Die Planungen zum Umbau des Verkehrsknotenpunkts B22/BT17/Lehen wer-

den begrüßt. E ist sicherzustellen, dass die Durchführung spätestens zeitgleich 
mit dem Gewerbegebiet fertiggestellt wird.

• Im Rahmen der Planung des Verkehrsknotenpunkts sind der Verkehrsfl uss und 
die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer bestmöglich zu berücksichtigen.

• Eine zeitweise Abschaltung der Ampelanlage während der Nachtzeit ist zu prü-
fen.

• Der Sensor der Ampel muss auch Fahrradfahrer erkennen können.
• Der Verkehrsfl uss aus der BT17 ist vorrangig zum Verkehr aus der Ortschaft 

Lehen zu berücksichtigen.
• Aus Sicht der Gemeinde Emtmannsberg werden (Logistik-) Betriebe mit hohem 

Verkehrsaufkommen kritisch gesehen.

Ganztagsbetreuungskonzept  
Beschluss:
Dem vorgestelltem Ganztagsbetreuungskonzept – wie folgt:
gebundene Ganztagsklasse Grund- und Mittelschule Weidenberg
Mittagsbetreuung bis 14.00 Uhr bzw. 15.00 Uhr
Altersöffnung/Platzsharing Kindertageseinrichtung Emtmannsberg
wird zugestimmt. 

Vorlage der Jahresrechnung 2025 und Bekanntgabe an den 
Gemeinderat Emtmannsberg  
Beschluss:
Der Gemeinderat Emtmannsberg nimmt Kenntnis von der Jahresrechnung 2025. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss wird beauftragt, die örtliche Prüfung durchzu-
führen.

EMTMANNSBERG
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Sitzung Gemeinderat Seybothenreuth
am 28.07.2026

Bauantrag Fl. Nr. 1276, Gemarkung Seybothenreuth; 
Neubau von 2 Umkleide-Container  

Beteiligung als Nachbargemeinde an der Bauleitplanung des Marktes 
Weidenberg: Bebauungsplan „Lehen Nr. 3 - Gewerbegebiet an der B22“ 
mit gleichzeitiger Änderung des Flächennutzungsplans 
Beschluss:
Die Gemeinde Seybothenreuth erhebt gegen die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Lehen Nr. 3 – Gewerbegebiet an der B22“ sowie die gleichzeitige Änderung des 
Flächennutzungsplans keine Einwände. Auf folgende Punkte soll jedoch in einer 
Stellungnahme hingewiesen werden:

- Die Stellungnahme vom 17. Dezember 2025 wird aufrechterhalten (Hinweis zum 
Thema Radwegeverbindung)
- Im Rahmen der Planung des Verkehrsknotenpunkts B22/BT17/Lehen sind der 
Verkehrsfl uss und die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer bestmöglich zu be-
rücksichtigen.

Ganztagsbetreuungskonzept  
Beschluss:
Dem vorgestelltem Ganztagsbetreuungskonzept – wie folgt:
gebundene Ganztagsklasse Grund- und Mittelschule Weidenberg
Mittagsbetreuung bis 14.00 Uhr bzw. 15.00 Uhr
Altersöffnung/Platzsharing Kindertageseinrichtung Seybothenreuth
wird zugestimmt. 

Einrichtung eines offi ziellen WhatsApp-Kanals der 
Gemeinde Seybothenreuth  
Beschluss:
Der Gemeinderat Seybothenreuth beschließt die Einrichtung eines offi ziellen 
WhatsApp-Kanals der Gemeinde Seybothenreuth als ergänzendes digitales Infor-
mationsangebot für Bürgerinnen und Bürger.

Der Kanal dient ausschließlich der Veröffentlichung allgemeiner Informationen 
und Bekanntmachungen der Gemeinde. Rechtsverbindliche Veröffentlichungen 
erfolgen weiterhin ausschließlich über die gesetzlich vorgesehenen Bekanntma-
chungsorgane und die offi zielle Internetseite der Gemeinde.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen offi ziellen WhatsApp-Kanal einzurichten, ein 
Redaktions- und Berechtigungskonzept zu erstellen, die datenschutzrechtlichen 
Anforderungen mit dem Datenschutzbeauftragten der Verwaltungsgemeinschaft 
Weidenberg abzustimmen sowie Impressum und Datenschutzhinweise bereitzu-
stellen.
Des Weiteren werden die Verwaltung und der Erste Bürgermeister beauftragt, 
weitere Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit zu prüfen und eine Umsetzung 
vorzubereiten.

Benutzungsgebühren Mehrzweckhalle und Benutzungsverträge 
Beschluss:
Die Benutzungsordnung, die Entgeltordnung und der Mietvertrag in der vorliegen-
den Form werden beschlossen. Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, jeweils 
Änderungen des Mietvertrages nach Bedarf vorzunehmen sowie redaktionelle 
Änderungen vorzunehmen. Die redaktionellen Änderungen beziehen sich auf alle 
drei Verträge und die anderen Änderungen letztlich auch.
Die drei Verträge werden entsprechend den Bedingungen angepasst und dem 
Beschlussbuch beigefügt. 

Vorlage der Jahresrechnung 2025 und Bekanntgabe an den Gemeinderat 
Seybothenreuth
Beschluss:
Der Gemeinderat Seybothenreuth nimmt Kenntnis von der Jahresrechnung 2025. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss wird beauftragt, die örtliche Prüfung durchzu-
führen.

SEYBOTHENREUTH

Sitzung Bau- und Umweltausschusses Markt Weidenberg
am 20.07.2026

Bauantrag Fl. Nr. 1322, Gemarkung Weidenberg (Schafhof); 
Wohnhausanbau und Wohnhausumbau 

Bauvoranfrage Fl. Nr. 738/3, Gemarkung Weidenberg; Errichtung einer gem. 
§35 BauGB privilegierten Batteriespeicheranlage über 4 MW Nennleistung 
sowie Nebenanlagen 

Bauantrag Fl. Nr. 206, Gemarkung Lessau; Neubau einer Güllegrube 

Sitzung Marktgemeinderat Weidenberg
am 20.07.2026

Bebauungsplan „Lehen Nr. 3 - Gewerbegebiet an der B22“ mit gleichzeitiger 
Änderung des Flächennutzungsplans; Behandlung der eingegangenen Stel-
lungnahmen; Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
Beschluss:

Die während der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Bauge-
setzbuch vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat der Marktgemeinderat geprüft und 
mit dem aus der Abwägungsvorlage der Verwaltung ersichtlichen Ergebnis nach 
vorheriger Erörterung gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. Die 
Abwägungsvorlage der Verwaltung wird hiermit gebilligt. Die Abwägungsvorlage 
ist dem Beschlussbuch beizufügen.
Der Entwurf des Bebauungsplans „Lehen Nr. 3 – Gewerbegebiet an der B22“ mit 
Begründung inkl. Anlagen sowie die Änderung des Flächennutzungsplans mit Be-
gründung, jeweils vom 20.07.2026, werden gebilligt.
Die Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und die 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ist durch-
zuführen.

Aufhebung Bebauungsplan „Lehen Nr. 2“ vom 05.09.1974 sowie der 1. und 
2. Änderung; Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen; Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss 
Beschluss:
Die während der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Bauge-
setzbuch vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat der Marktgemeinderat geprüft und 
mit dem aus der Abwägungsvorlage der Verwaltung ersichtlichen Ergebnis nach 

MARKT WEIDENBERG
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vorheriger Erörterung gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. Die 
Abwägungsvorlage der Verwaltung wird hiermit gebilligt. Die Abwägungsvorlage 
ist dem Beschlussbuch beizufügen.
Der Entwurf der Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan „Lehen Nr. 2“ sowie 
der 1. und 2. Änderung mit Stand vom 20.07.2026 sowie die Begründung vom 
20.07.2026 werden gebilligt.
Die Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und die 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ist durch-
zuführen.

Bebauungsplan „In der Au“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB; 
Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Abwägungsbeschluss:
Die während der öffentlichen Auslegung zum Bebauungsplan „In der Au“ vorge-
brachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange hat der Markgemeinderat geprüft und mit dem aus der 
Abwägungsvorlage der Verwaltung ersichtlichen Ergebnis nach vorheriger Erörte-
rung gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. Die Abwägungsvor-
lage der Verwaltung wird hiermit gebilligt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange, die Stellungnahmen erhoben haben, von diesem 
Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.
- Anlage: gebilligte Abwägungsvorlage
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt den Bebauungsplan „In der Au“ in der Fassung 
vom 20.07.2026 gemäß § 10 BauGB als Satzung. Die Verwaltung wird beauftragt, 
den Bebauungsplan ortsüblich bekannt zu machen.
Dabei ist auch anzugeben, wo der Bebauungsplan mit Begründung während der 
Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
Die Berichtigung des Flächennutzungsplans ist durchzuführen und bekanntzuma-
chen. 

Veränderungssperre im Geltungsbereich des Bebauungsplans „In der Au“; 
Aufhebungsbeschluss 
Beschluss:
Mit Rechtskraft des Bebauungsplans „In der Au“ wird die Veränderungssperre für 
den selbigen Geltungsbereich aufgehoben.

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Marktes 
Weidenberg (BGS-WAS); Satzungsbeschluss 
Beschluss:
Vorliegender Entwurf der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung des Marktes Weidenberg (BGS-/WAS) wird als Satzung erlassen. Der Sat-
zungsentwurf war Gegenstand der Beratung; er ist Bestandteil des Beschlusses 
und wird dem Beschlussbuch beigeheftet. 

Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der Wasserversor-
gungseinrichtung des Marktes Weidenberg (VES-WAS); Satzungsbeschluss
Beschluss:
Vorliegender Entwurf der Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 
der Wasserversorgungseinrichtung des Marktes Weidenberg (VES-WAS) wird als 
Satzung erlassen. Der Satzungsentwurf war Gegenstand der Beratung; er ist Be-
standteil des Beschlusses und wird dem Beschlussbuch beigeheftet. 

Fünfte Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung des Marktes Weidenberg (BGS/EWS); 
Satzungsbeschluss 
Beschluss:
Vorliegender Entwurf der Fünften Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung des Marktes Weidenberg (BGS/EWS) wird 
als Satzung erlassen. Der Satzungsentwurf war Gegenstand der Beratung; er ist 
Bestandteil des Beschlusses und wird dem Beschlussbuch beigeheftet. 

Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungs-
einrichtung (VES-EWS) des Marktes Weidenberg; Satzungsbeschluss 
Beschluss:
Vorliegender Entwurf der Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 
der Entwässerungseinrichtung (VES-EWS) des Marktes Weidenberg wird als 
Satzung erlassen. Der Satzungsentwurf war Gegenstand der Beratung; er ist Be-
standteil des Beschlusses und wird dem Beschlussbuch beigeheftet. 
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

AKTUELLES

Geschäftsstelle der VGem. Weidenberg 

Am Montagnachmittag, 28. September 2026 bleibt die Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sommerferienprogramm 2026

Das Programmheft mit den Anmeldevordrucken ist ab sofort in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg, Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg, 
erhältlich, Auch heuer gibt es wieder ein umfangreiches Ferienprogramm, wir ste-
hen schon in den Startlöchern. Das diesjährige Sommerferienprogramm ist wieder 
ein Garant für Kurzweil, Erlebnis und Gemeinschaft in den schulfreien Wochen der 
großen Ferien. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme – habt einfach Spaß und Freude!

Der Sommer(s)pass ist wieder da

Auch im Jahr 2026 haben wir wieder den beliebten Sommer(s)pass für Euch zu-
sammengestellt. Ein kinder- und familienfreundliches Gemeinschaftsprojekt vom 
Kreis- und Stadtjugendring Bayreuth sowie den Jugendämtern in der Region Bay-
reuth.

Der Sommer(s)pass beinhaltet zahlreiche Angebote und Vergünstigungen aus der 
gesamten Region Bayreuth und darüber hinaus, die Ihr nun den ganzen Sommer 
hinweg nutzen könnt! Es lohnt sich, den Sommer(s)pass komplett durchzuschau-
en, denn es sind wieder neue Einrichtungen dabei! Mit dem Pass gibt es wieder 
viel zu entdecken und zu erleben, sodass Euch nicht langweilig werden wird! 
Der Sommer(s)pass kann in der Geschäftsstelle der VG Weidenberg, Rathaus-
platz 1, 95466 Weidenberg, gegen eine Schutzgebühr von 1,00 Euro erworben 
werden. Der Pass ist gültig bis einschließlich 8. November 2026.

Wir wünschen Euch tolle Sommermonate 2026 mit vielen spannenden Abenteuern 
und Erlebnissen mit Euren Freundinnen und Freunden und der ganzen Familie!

Hecken und Sträucher im öffentlichen Verkehrsraum

Durch in den Straßenraum hineinragende Hecken, Sträucher und Äste kommt es 
vielerorts zu vermeidbaren Behinderungen und Verkehrsgefährdungen, weil ins-
besondere Verkehrszeichen oft nicht rechtzeitig wahrgenommen werden können 
oder Ver- und Entsorgungsfahrzeuge (LKW) in Ästen Schäden an Aufbauten oder 
Spiegeln davontragen.

Gehsteige können oft nicht mehr mit Kinderwägen benutzt werden und zwingen 
die Fußgänger zum Ausweichen auf die Straße.
Dies wäre bei einer regelmäßigen Überprüfung und ggf. Entfernung des Be-
wuchses an den Grundstücken leicht zu vermeiden.
Wir weisen alle Grundstückseigentümer darauf hin, dass Sie bei Schadensfäl-
len an Fahrzeugen oder Personen, die durch in den Lichtraum der Straßen oder 
Gehwege hineinragenden Äste und Zweige verursacht werden, haftbar gemacht 
werden können.

Bedenken Sie bitte auch, dass teilweise Lieferverkehr und insbesondere die Ab-
fallentsorgungsfahrzeuge die ordnungsgemäße Leerung bzw. Anlieferung zu den 
Grundstücken von einer problemlosen Zufahrt, die nicht durch Hecken oder Bäu-
me behindert wird, abhängig machen.
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Wir bitte deshalb, Ihre Grundstücke zu kontrollieren und einen Rückschnitt aller 
Gehölze bis zur Grundstücksgrenze vorzunehmen.

Sollten Bäume oder Sträucher über den Gehweg oder die öffentliche Straße ra-
gen, ist ein Lichtraumprofi l, wie Sie es aus beiliegender Grafi k entnehmen kön-
nen, einzuhalten, d.h. aller Bewuchs unter diesem Höhenmaß ist zu entfernen. 
Verantwortlich dafür ist der Grundstückseigentümer aus dessen Grundstück der 
Bewuchs stammt.
Auf die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung und des Bayerischen Straßen- 
u. Wegegesetzes wird verwiesen.

Weidenberg, 18. August 2026
Matthias Böhner
Gemeinschaftsvorsitzender   

Überfüllte Grüngutcontainer

Besonders im Frühjahr und im Herbst kommt es häufi g zur Überfüllung der in den 
Gemeinden verfügbaren Gartenabfallcontainern. Falls die Kapazitäten in diesen 
Spitzenzeiten nicht ausreichen, besteht die Möglichkeit der Anlieferung bei einer 
der sieben im Landkreis Bayreuth vorhandenen Kompostierungsanlagen. Bis zu 
einer Menge von einem Kubikmeter ist die Anlieferung kostenfrei. Für die Bürgerin-
nen und Bürger der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg besteht z.B. die Mög-
lichkeit, das anfallende Grüngut bei der Kompostieranlage Reinhard Stoll, Görau 
5, 95466 Weidenberg (Tel. 09278-985720; Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8 - 18 Uhr, 
Sa 9 - 16 Uhr), anzuliefern. 

Weiter müssen wir darauf hinweisen, dass im Grüngutcontainer Blumenkästen 
und andere Behältnisse nicht entsorgt werden dürfen, da dies zu technischen Stö-
rungen in der Kompostieranlage führt, die zu Schäden führen.
Sollten hier Verursacher ermittelt werden, erfolgt eine unmittelbare Anzeige.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft, Fundbüro, Gurtstein 11, abgeholt werden.

Fundsachen Emtmannsberg:
1 Damenkleid/Oberteil, grau-oliv, Fundort Haselhöhe

Fundsachen Weidenberg:
1 Damenring, Fundort Friedhofparkplatz Weidenberg
1 MTB Bulls, grau-orange, Fundort Neuwerk Radweg n. Warmensteinach
1 Ohrring, Fundort „Neue Mitte“ Weidenberg
1 Brille, rund, Fassung schwarz/weiß, Fundort, In der Au, Steinach
1 Damenring, Fundort Lindenstr. Kreuzung, Weidenberg
2 Schlüssel mit Anhänger „Eiffelturm“ Fundort Weidenberg, Ortsbereich

SiSoNETZ informiert

SiSoNETZ lädt ein
Eine Woche für Erinnerung, Begegnung und Miteinander
Bayerische Demenzwoche vom 19. bis 25. September 2026 in Weidenberg
Demenz geht uns alle an. Deshalb lädt SiSoNETZ alle Bürgerinnen und Bürger 
der Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg zu einer besonderen Woche ein, die 
informiert, verbindet und gemeinsame Erlebnisse schafft.
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Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit
Film, Kunst, Information, Musik und Begegnung:
• 19.09. | Filmnachmittag zum Thema Demenz
• 21.09. | Vernissage: „Kunst, die verbindet“
• 22.09. | Demenzpartnerschulung
• 24.09. | Infoabend zur Elektronischen Patientenakte (ePA)
• 25.09. | Singen mit Menschen mit Demenz
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen und Begleitpersonen sind ganz be-
sonders herzlich willkommen.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Veranstaltungsort – außer beim Filmnachmittag:
Schloss im Garten, Alte Bayreuther Straße 5, Weidenberg
Veranstaltungsort – Filmnachmittag:
Bürgerhaus, Alte Bayreuther Straße 2, Weidenberg

Hol- und Bringdienst:
09278 / 3133025 oder 09278 / 3133026
Kommen Sie vorbei – zum Zuhören, Mitmachen, Erinnern und gemeinsamen Er-
leben. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen fi nden Sie in den im Amtsblatt beigefügten Flyern.

Unser Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren fi ndet am Dienstag, 29. 
September 2026 statt.
Veranstaltungsort: Schloss im Garten, Alte Bayreuther Straße 5 in Weidenberg.
Beginn: 14:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ein Hol- und Bringdienst kann nach rechtzeitiger 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 09278/313 30 25 organisiert werden.

Herbstmalkurs im Schloss im Garten
Auch im Herbst 2026 möchten wir wieder einen Herbstmalkurs anbieten.
Beginn des Kurses:  09. Oktober 2026
Abschluss des Kurses am:  27. November 2026
Ort:  Weidenberg, Alte Bayreuther Straße 5 (Schloss im Garten)
Der Kurs fi ndet in diesem Jahr jeweils am Freitag ab 16.00 Uhr in den Räumen 
von SiSoNETZ (Schloss im Garten) statt und dauert ca. zwei Stunden. Die Leitung 
übernimmt erneut Frau Gerti Fiedler.
Willkommen sind alle, die Freude am Malen mitbringen und in netter Runde ihrer 
Malleidenschaft nachgehen möchten.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Kosten für den gesamten Kurs: 50,00 Euro pro Person
Der Beitrag ist am ersten Kurstag zu entrichten.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 25. September 2026.
Kontaktdaten: info@sisonetz.de • Mobil: 0160/932 12 864.

SiSoNETZ Weidenberg - Bürger helfen Bürgern –
Telefon 09278/313 20 25 • E-Mail: info@sisonetz.de • Hompage: www.sisonetz.de

Sprechtag der Versichertenberaterin 
(Versichertenältesten)

Der Sprechtag der Versichertenberaterin, Frau Maria-Anna Link, fi ndet 

am Mittwoch, 2. September 2026
von 14:00 bis 17:00 Uhr

im kleinen Besprechungszimmer, 1. Stock des Rathauses in Weidenberg,
statt.

Nächste Termine: 7. Oktober, 4. November

Die Versichertenberaterin gibt Rat und Auskunft in Renten- und Versicherungsan-
gelegenheiten im Auftrag der Deutschen Rentenversicherung. Sie leistet Hilfe bei 
der Beschaffung fehlender Unterlagen, nimmt Rentenanträge auf und hilft bei der 
Klärung des Beitragskontos. Sie führt das Meldeverfahren zur Krankenversiche-
rung der Rentner durch.
Die persönliche Beratung durch die Versichertenberaterin kann ausschließlich 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter der Tel. Nr. 09209 / 
9180716 erfolgen. 

Haus- und Hofübergabeseminar - 
Mit Freude und Weitblick in die Zukunft

Vierzehnheiligen. Sie planen zu Lebzeiten Ihr Haus und / oder Ihren Hof zu über-
geben? Dann laden wir Sie herzlich ein zu unserem „Haus- und Hofübergabese-
minar“ am 13. und 14. November 2026 in Vierzehnheiligen ein.

Es stehen Ihnen fachkundige Referenten und Referentinnen (Bayerischer Bauern-
verband, Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau, Landwirt-
schaftlicher Buchführungsdienst, Landwirtschaftliche Familienberatung, Notariat) 
zur Verfügung.

Kosten | 139,00 EUR pro Person. KLB-Mitglieder erhalten 10,00 EUR Ermäßi-
gung. Preis inkl. Seminargebühren und Vollpension – Übernachtung im DZ – EZ 
mit EZ-Zuschlag möglich.
Information | Nähere Inform. erhalten Sie bei der KLB Geschäftsstelle Bamberg
Anmeldung | Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung bis 05.11.2026 
per E-Mail klb@erzbistum-bamberg.de
Veranstalter | Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bamberg - Bildungswerk e. V. 
in der Erzdiözese Bamberg | Jakobsplatz 8 | 96049 Bamberg 
0951 502 - 38 00 | klb@erzbistum-bamberg.de | www.klb-bamberg.de 
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EMTMANNSBERG

Kita Emtmannsberg

Im Juli war richtig was los in der Kita Emtmannsberg. 
Die Vorschulkinder präsentierten am Schulranzentag ihre Schultaschen, wurden 
mit der bunt geschmückten Schubkarre von ihren Erzieherinnen aus der Kita ge-
karrt und die anderen Kinder feierten sie dabei.

Beim Abschlussfest faszinierte sie der Besuch des markgräfl ichen Opernhauses in 
Bayreuth. Mit eigener Kraft konnten sie auf der Mitmachbühne ein Gewitter erzeu-
gen. Durch die Schaukästen wurde ihnen das Opernhaus näher gebracht. 

Im Anschluss feierten sie gemeinsam mit den Eltern den Abschluss im Hofgarten.
Das sommerliche Wetter nutzen alle Kinder zum Besuch des Dorfweihers in Emt-
mannsberg. Eine weitere Besonderheit war das gemeinsame Picknick der Son-
nenkinder direkt am Weiher. Sie konnten die Schildkröte, Frösche und die vielen 
kleinen Fische sehen. 

Förderverein KIGA Emtmannsberg e.V. 

Kinderfest der Gemeinde Emtmannsberg am 5. Juli 2026

Wie jedes Jahr konnten die Kinder in einem großen Sandhaufen buddeln. 
Diesmal gab es verschiedene Meerestiere und auch Goldmünzen zu entdecken. 
Natürlich durften die Kinder ihre Schätze nach eifriger Suche mit nach Hause 
nehmen. Trotz kühler Temperatur zum Beginn und einem kurzen Regenschauer 
hatten alle ihren Spaß.

Sommerzeit ist Eiszeit!
Wir als Förderverein haben allen Kita-Kindern sowie dem Team am Donnerstag, 
30. Juli 2026 eine süße Abkühlung spendiert.
Zusammen ging es zum Softeisstand vor dem Dorfl aden. Der Andrang war groß 
und die Kinder warteten geduldig auf ihre Portion.

Dann wurde im Schatten fl eißig geschleckt und überall sah man glückliche Ge-
sichter. Alle waren sich einig: Es gibt nichts Schöneres bei diesem Wetter als ein 
leckeres Eis. 
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KIRCHENPINGARTEN

Kita Kirchenpingarten

Wir feiern Abschied in der Kita…

In den letzten Wochen war bei uns in der Kita Sommerferienstimmung – und 
gleichzeitig hieß es auch wieder Abschied nehmen.
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschieden wir unsere Vor-
schulkinder. Während wir sie nur ungern ziehen lassen, freuen sie sich schon auf 
ihre Einschulung und den Start in einen neuen Lebensabschnitt.
Im Rahmen einer Abschlussfeier wurden sie noch einmal gebührend gefeiert und 
verabschiedet. Ein besonderes Ritual durfte dabei natürlich nicht fehlen: Unsere 
Vorschulkinder „rutschten“ symbolisch aus der Kita ihrem neuen Lebensabschnitt 
entgegen. Anschließend erhielten sie ihre Portfoliomappen mit vielen Erinnerun-
gen an ihre Kindergartenzeit sowie eine kleine Schultüte. So verlassen sie unsere 
Einrichtung – bereit für den nächsten Schritt. Doch nicht ohne, dass auch das ein 
oder andere Tränchen fl ießt, vor allem bei den Erwachsenen. ;)

Wir wünschen unseren Großen grandiose Sommerferien, einen erfolgreichen Start 
in der Schule und viele neue, spannende Erfahrungen.
Doch nicht nur unsere Vorschulkinder verabschiedeten sich: Auch die anderen 
Kinder – ob groß oder klein, von der Krippe bis zum Hort – feierten gemeinsam 
den Abschluss des Kita-Jahres. Bei einem gemeinsamen Buffet ließen wir das 
Jahr ausklingen. 
Während die Jüngeren vor allem das gemeinsame Beisammensein genossen, 
nutzten unsere Hortkinder die Gelegenheit, auf ihre gemeinsame Zeit zurückzu-
blicken. Denn auch für unsere Viertklässler heißt es Abschied nehmen: Mit dem 
Wechsel auf die weiterführende Schule endet ihre Hortzeit. 
Dafür wünschen wir ihnen von Herzen alles Gute und einen tollen Start an ihrer 
neuen Schule.
Die meisten Kinder dürfen wir nach den Sommerferien im Herbst wieder in unse-
rer Kita begrüßen. Bis dahin wünschen wir allen Familien erholsame Ferien, viele 
unvergessliche Ferienmomente und ganz viel Sonnenschein.
Bis zum Herbst – wir freuen uns auf ein fröhliches Wiedersehen! 
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Der Markt Weidenberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Beschäftigte/n (m/w/d) für die kommunalen 

Abwassereinrichtungen

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Überwachung und Betreuung des ca. 60 km langen Kanalsystems des Marktes 

Weidenberg
• Überwachung der ordnungsgemäßen Funktion von Kläranlagen, Pumpwerken, 

Kanalbauwerken, Regenwasserrückhaltebecken incl. Dokumentation
• Behebung von Störungen sowie Reparatur- und Wartungsarbeiten
• Labortätigkeiten und Dokumentation
• Wartung der Messtechnik
• Begleitung bei der Pfl ege des Kanalkatasters, Unterhaltungs- und Wartungs-

arbeiten
• Abnahme von Hausanschlussleitungen incl. Dokumentation
• Rufbereitschaft und Wochenenddienst

Wenn Sie darüber hinaus leistungsorientiert denken, Eigeninitiative, Teamfähigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein besitzen, dann sind Sie bei uns richtig!

Ihr Profi l:
• Qualifi kation als Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) oder eine erfolgreich 

abgeschlos-sene Ausbildung als Kanalbauer/in (m/w/d), alternativ als Elektri-
ker/in (m/w/d) oder eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem 
artverwandten Beruf, idealerweise mit praktischer Berufserfahrung und Bereit-
schaft zur berufsbegleitenden Weiterbildung  

• Führerschein der Klasse B (Klasse C oder CE wäre wünschenswert)
• Flexibilität und Bereitschaft im Team zu arbeiten

Unser Angebot:
• ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet, evtl. 

mit einer zukünftigen Leitungsposition
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• familienfreundliche Arbeitszeiten
• leistungsgerechte Bezahlung gemäß dem TVöD inkl. der Zulagen
• Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes inkl. betrieblicher Altersvorsorge
• betriebliche Krankenversicherung
• Angebot zur Fort- und Weiterbildung
• eigenständiges Arbeiten

Interesse geweckt?
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie uns bitte bis spätestens 20.09.2026 
online unter https://www.weidenberg.de/karriere-vg.

Kontakt
Bei Fragen stehen Ihnen Geschäftsstellenleiter Klaus Bauer unter 09278 977 22 
und Johanna Subirre aus der Personalverwaltung unter 09278 977 26 gerne zur 
Verfügung.

Arbeitgeber
Markt Weidenberg, Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg

Baugebiet „Wacholderich II“ – 
Vermarktung von Bauparzellen

Der Markt Weidenberg erschließt und vermarktet im Baugebiet „Wacholderich II“ 
in Neunkirchen am Main mit insgesamt 22 Parzellen als allgemeines Wohngebiet. 
Mit den Erschließungsarbeiten wurde bereits Ende Juli durch die Firma Markgraf 
begonnen, wozu am 28. Mai der offi zielle Spatenstich erfolgte.

Ab sofort ist es möglich, sich offi ziell um eine der Bauparzelle zu bewerben. Hierfür 
ist das offi zielle Bewerbungsformular des Marktes Weidenberg zu verwenden.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular fi nden Sie unter: www.markt-
weidenberg.de unter der Rubrik „Leben und Wohnen“ --> „Planen und Bauen“ --> 
„Baugebiete und Bauplätze“ 

MARKT WEIDENBERG
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Kita Auenzwerge

Bevor es bei uns Auenzwergen in die Ferien ging, gab es noch einige schöne 
Momente. 
Das Übernachtungsfest der Vorschulkinder war in diesem Jahr das erste Mal ge-
plant und so trafen sich alle an einem Freitagabend in der Turnhalle der Kita Au-
enzwerge. Zusammen mit den Eltern richtete jedes Kind seinen Schlafplatz für die 
Nacht her. Danach sagten wir „Tschüss“ zu den Eltern und begannen den Abend 
mit einem gemeinsamen Essen. Die Kinder hatte sich vorab in einer Kinderkon-
ferenz Chicken Nuggets mit Pommes ausgesucht. Nach einem kurzen Spielen im 
Garten ging es los Richtung Rathaus. Die Treppen dorthin wurden fl eißig gezählt 
und wir hatten ein Ergebnis von 124 Stufen. Oben angekommen erwartete uns 
schon der Nachtwächter, Herr Freiberg. Zusammen mit ihm durften wir viele inte-
ressante Dinge erfahren, zum Beispiel, dass das Rathaus früher die Schule war 
oder woher die Wolfskehle ihren Namen hat. Die beiden Keller, die wir besuchen 
durften, beeindruckten die Kinder ganz besonders. Vor allem, dass in einem sogar 
ein kleiner „Bach“ war. Zurück am Rathausplatz war es nun auch wirklich schon 
dunkel geworden und wir konnten mit den Taschenlampen zurück durch den Buch-
ert in den Kindergarten laufen. 
Die anschießende Nacht war eine tolle Erfahrung für alle, die mit dabei waren. 

Früh bekamen wir ein ganz leckeres und reichhaltiges Frühstücksbuffet von den 
Eltern vorbeigebracht. Zusammen ließen wir es uns schmecken. Zum Abschluss 
des Tages (der Nacht) bekam jedes Vorschulkind noch seine Vorschulmappe und 
einen „Schuhkarton“ mit einer Überraschung geschenkt.

Aber auch wir vom Personal bekamen ein tolles Abschiedsgeschenk von den Vor-
schulkindern – ein großes Schild mit der Aufschrift „Herzlich Willkommen – Kita 
Auenzwerge“ – verschönert nun unseren Eingangsbereich.

Hierfür sagen wir nicht nur herzlichen Dank an die Eltern, sondern auch an die 
Firma Lippolt, die einen Betrag davon spendierte. 
Auch von unseren „Großen“ in der Kinderkrippe heißt es nun Abschied nehmen. 

Sie dürfen „weiterfl iegen“ in den Kindergarten. Genauso wie aus den Raupen, 
die die Kinder ein paar Wochen in der Gruppe begleitet haben, wunderschöne 
Schmetterlinge wurden. 
Zum Ende gab es noch ein Abschiedsfest mit den Eltern. Die „Großen“ bekamen 
ihre Fotomappe überreicht und durften auf der Rutsche in den Kindergarten hinein-
rutschen. Ein leckeres Buffet, das die Eltern mitbrachten, rundete den Abend ab.
So sagen wir „Danke“ an alle Eltern der Kita Auenzwerge und freuen uns schon auf 
den ersten Tag im neuen Kitajahr 2026/2027.

Weidenberger Geschichtswerkstatt

In gemütlicher Runde wollen wir uns alte Fotos und eventuell auch Dias von Wei-
denberg und der Umgebung ansehen und dazu dann Erinnerungen, Anekdoten 
und „Gschichtla“ erzählen und austauschen. Die Geschichtswerkstatt fi ndet einmal 
monatlich statt, nach der Sommerpause starten wir wieder am Donnerstag, 24. 
September 2026, um 18.00 Uhr im Schloss im Garten. Nähere Infos bei Stefanie 
Reckziegel, Tel. 0175 / 8639039 oder Helga Ordnung, Tel. 09278 / 1594. In Zu-
sammenarbeit mit der VHS Weidenberg und dem Archiv der Verwaltungsgemein-
schaft Weidenberg. 

Historische Nachtwächterführungen in Weidenberg

Ab Herbst 2026 fi nden wieder historische Nachtwächterführungen mit unserem 
Nachtwächter „Michl“, Rainer Freiberg, statt. Die Führungen beginnen jeweils am 
Rathausplatz, führen in den größten und schönsten der Weidenberger Felsenkel-
ler unter der alten Wildmeisterei, weiter geht es über die Fleischbänke zur evan-
gelischen St. Michaelskirche, wo auch eventuell eine Turmbesichtigung mit Jannis 
Wachs möglich ist. Weiter geht der Weg durch die Wolfskehle, vorbei am Alten 
Schloss in die Brauhausgasse bis zum „Schloss im Garten“, einer Besichtigung 
des Felsenkellers im Bürgerhaus und dann wieder zurück zum Rathausplatz. Es 
erwartet Sie viel Wissenswertes über Weidenberg, schaurige Sagen und vieles 
mehr. 
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Termine
Freitag, 25. September 2026,
Freitag, 23. Oktober 2026,
Freitag, 27. November 2026,
Freitag, 18. Dezember 2026,
Freitag, 22. Januar 2027,

jeweils von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr.

Unkostenbeitrag: jeweils 4 Euro pro Person.

Bitte um Anmeldung bei Stefanie Reckziegel, 
Tel. 09278 / 97756, oder per Mail unter stefanie.reckziegel@weidenberg.de

Museumsweg

Der Weidenberger Museumsweg verbindet Museen, Sammlungen und Kunststät-
ten des Ortes. Von April bis Oktober, an jedem 1. Sonntag im Monat, von 14 Uhr 
bis 17 Uhr, können Sie die Volkskundliche Sammlung, das Freilichtmuseum Scher-
zenmühle und das Museum für Militärtradition in Oberfranken besuchen sowie die 
Musikinstrumenten-Sammlung (diese jedoch nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung). Das Angebot wird ergänzt durch Kirchenführungen in St. Michael 
(Evang.-Luth.) am Gurtstein. Das noch im Flyer Museumsweg beworbene Glas-
Knopf-Museum kann leider nicht mehr besichtigt werden. Sie können den Muse-
umsweg natürlich auch mit einem Spaziergang durch die romantischen Gässchen 
des historischen, denkmalgeschützten Obermarktes verbinden.

Weitere Informationen zum Museumsweg oder den einzelnen Museen/Sammlun-
gen erhalten Sie im Tourismus- und Kulturamt des Rathauses Weidenberg, für die 
Kirchenführungen auf www.weidenberg-evangelisch.de.

Touristik- und Kulturamt
Sabrina Merkl

Rathausplatz 9 • 95466 Weidenberg
Tel.: 09278 / 977-46
E-Mail: sabrina.merkl@weidenberg.de
https://www.markt-weidenberg.de
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Projekt: „Wissen, was wir essen – 
Regionalität und Lebensmittelhandwerk“

Im Rahmen unseres Projekts zum Thema „Wissen, was wir essen – Regionali-
tät und Lebensmittelhandwerk“ besuchten wir den Bauernhof und die Hofkäse-
rei der Familie Raps in Würnsreuth. Dort erhielten wir einen spannenden Einblick 
in die Arbeit eines landwirtschaftlichen Betriebs und erfuhren, worauf es für hoch-
wertige Milch und die Herstellung von gutem Käse ankommt.

Gemeinsam erkundeten wir die Felder und Wiesen des Hofes, besuchten die Kühe 
und konnten beim Melken zusehen. Dabei beantwortete die Familie Raps unsere 

zahlreichen Fragen und vermittelte auf anschauliche Weise viel Wissenswertes 
über die Haltung der Tiere und die Milchgewinnung.

Den gelungenen Abschluss bildete eine Verkostung der hofeigenen Produkte. Ver-
schiedene Käsesorten und frischer Joghurt fanden großen Anklang und rundeten 
den abwechslungsreichen Vormittag genussvoll ab.

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Raps für die freundliche Aufnahme, die 
interessante Führung und die vielen spannenden Einblicke in die regionale Le-
bensmittelproduktion.

GRUNDSCHULE KIRCHENPINGARTEN
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ILE-Regionalbudget 2027
Bis 10.11.2026 Förderung für Kleinprojekte beantragen

Vorbehaltlich der Förderzusage durch das Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
franken stellt die ILE Frankenpfalz i.F. auch für das Jahr 2027 wieder 50.000 € an 
Fördermittel für die Umsetzung von Kleinprojekten zur Verfügung. Entsprechen-
de Anträge können bis zum 10.11.2026 bei der ILE-Geschäftsstelle eingereicht 
werden. Alle ausgewählten Projektträger können dann voraussichtlich ab dem 
01.01.2027 mit der Umsetzung ihrer Projekte beginnen. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und Förderanfragen! 

Wer kann eine Förderung erhalten? Förderanfragen können von natürlichen 
und juristischen Personen sowie von Personengesellschaften gestellt werden. 
Antragsberechtigt sind also z.B. Privatpersonen, Vereine, Verbände, Stiftungen, 
Zweckverbände, Unternehmen, Kirchen oder Kommunen.

Welche Anforderungen muss mein Projekt erfüllen? Die förderfähigen Ge-
samtkosten des Projektes dürfen 20.000 € nicht übersteigen und müssen min-
destens 625 € betragen. Förderfähig sind nur Projekte, die in den Gemeinden der 
ILE Frankenpfalz i.F. (Emtmannsberg, Kirchenpingarten, Seybothenreuth, Spei-
chersdorf, Weidenberg) umgesetzt werden und mit deren Durchführung noch nicht 
begonnen wurde.

Welchen Zweck muss mein Projekt erfüllen? Zweck der Förderung ist es, die 
Lebensqualität im ländlichen Raum zu sichern und weiterzuentwickeln. 
Förderfähig sind z.B. Kleinprojekte zur
� Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
� Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
� Verbesserung der Lebensverhältnisse,
� Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung.
 
Wie hoch ist die Förderung? Die Zuwendung wird als Zuschuss im Wege der 
Anteilsfi nanzierung gewährt. Die tatsächlich entstandenen förderfähigen Ausga-
ben werden mit bis zu 80% bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 € pro Projekt. 
Soweit die Umsatzsteuer nach § 15 UStG als Vorsteuer abziehbar ist, gehört sie 
nicht zu den zuwendungsfähigen Ausgaben. 

Wie erhalte ich eine Förderung für mein Projekt? Sie reichen ihre Förderanfra-
ge mit dem entsprechenden Formular, kurzer Projektbeschreibung und Nennung 
der voraussichtlichen Kosten (Nachweis durch Kostenschätzung, Kostenangebo-
te etc.) bis spätestens 10.11.2026 bei der Geschäftsstelle der ILE Frankenpfalz 
i.F. ein. Ein Entscheidungsgremium, welches sich aus regionalen Vertretern ver-
schiedener Interessengruppen zusammensetzt, bewertet an Hand festgelegter 
Auswahlkriterien alle Förderanfragen und trifft eine Auswahl. Wurde Ihr Projekt 
ausgewählt, so wird ein privatrechtlicher Vertrag abgeschlossen, in dem alle 
Umsetzungsmodalitäten geregelt sind. Bis zum 20.09.2027 muss ihr Projekt 
einschließlich der Bezahlung sämtlicher Ausgaben abgeschlossen und bis zum 
01.10.2027 der Durchführungsnachweis (Rechnungen, Zahlungsnachweise etc.) 
bei der Geschäftsstelle der ILE Frankenpfalz i.F. eingegangen sein. Die Auszah-
lung der Fördermittel erfolgt nach Prüfung der Unterlagen und sobald der vom Amt 
für Ländliche Entwicklung freigegebene Zuwendungsanteil bei der ILE Franken-
pfalz i.F. eingegangen ist. Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht 
nicht. 

Welche Auswahlkriterien sind entscheidend?
Ihre Förderanfrage wird von einem Entscheidungsgremium auf der Grundlage fol-
gender Kriterien bewertet:
� Beitrag zu Sicherung und Weiterentwicklung des Ländlichen Raumes
� Beitrag zur Orts- und zur Innenentwicklung
� Beitrag zum Schutz von Natur, Umwelt, Klima, Kulturlandschaft
� Beitrag zur Stärkung von Familienfreundlichkeit und Generationengerechtig-
keit
� Beitrag zur Stärkung von Tourismus, Freizeit, Kultur, Brauchtum, Identität
� Beitrag zu den Entwicklungszielen des ILEK Frankenpfalz i.F.

ILE-FRANKENPFALZ

Welche Fristen sind zu beachten? Förderanfragen müssen bis spätestens 
10.11.2026 bei der ILE Frankenpfalz i.F. eingereicht werden. Geförderte Projekte 
sind bis zum 20.09.2027 abzuschließen und abzurechnen. Der Durchführungs-
nachweis ist spätestens am 01.10.2027 bei der ILE Frankenpfalz i.F. einzureichen. 

Wo erhalte ich weitere Informationen und Unterlagen? 
Antragsformulare und weiterführende Informationen fi nden Sie unter
https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an die ILE-Geschäftsstelle wenden.

ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge e.V. 
Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg 

Ansprechpartner: Tobias Hofmann
Büro: Gurtstein 11, 1. Stock
Tel.: 09278/977-71 
Mail: tobias.hofmann@ile-frankenpfalz.de 
Internet: www.ile-frankenpfalz.de
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GRUND– UND MITTELSCHULVERBAND WEIDENBERG

Kinder-, Jugend- und Gemeindebücherei 
in der Grund- und Mittelschule Weidenberg

Die Bücherei des Marktes Weidenberg hat folgende Öffnungszeiten:

Für Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittelschule Weidenberg jeden Mitt-
woch von 7.30 Uhr bis 8.00 Uhr (außer in den Schulferien).

Für Kinder, Jugendliche, Bürgerinnen und Bürger jeden Freitag von 14.00 bis 
15.30 Uhr (außer in den Schulferien).

Ehrung der besten Mittelschulabsolventen

Emily Redlich aus Weidenberg und Fin Knöchelmann aus Bindlach wurden am 
Freitag, 24. Juli im großen Sitzungssaal des Landratsamts Bayreuth als beste 

Absolventen der Mittelschule Weidenberg geehrt. Erster Bürgermeister und Schul-
verbandsvorsitzender Matthias Böhner gratulierte den beiden zum ausgezeichne-
ten Abschluss.
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GEBURTSTAGE

Emtmannsberg
01.09.2026 Georg Bauer 79
03.09.2026 Alfred Herrmannsdörfer 88
04.09.2026 Hannelore Betz 71
05.09.2026 Wilhelm Wagner 73
06.09.2026 Wolfgang Bauer 77
09.09.2026 Bernadette Willmitzer 72
10.09.2026 Margareta Herrmannsdörfer 77
10.09.2026 Roselinde Rauh 79
16.09.2026 Irmgard Schoberth 72

Kirchenpingarten
01.09.2026 Ursula Legath 71
06.09.2026 Andreas König 70
06.09.2026 Max Lehner 71
09.09.2026 Josef Bauer 73
09.09.2026 Alfred Müller 79
11.09.2026 Siegfried Opitz 77
11.09.2026 Rosina Panzer 91
13.09.2026 Hannalore Busch 75
19.09.2026 Michael Scherm 71
21.09.2026 Martin Popp 76
22.09.2026 Willibald Haberkorn 73
29.09.2026 Kunigunde Krauß 87
29.09.2026 Theresia Schraml 87

Seybothenreuth
03.09.2026 Sieglinde Kauper 82
05.09.2026 Franz Zima 86
07.09.2026 Renate Strobel 82
08.09.2026 Hans Engelbrecht 72
11.09.2026 Werner Mattas 79
11.09.2026 Hedwig Vorbach 89
13.09.2026 Rudolf Kuhn 81
18.09.2026 Reinhold Schimmel 74
19.09.2026 Cornelia Zaumseil 72
22.09.2026 Sabine Peetz 71
22.09.2026 Josef Wirtz 76
24.09.2026 Artur Regber 71
24.09.2026 Günther Fischer 83
28.09.2026 Makbule Bager 71
30.09.2026 Bernd Eismann 83

Weidenberg
01.09.2026 Ulrich Brüning 71
02.09.2026 Olav Dietrich 70
02.09.2026 Renate Sieber 74
02.09.2026 Adelheid Bauer 75
02.09.2026 Wilfried Kießling 75
02.09.2026 Hans-Dieter Albers 78
04.09.2026 Katharina Schantroch 70
04.09.2026 Gerhard Hecht 79
04.09.2026 Rosemarie Wicklein 84
05.09.2026 Reinhard Popp 79
05.09.2026 Inge Gebhardt 80
05.09.2026 Georg Knörrer 81
05.09.2026 Karin Tröger 87
06.09.2026 Jürgen Decker 70
06.09.2026 Lydia Wolf 72
07.09.2026 Doris Tölzer 72
08.09.2026 Ruzena Krizkova 71
08.09.2026 Dora Bauernfeind 89

09.09.2026 Brigitte Michalke 70
09.09.2026 Reinhard Trepl 70
10.09.2026 Heidrun Thater 73
10.09.2026 Heinz Lochmüller 78
10.09.2026 Ottmar Himsel 83
10.09.2026 Hildegard Bingart 94
10.09.2026 Inge Popp 94
11.09.2026 Doris Stoll 75
11.09.2026 Anneliese Herrmannsdörfer 83
11.09.2026 Wilfried Hertel 83
12.09.2026 Doris Große 70
12.09.2026 Christine Wirth 73
12.09.2026 Gerhard Stoll 82
13.09.2026 Margarete Heider 74
14.09.2026 Christa Bayerlein 72
14.09.2026 Gert Braatz 72
14.09.2026 Alfred Beck 79
15.09.2026 Helga Rieß 70
15.09.2026 Konrad Steib 76
15.09.2026 Monika Held 79
16.09.2026 Harald Preiß 71
16.09.2026 Gerhard Dötsch 74
16.09.2026 Waltraud Schafferhans 86
16.09.2026 Walter Zieschang 86
17.09.2026 Andreas Pfi tzer 70
17.09.2026 Helmut Hirschmann 71
17.09.2026 Doris Noack 71
17.09.2026 Werner Theisinger 87
18.09.2026 Agnes Krockauer 77
18.09.2026 Heinz Wehlauch 77
18.09.2026 Rainer Kirsch 79
19.09.2026 Petra Klemens 71
19.09.2026 Ruth Musial 71
19.09.2026 Sabine Müller 75
19.09.2026 Johann Kauer 87
19.09.2026 Ursula Scharff 94

WIR GRATULIEREN
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20.09.2026 Paul Leibundgut 71
20.09.2026 Johanna Leykauf 81
21.09.2026 Eleonore Bleier 77
21.09.2026 Renate Hübsch 77
21.09.2026 Klaus Weber 84
21.09.2026 Traude Rieß 91
22.09.2026 Kornelia Klemt 75
23.09.2026 Udo Bordes 78
23.09.2026 Else Mewald 85
23.09.2026 Sonja Look 90
24.09.2026 Bernhard Dörfl er 76
24.09.2026 Maria Hoffmann 87

25.09.2026 Brigitte Lippert 72
25.09.2026 Jürgen Greger 75
25.09.2026 Irmgard Herold 79
25.09.2026 Bärbel Seiler 81
25.09.2026 Monika Schößel 83
25.09.2026 Waltraud Lochmüller 85
26.09.2026 Reinhard Renftel 73
26.09.2026 Horst Potzel 76
28.09.2026 Mona Keilhofer 79
29.09.2026 Karl Ernst Maßberger 71
30.09.2026 Toni Sedlmeier 83
30.09.2026 Margarete Widulle 90

WIR GRATULIEREN
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UNSERE GESUNDHEIT

Hausarztpraxis
Dr. med. Stefan Hülper

Dr. Axel Sonnwald
Praxis für Allgemein- und Familienmedizin

Sportmedizin | Naturheilverfahren | Chirotherapie | Osteopathie
Notfallmedizin | Ernährungsmedizin

Liebe Patienten,
unsere Praxis bleibt vom 26.08.26 bis einschl. 14.09.26 wegen Urlaub 
geschlossen.

Vertretung: Praxis Roider/ Dr. Angerer-Daum, Weidenberg Tel 260
Bitte jeweils vorherige Terminvereinbarung bei der vertretenden Kollegen.
An Wochenenden und außerhalb der regulären Sprechzeiten Telefon 116117.

Notrufnummern

Kassenärztlicher Notfalldienst
(Vertretung vom Hausarzt) Wochenende
Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr bis Do., 7.00 Uhr • Tel: 116 117

Integrierte Leitstelle ILS
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel. 112

Notdienstbereitschaft der Apotheken

Die Notdienstbereitschaft der Apotheke in Bayern fi nden Sie online unter 
folgenden Link: https://www.blak.de/notdienstsuche

Auf diesem Notdienstportal können Sie schnell und einfach in Erfahrung bringen, 
welche öffentlichen Apotheken in Ihrer Nähe zum Notdienst eingeteilt sind und wo 
Sie sich im Notfall mit Arzneimitteln versorgen können.

Die Telefonnummern der Apotheken:
Franken-Apotheke, 95466 Weidenberg, Bahnhofstr. 14 a, 09278 / 9760
Apotheke-Speichersdorf, 95469 Speichersdorf, Hauptstr. 17, 09275 / 9830
Turm-Apotheke Kemnath, 95478 Kemnath, Stadtplatz 46, 09642 / 2611
Stadt-Apotheke Kemnath, 95478 Kemnath, Stadtplatz 21, 09642 / 92290
Vorstadt-Apotheke Kemnath, 95478 Kemnath, Seeleite 4, 09642 / 7037050
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SEINERZEIT

Chronik der Freiwilligen Feuerwehren 
Stockau und Lessau1

Christoph Rabenstein
Veröffentlichung September 1974

Teil 1

Mitte Juli 1974 begingen die Freiwilligen Feuerwehren Stockau und Lessau ge-
meinsam ihr 100jähriges Jubiläum im Kerwazelt in Glotzdorf, wobei die aus dem 
Gründungsjahr stammende „Feuerlöschmaschine“ auf der Tanzbruck zu besich-
tigen war. Dieser Veteran unter den Spritzen, der auch im Mitteilungsblatt des 
Marktes Weidenberg Nr. 7, Seite 6 abgebildet ist, sah damals noch etwas anders 
aus, und es war auch nicht die erste Löschmaschine, an der die Gemeinde Lessau 
beteiligt gewesen ist. 

Wie aus dem Sitzungsprotokollbuch der Gemeinde Lessau ersichtlich, besaßen 
seit 1838 die Gemeinden Neunkirchen, Lessau und Lehen gemeinsam eine Feu-
erlöschmaschine, die allerdings in Neunkirchen stationiert war. Wie unbefriedigend 
auf Dauer dies großräumige Feuerlöschgemeinschaft bei den damaligen Verkehrs-
verhältnissen mit den holprigen Straßen und engen Hohlgassen war, mag einer-
seits der Scheunenbrand des Schmiedes Vogel in Stockau, Hs.-Nr. 2, am 2. April 
1865 früh 6 Uhr gezeigt haben – die Scheune brannte, angeblich durch Funken 
aus einer Lokomotive entzündet, völlig nieder, andererseits gewähren uns die aus 
dem Jahre 1870 stammenden „Instructionen für die Feuerlöschmannschaft der 
Gemeinde Lessau“ Einblick und weisen auf die für die damalige Zeit herrschenden 
Schwierigkeiten der schnellen Alarmierung und des Einsatzes der vorhandenen 
sehr dürftigen Mittel hin. 

Feuerwehr Lessau 1926, Foto Archiv VG Weidenberg

Darin war für Stockau z. B. festgelegt: „Beim Ausbruche eines Feuers hat Hs.-Nr. 
5 oder Hs.-Nr. 2 sofort einen zuverlässigen Boten nach Neunkirchen zu senden, 

welcher für die schleunige Herbeischaffung der Feuerlöschmaschine Sorge zu tra-
gen habe. Derselbe Bote hat auch beim Königl. Bezirksamt Bayreuth Meldung zu 
machen“. Eine beträchtliche Strecke, wenn man bedenkt, dass der Bote sie zu Fuß 
zurücklegen musste. 

In den „Instructionen“ heißt es weiter: „Haus Nr. 4 und Haus Nr. 10a haben das 
Läuten auf dem Thurme zu besorgen. Die große und die mittlere Glocke sind ab-
wechselnd mit Unterbrechung so lange zu ziehen, bis man zur Beseitigung der 
Gefahr keiner fremden Hilfe mehr bedarf. Jeder Hausbesitzer ist verpfl ichtet, eine 
kräftige Manns- oder Weibsperson mit Eimer oder Butten versehen, zum Brand-
platze abzuschicken, welche die auswärtigen Spritzenmannschaften Neunkirchen, 
an deren Maschine die hiesige Gemeinde Antheil hat, mit Wasser zu versehen 
haben.“

Weitaus schwieriger und umständlicher natürlich war dies bei einem Brand in dem 
vier Kilometer von Neunkrichen entfernten Lessau, wobei der Bote eine noch wei-
tere Strecke bis Neunkirchen und Bayreuth zurückzulegen hatte, während eine 
Alarmierung durch Glocken nicht möglich war. Der Gemeindediener musste dem 
Bürgermeister in Weidenberg vom Ausbruch des Feuers Meldung machen, „…
damit auch von dort aus so bald als möglich freiwillige Hilfe erscheine.“

Es ist leicht zu verstehen, dass die Gemeindebürger gerade von Lessau auf die 
Anschaffung einer eigenen Spritze drängten und zwar seit 1869, wie ein reger 
Schriftverkehr beweist, wo es um die Auszahlung des Lessauer Anteils von 150 
Gulden durch die Gemeinde Neunkirchen ging. Endlich wurde im Jahre 1874 der 
Wunsch verwirklicht, als die Lessauer Gemeinde eine tragbare Saug- und Druck-
spritze vom Glockengießer und Mechaniker Friedrich Heinz von Bayreuth um 250 
Gulden kaufte, wie der Vertrag vom 16.10.1873 beweist, in dem es heißt:
„Die Maschine treibt ihren Strahl auf eine Entfernung von 20 – 22m bei einer Be-
dienungsmannschaft von 4-6 Mann. Diese Maschine kostet im möglichst billigem 
Preise berechnet solid und dauerhaft hergestellt 250 Gulden und wird für Güte und 
Dauerhaftigkeit derselben eine Garantie von zwey Jahren geleistet.“

Der Besitz einer eigenen Feuerlöschmaschine in der Gemeinde im Jahre 1874 
ist wohl auch als Gründungsjahr der Feuerwehr Stockau – Lessau anzusehen 
Schwierigkeiten scheint der Standort der neuen Spritze bereitet zu haben, wie 
aus der Gemeindechronik zu entnehmen ist: „Zur heutigen Ausschusssitzung (24. 
Juli 1874), in welcher die Erbauung eines Spritzenhauses über Zeit, Ort und Plan 
endgültig beschlossen werden sollte, stellten sich die Verwaltungsmitglieder von 
Lessau – dringende Erntearbeiten vorschützend – nicht ein. Es konnte daher ein 
Endresultat nicht erzielt werden.“

1 Quellennachweis: Protokollbuch der Gemeinde Lessau (1863 bis 1888), Protokollbuch 
der Freiwilligen Feuerwehr Stockau, Gemeindeordner „Freiwillige Feuerwehr“. Die Chronik 
wurde anlässlich des 100jährigen Jubiläums zusammengestellt von Oberlehrer Rabenstein, 
Stockau (1923 – 2012).
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UNSERE UMWELT

Obstannahmen 2026

Wir sammeln auch dieses Jahr wieder Äpfel von hei-
mischen Streuobstwiesen zur Herstellung unserer 
Apfel-Grips-Produkte.

Die Termine für die diesjährigen Annahmen sind am

Samstag, 19. September und 17. Oktober
jeweils von 15:00 bis 16:00 Uhr 
auf dem Parkplatz des Markgrafen-Getränkemarktes in Weidenberg

Bitte auf reife und saubere Äpfel achten! 

Voraussetzung für die Teilnahme ist ein 
Apfel-Grips-Vertrag mit dem LPV. Neue 
Verträge sind noch möglich. Sprechen Sie 
uns an!

Mit der Anlieferung Ihrer Äpfel unterstützen Sie die Erhaltung wertvoller Flächen.

Besuchen Sie uns beim Apfelfest!

Das diesjährige Apfelfest mit Krei-
sobstausstellung im Umweltinfor-
mationszentrum am Lindenhof Bay-
reuth ist am: 

Sonntag, 11. Oktober 2026 
von 11 – 16 Uhr 

Es wird ein buntes Programm zum 
Thema Streuobst geboten. 

Nähere Informationen gibt es 
beim Landschaftspfl egeverband 
Weidenberg und Umgebung e. V. 

Karin Benker Tel.: 09278/977-36 
(Mo, Di, Do vormittags)
lpv-weidenberg@gmx.de
www.apfel-grips.de

Gelbes Band – Pfl ücken ausdrücklich erwünscht!

Frisches Obst direkt vom Baum – und das kostenlos? Genau das macht unsere 
Ernteaktion „Gelbes Band“ möglich!

Ab sofort sind wieder zahlreiche Obstbäume auf ausgewählten Streuobstwiesen 
mit dem Gelben Band gekennzeichnet. Dieses Band bedeutet: Hier darf ohne 
Rücksprache für den Eigenbedarf geerntet werden. So wird wertvolles Obst 
genutzt, anstatt ungenutzt zu Boden zu fallen – eine Aktion, von der alle profi tieren.

Das gilt beim Ernten:
• Nur an Bäumen mit Gelben Band pfl ücken.
• Bitte die Gelben Bänder nicht entfernen oder an andere Bäume hängen.
• Nur so viel ernten, wie Sie selbst verbrauchen können.
• Äste und Bäume bitte schonend behandeln und nichts abbrechen.
• Pfl ücken erfolgt auf eigene Gefahr, deshalb bitte ohne Leiter.

Wir wünschen allen großen und kleinen Obstsammlerinnen und Obstsammlern 
viel Freude beim Pfl ücken sowie einen guten Appetit!

Sie sind Privateigentümer und möchten Ihre Obstbäume zum allgemeinen Pfl ü-
cken ausweisen? Dann erhalten Sie kostenfrei Gelbe Bänder bei der unten ange-
geben Adresse.

Nähere Informationen gibt es unter:
Landschaftspfl egeverband Weidenberg und Umgebung e. V.,
Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg, Janine Ziermann (erreichbar Mi und Do), 
Tel.: 09278/97763 • lpv-weidenberg@gmx.de
www.lpv-weidenberg.de • www.apfel-grips.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Emtmannsberg

Gottesdienste u.a. im September 2026
So., 06.09.  Gottesdienst mit Gisela Schleifer 09.00 Uhr
So., 13.09. kein Gottesdienst
So., 20.09. Gottesdienst mit Pfrin. Lunk
So., 27.09. kein Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen
Mi., 16.09. Kirchenvorstandssitzung  19.00 Uhr
Fr., 25.09. Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus Creußen  15.15 Uhr

Besuchen Sie uns gerne auf der neuen Homepage
www.rotmaintal-evangelisch.de/Emtmannsberg

Katholische Kirche Rosenhammer
Gottesdienste im September 2026
So., 06.09. hl. Messe 09:15 Uhr
Fr., 11.09. ökumenischer. Gottesdienst zum Tag der Schöpfung 18:00 Uhr
 am Ökumeneplatz
So., 13.09. hl. Messe 09:15 Uhr
Sa., 20.06. hl. Messe 09:15 Uhr
Do., 24.09. hl. Messe 18:00 Uhr
So., 27.09. hl. Messe, Patrozinium 09:15 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Nemmersdorf

Kirchliche Termine u. Gottesdienste – September 2026
So., 30.08. Kerwagottesdienst in Nemmersdorf  11.00 Uhr
 (Pfarrerin Amelie Luding) mit Posaunenchor
So., 06.09. Gottesdienst in Nemmersdorf 09.00 Uhr
 (Lektor Jürgen Grießhammer)
So., 13.09. Gottesdienst in Nemmersdorf (Pfarrerin Amelie Luding) 09.00 Uhr
Mo., 14.09. Abendgottesdienst in Untersteinach mit hl. Abendmahl  19.30 Uhr  
 (Pfarrerin Amelie Luding) im Gasthaus Neuner
Do., 17.09. Seniorennachmittag in Nemmersdorf im Gemeindehaus 14.30 Uhr
So., 20.09. Langschläfergottesdienst in Nemmersdorf 11.00 Uhr

(Lektor Martin Geißler) gleichzeitig Kindergottesdienst am Weltkindertag
Mi, 23.09. TVO-Gottesdienst in Nemmersdorf 16.00 Uhr 
 Aufnahme des Fernsehgottesdienstes in der 
 Nemmersdorfer Kirche (Pfarrerin Amelie Luding)
So., 27.09.  Flurgottesdienst in Höfl as (Pfarrerin Amelie Luding) 10.00 Uhr
 mit Kindergottesdienst, mit dem Posaunenchor
 Höfl as - Flurbereinigungsgedenkstein

KIRCHENGEMEINDEN

So., 04.10. Familiengottesdienst mit dem Chor in Nemmersdorf 11.00 Uhr 
Erntedank:  (Pfarrerin Amelie Luding)
 Konzert des Alexander-von-Humboldt-Kulturforums 16.00 Uhr
 mit „Nobutthefrog“ Pfarrkirche „Unsere Liebe Frau“

Evang.-Luth. Pfarramt Nemmersdorf
Tel.: 09208 / 8401, E-Mail: pfarramt.nemmersdorf@elkb.de

Kirchengemeinde St. Veronika und St. Jakobus 
Birk-Seybothenreuth

Gottesdienste im September 2026
So., 06.09. Gottesdienst in der St. Jakobus Kapelle in  10.15 Uhr
 Seybothenreuth mit G. Schleifer
So., 13.09. Andachten am Weg – Gemeinsam unterwegs auf dem  15.00 Uhr
 Jakobsweg –mit kurzen geistlichen Impulsen und Aktionen für 
 die Kinder. Der Weg ist kinderwagentauglich. Für alle, die nicht 
 mitlaufen können, bieten wir eine Fahrgelegenheit an. 
 Start: St. Jakobus Kapelle in Seybothenreuth
So., 27.09. Erntedankgottesdienst in Birk mit Pfarrer A. Peter und  10.00 Uhr
 dem Frauensingkreis und Kindergottesdienst

Kindergottesdienst
So., 27.09 Wir beginnen im Erntedankgottesdienst und gehen 
 dann gemeinsam in den Pfarrsaal.

Weitere Veranstaltungen
Do., 24.09.  Feierabend-Treff im Pfarrsaal in Birk:  14.00 Uhr
 Frau Seelbach liest einen Text

Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg

Kirchliche Termine und Gottesdienste:
So. 06.09. Gottesdienst 10.00 Uhr
Fr. 11.09. Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der 18.00 Uhr
 Schöpfung am Ökumeneplatz
So. 13.09. Gottesdienst in Neustadt a. d. Waldnaab 17.00 Uhr
 in der Lutherkirche (Schillerstr. 9)
Sa. 19.09. Gottesdienst im AWO-Wohnheim 16.00 Uhr
So. 20.09. Gottesdienst; anschl. Gesprächkreis 10.00 Uhr
Mi. 23.09. Taizé-Gebet 18.00 Uhr
So. 27.09. Gottesdienst 10.00 Uhr

Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg
Tel. 09278/320, E-Mail: weidenberg@alt-katholisch.de
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VEREINE, VERBÄNDE UND SONSTIGES

EMTMANNSBERG

Obst- und Gartenbauverein Emtmannsberg

Am Samstag, dem 19.09. fi ndet zum 36.mal das Knoblauchfest des OGV Emt-
mannsberg statt und zwar bei jedem Wetter im Gemeindezentrum und am Vor-
platz (notfalls mit beheiztem Zelt). 

Es gibt Gyros, Cevapcici und Spießbraten mit Tzaziki und verschiedenen Saucen, 
selbstgemachte Salate, Knoblauchbrote, Ziegenkäse, Nachspeisen und das gute 
Breitenlesauer Bier. 
Der Beginn ist dieses Jahr auch wieder um 16.00 Uhr!

Am Samstag, dem 26.09. veranstaltet der Gartenbauverein wieder seine Pfl an-
zenbörse von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr an der Knoblauchhütte, Am Pfarrfeld 1, in 
Emtmannsberg. 

Die Besucher erwartet eine große Auswahl an Ablegern, Sämereien und
Pfl anzen, die kostenlos abgegeben werden und eine Ausstellung von Gartengerä-
ten, die man beim OGV ausleihen kann.
Dazu werden Kaffee, Kuchen und Getränke angeboten.

Pfl anzenspenden werden gerne entgegengenommen und können auch vorher 
abgeholt werden!

Kontakt: Walter Kremnitz Tel.: 09209/316

Volkshochschule Weidenberg – 
Außenstelle Emtmannsberg

Geschäftsstelle:
Zur Leiten 11 • 95517 Emtmannsberg
Susanne Kuballa • Tel.: 0160 / 751 06 02 • E-Mail: susannekuballa@web.de

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, denn Ihre Anmeldung entscheidet möglicher-
weise darüber, ob ein Kurs stattfi ndet oder abgesagt werden muss. Dies gilt bitte 
auch für die kostenfreien Angebote. Gerne können Sie auch Bescheid geben, falls 
Sie sich für einen Kurs grundsätzlich interessieren, aber einfach nur der Termin 
nicht passt.
Einzahlung der Kursgebühren bitte auf das Konto der Sparkasse IBAN DE66 7735 
0110 0570 9340 00.

WE 004-1 Schach – ein Spiel für alle
Beginn: Fr., 18.09.2026 • 14-tägig • 18.30 – 20.00 Uhr • VHS-Raum im Schloss 
Emtmannsberg • 10 Abende • Gebühr: 20,00 Euro • Leitung: Simon Knorr • 
Anmeldung erbeten
Alle zwei Wochen spielen wir gemeinsam Schach. Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene lernen dabei gegenseitig voneinander. Das Alter spielt keine Rolle. An 
zwei gesonderten Terminen werden wir von Oberligaspieler Jürgen Delitzsch trai-
niert. Neue Teilnehmer sind willkommen! Bitte Schachbretter mitbringen, soweit 
vorhanden.

WE 005-1 Vortrag: Eine Reise nach Japan
Termin: 23.09.2026 • 19.00 Uhr • Bürgersaal im Schloss Emtmannsberg • Ge-
bühr: ohne • Vortrag: Susanne Kuballa und Friedrich Raether • Anmeldung 
erbeten

Veranstaltungen September 2026

Datum Zeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort der Veranstaltung
Sa., 05.09.  FF Birk, Ober- und Unterölschnitz Grillfest FF Haus Unterölschnitz
So., 06.09.  FF Birk, Ober- und Unterölschnitz Grillfest FF Haus Unterölschnitz
Sa., 12.09. 17:00 - 03:00 Dorfgemeinschaft Hauendorf Kerwa Festplatz - Hauendorf
So., 13.09. 11:00 - 21:00 Dorfgemeinschaft Hauendorf Kerwa Festplatz - Hauendorf
Sa., 19.09. 16:00 - 23:00 OGV Emtmannsberg Knoblaufest Rund um das Gemeindezentrum Emtmannsberg
So., 20.09.  SC Emtmannsberg Kaffee und Kuchen Sportheim SC Emtmannsberg
Sa., 26.09. 14:00 - 17:00 OGV Emtmannsberg Pfl anzenbörse Knoblauchshütte, Am Pfarrfeld 1 Emtmannsberg
Sa., 26.09. 18:00 Feuerwehr Emtmannsberg Franzkungfest Gemeindezentrum Emtmannsberg
Mo., 28.09. 17:00 Dorfl aden Emtmannsberg Feierabendtreff Schloßhof Emtmannsberg
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Was macht Japan so besonders? Was fasziniert uns an seiner Kultur, seiner Natur, 
seinen Menschen? Nach unserer vierwöchigen Japanreise berichten wir von unse-
ren Eindrücken und zeigen unsere persönlichen Highlights. Reiselustigen können 
wir ein paar praktische Tipps mit auf den Weg geben.

WE 001-3 Französisch mit Vorkenntnissen 
Beginn: Di., 06.10.2026 • 18.00 – 19.30 Uhr • Bürgerhaus Weidenberg • 10 
Abende • Gebühr: 40,00 Euro • Leitung: Bernadette Willmitzer • Anmeldung 
erbeten
Wir lesen gemeinsam Texte, erweitern unsere Grammatikkenntnisse und üben 
uns in der Kommunikation. Nebenher gewinnen wir Einblicke in die französischen 
Festtagsbräuche.

WE 002-3 Englisch für Wiedereinsteiger
Beginn: Mo., 21.09.2026 • 10.00 – 11.30 Uhr • VHS-Raum im Schloss Emt-
mannsberg • 10 Vormittage • Gebühr: 50,00 Euro • Leitung: Susan Frank • 
Anmeldung erbeten
Der Kurs richtet sich an alle, die ihr Grundwissen auffrischen möchten. Anhand 
von Texten und Übungen erweitern wir unsere Grammatikkenntnisse und unser 
Vokabular. Der Schwerpunkt liegt auf der Kommunikation.

WE 001-4 Gesund und Fit
Beginn: Mo., 28.09.2026 • 19.30 – 20.30 Uhr • Turnhalle Emtmannsberg • 10 
Abende • Gebühr: 35,00 EUR • Leitung: Elke Schneider • Anmeldung erbeten
Bewegung mit Spaß für ein gutes Körpergefühl und einen starken Rücken.

WE 002-4 Herz aktiv – Ganzkörpertraining für Herz und Kreislauf 
Beginn: Di., 06.10.2026 • 18.00 – 19.00 Uhr • Turnhalle Emtmannsberg • 10 
Abende • Gebühr: 35,00 EUR • Leitung: Ulrike Fischer, Sportlehrerin • An-
meldung erbeten
Ganzheitliches Training für Geübtere. Dieser Kurs wird von den Krankenkassen 
bei regelmäßiger Teilnahme bezuschusst.

WE 003-4 Hüfte und Knie 
Beginn: Mo., 05.10.2026 • 18.15 – 19.15 Uhr • Turnhalle Emtmannsberg • 3 
Abende • Gebühr: 12,00 EUR • Leitung: Elke Schneider • Anmeldung erbeten
Mobilisation, Kräftigung und Dehnung der Hüft- und Beinmuskulatur, Koordinati-
onstraining als Sturzprophylaxe.

WE 001-5 Wir binden Adventskränze
Termin: Mi., 18.11.2026 • 17.00 – 19.00 Uhr • VHS-Raum im Schloss Emt-
mannsberg • Gebühr: ohne • Leitung: Renate Will • Anmeldung erbeten
In geselliger Runde binden wir Adventskränze, die anschließend auf dem Emt-
mannsberger Adventsmarkt verkauft werden. Der Erlös wird der Bürgerstiftung 
Emtmannsberg gespendet. Die benötigten Materialien werden gestellt. Bitte brin-
gen Sie nach Möglichkeit eine eigene (Garten-) Schere mit.

WE 002-5 Klavier / Keyboard für Anfänger und Fortgeschrittene
Beginn: Mo., 21.09.2026 oder Do., 24.09.2026 nach Vereinbarung • wöchent-
lich • ab 13.00 Uhr • VHS-Raum im Schloss Emtmannsberg • Unterrichtsein-
heit: 30 Minuten / Woche • Gebühr: 16,00 Euro / Unterrichtseinheit • Leitung: 
Hartmut Gebelein • Anmeldung erbeten • Probestunde möglich
Klavierlehrer Hartmut Gebelein ist leidenschaftlicher Musikpädagoge und bietet 
seit vielen Jahren Unterricht sowohl für Kinder als auch für erwachsene (Wieder-)
Einsteiger an. Die Anmeldung zum Unterricht ist für das ganze Semester verbind-
lich. In den Schulferien fi ndet kein Unterricht statt.

WE 003-5 Literaturkreis – Lesen ist Abenteuer im Kopf
Termine: Do., 17.09.2026, 22.10.2026, 03.12.2026, 14.01.2027 • 19.30 – 21.00 
Uhr • VHS-Raum im Schloss Emtmannsberg • Gebühr: ohne • Leitung: Micha-
ela Drescher • Anmeldung erbeten
Wir beschäftigen uns mit klassischer und moderner Literatur, lesen Bücher, die 
uns schlau, betroffen oder heiter machen und uns zum Nachdenken anregen. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse zum Kurs offi ziell an, damit wir Sie über mögliche 
Terminänderungen informieren können.
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SEYBOTHENREUTH

Seniorenstammtisch Weidenberg / Seybothenreuth 
und Umgebung 

Zum gemütlichen Zusammensein fi ndet unser Stammtisch im September zu die-
sen Terminen statt:
- Mittwoch, 9. September ab 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Glotzdorf

Wir wünschen ALLEN eine gute Zeit.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Anita Heckel --- 09275/9168181

VHS Seybothenreuth

Geschäftsstelle:
Kalte Reuth 25 • 95517 Seybothenreuth
Anna Dondörfer • Tel.: 0 92 75 / 35 88 018 • E-Mail: a.dondoerfer@web.de
oder 
Anmeldung bei Stefanie Reckziegel
Tel.: 09278-97756  E-Mail: stefanie.reckziegel@weidenberg.de

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, denn ihre Anmeldung, entscheidet darüber, ob 
ein Kurs stattfi ndet oder abgesagt wird. Bitte unbedingt Kursnamen und Kursnum-
mer (z.B. Ws 001_4) angeben. Einzahlung von Kursgebühren bitte auf das Konto: 
Sparkasse IBAN DE 6677 3501 1005 7093 4000

Wir suchen eine Leitung für unseren Töpferkurs.

Ws 001_1 Seniorennachmittage
Jeden 3. Dienstag im Monat • 14.00 Uhr • VHS - Raum, Rathaus Seybothen-
reuth • Die Themen und Ausfl üge werden im Gemeindeblatt bekannt gegeben.

Tagesausfl ug GEO Zentrum – Windischeschenbach – Tiefstes Loch der Erde
für Senioren und interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Seybothenreuth und 
Umgebung, am 8.September 2026 um 12.45 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Seybothen-
reuth, Rückkehr um 17.30 Uhr, Kosten 25,00 €.
Wir entdecken die Umweltstation im GEO-Zentrum mit Führung und geselligem 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Anmeldung: Günter Opel 09275-6590, 
Anna Dondörfer 09275-3588018 oder Karl-Heinz Probst 09209-350

Ws 001_4 Hatha-Yoga für Anfänger u. Wiedereinsteiger
Beginn: Mi., 16.09.2026 • 18.30-19.45 Uhr • VHS-Raum Rathaus Seybothenreuth 
• 8 Abende • mitzubr.: Matte, eine Decke, bequeme Kleidung, warme Socken und 
ein kleines festes Kissen • Gebühr: 42,00 EUR • Leitung: Anja Bär
Wir nutzen die klassische Kraft des Hatha Yoga, um den Körper zu stärken und Be-
weglichkeit und Balance zu verbessern. Durch eine Kombination aus Körperübun-
gen, Atemtechniken und Entspannung lernst Du deinen eigenen Körper bewusster
wahrzunehmen und Stress abzubauen. Egal, ob du Yoga ganz neu für dich ent-
deckst oder deine Praxis vertiefen möchtest. Alle Übungen werden so angeleitet, 
dass du sie perfekt an dein Wohlbefi nden anpassen kannst. Der ideale Kurs, um
Verspannungen loszulassen, Kraft zu tanken und mit einem Gefühl von innerer 
Ruhe nach Hause zu gehen.

Waldbaden mit Thomas und Michael
jeweils von 14.00-18.00 Uhr • Gebühr: 25,00 EUR • Anmeldung und nähere 
Information bei Michel Schneider: 09234-974123
Waldbaden oder, wie der Japaner sagt Shinrin Yoku, hat positive Eigenschaften, 
die gegen Stress und hohen Blutdruck wirken. Zusätzlich kann sich der Schlaf 
verbessern. Wir tauchen in den Wald ein und die Duftstoffe der Bäume, die soge-
nannten Terpene, können ihre gesundheitliche Wirkung entfalten. Wir gehen eine 
Stecke von ca. 4 km in ca. 4 Std. Übungen für alle Sinne und der Wald in allen 
Facetten werden vorgestellt. Atemübungen und Meditationssequenzen runden 
den Nachmittag ab.
Ws 004_4 Termin 1: Sa., 12.09.2026 • Glasschleif Steinwald, 95704 Pullenreuth
Ws 006_4 Termin 2: Sa., 19.09.2026 • Am Schlehenberg, 95517 Emtmannsberg,

Ws 002_4 Entspannung mit Klangschalen
Termin: Do., 12.11.2026 • 19.00-20.00 Uhr • Klangraum Unterölschnitz • mitzu-
br.: Isomatte, Decke, Kissen, warme Socken • Gebühr: 14,00 EUR • max. 7 TN 
• Leitung: Thomas Schmitt
Durch das Spielen der Klangschalen und Gongs werden im Körper alle Zellen 
in Schwingung gebracht und der Energiefl uss harmonisiert, so können wir die 
Körperwahrnehmung verbessern und zu einer tiefen Entspannung gelangen. Der 
Klang wirkt ganzheitlich auf Körper, Geist und Seele.

Ws 020_4 Autogenes Training (Kurs-ID: KU-ST-XQ93F9)
Beginn: Fr., 30.10.2026 (weitere Termine: 06.11., 13.11., 20.11., 27.11., 04.12., 
11.12. und 18.12.2026) • 17.00-18.30 Uhr • VHS-Raum, Rathaus Seybothenreuth 
• 8 Abende • max. 8 TN • mitzubr.: bequeme Kleidung, eine Decke und Matte, 
sowie Wasser • Gebühr: 48,00 EUR • Leitung: Michaela Schubert, Heilpraktikerin, 
Entspannungspädagogin
Autogenes Training (AT) ist ein Verfahren, mit dem sich mittels Autosuggestion 
(Selbstbeeinfl ussung) wohltuende Entspannung im gesamten Organismus auf-
bauen lässt. Die Trainierenden lernen, über das Vegetative Nervensystem, auch 
Lebens-Nervensystem genannt, Entspannungsimpulse zu den Muskeln, zum 
Kreislauf und zu den Nerven zu senden. Die Entspannung breitet sich dann gezielt 
im ganzen Menschen aus. Zusätzlich werden wir die Abende mit Atemmeditatio-
nen, Phantasiereisen und Achtsamkeitsübungen bereichern.

Veranstaltungen September 2026

Datum Zeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort der Veranstaltung
Sa. 26.09.26 19:00 Soldatenkameradschaft Seybothenreuth Dorfabend Zum edlen Hirsch Seybothenreuth
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Ws 021_4 Progressive Muskelentspannung nach Jacobson 
(Kurs-ID: KU-ST-K7J68W) Beginn: Fr., 30.10.2026 (weitere Termine: 06.11., 
13.11., 20.11., 27.11., 04.12., 11.12. und 18.12.2026) • 18.45-19.45 Uhr • VHS-
Raum, Rathaus Seybothenreuth • 8 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, eine 
Decke, Matte und evtl. kleines Kissen, sowie Wasser • Gebühr: 36,00 EUR 
• Leitung: Michaela Schubert, Heilpraktikerin, Entspannungspädagogin
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson (PME) ist eine Körpertechnik, mit 
der sich eine Anspannung der Muskeln erkennen und erfühlen lässt. Durch die 
Konzentration auf willkürlichen Spannungswechsel der Muskeln kann der Übende
eine fortschreitende Entspannung im ganzen Körper erreichen. Progressive Mus-
kelentspannung wird bei Beschwerden eingesetzt, die auf Angst und Anspannung 
beruhen, z. B. um Stresssituationen zu bewältigen und Nervosität oder Unruhe 
abzubauen. Zusätzlich werden Atemmeditationen, Phantasiereisen und Achtsam-
keitsübungen angeboten.

Ws 009_4 Wohlfühlgymnastik 70+
Beginn: Mo., 14.09.2026 • 16.45 - 17.45 Uhr • Mehrzweckhalle Seybothenreuth 
• 14 Abende • mitzubr.: Sportbekleidung und Sportschuhe für Innenraum, Matte, 
Getränk • Gebühr: 35,00 EUR • Leitung: Thomas Zernak
Für Bewegung ist es nie zu spät wer sich regelmäßig gezielt bewegt, steigert das 
Wohlbefi nden und bleibt dauerhaft mobil. Durch einfache Übungen wird die ge-
samte Muskulatur gekräftigt, der Geist mit Gedächtnisübungen fi t gehalten und die 
Beweglichkeit verbessert. Mit viel Spaß an der Bewegung wollen wir in Form von 
Gymnastik fi t werden und bleiben. Die Gelenke werden beweglicher und die Orga-
ne in ihrer Funktion unterstützt. Bei regelmäßiger Teilnahme soll das Ziel Muskel-
kräftigung und Erhöhung der Ausdauer sein. Für Senioren, die teilnehmen möch-
ten, aber Schwierigkeiten mit dem Transfer haben, steht uns SiSo Netz zur Hilfe. 
Sie können sich im Voraus (09209-221256, Hr. Zwing oder 09278-3133025, Fr. 
Dietzel) beim Bring- und Hol-Dienst anmelden.

Ws 010_4 Rückenkraft (für Trainierte u. Wenigertrainierte)
Beginn: Mo., 14.09.2026 • 18.00-19.00 Uhr • Mehrzweckhalle Seybothenreuth 
• 14 Abende • mitzubr.: Matte, Sportschuhe für Innenraum, Wasser • Gebühr: 
35,00 EUR • Leitung: Thomas Zernak 
Eine starke und gesunde Rückenmuskulatur ist wichtig für eine aufrechte Kör-
perhaltung. Sie stützt den Rumpf und entlastet so die Wirbelsäule und die Band-
scheiben. Das aktive Rückentraining beinhaltet Übungen zur Stärkung der Rü-
ckenmuskulatur und zur Linderung und Vorbeugung von Beschwerden. Komplexe 
und vielfältige Übungen stehen im Vordergrund. Die Stunde endet mit Übungen 
zur Entlastung.

Ws 023_4 Zumba®
Beginn: Mo., 14.09.2026 (weitere Termine: 28.09., 12.10., 26.10., 09.11., 23.11. 
und 14.12.2026) • jeden 2. und 4. Montag im Monat • 19.15-20.30 Uhr • Mehr-
zweckhalle Seybothenreuth • 7 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Schuhe für 
Halle • Gebühr: 35,00 EUR • Leitung: Andrei Mocanu
Zumba ist ein effektives Ganzkörper-Workout, das lateinamerikanische Tanzschrit-
te mit Aerobic kombiniert. Es stärkt das Herz-Kreislauf-System, kurbelt die Fettver-
brennung an, durch die rhythmische Musik baut Stress ab.

Ws 012_4 Wir kochen den Herbst
Do., 01.10.2026 • 18.00-22.00 Uhr • VHS-Raum Rathaus Seybothenreuth • mitzu-
br.: Schürze, Dosen für Proben für Daheimgebliebene • Gebühr: 15,00 EUR zzgl. 
ca. 13,00 EUR Kosten für Lebensmittel werden beim Kurs berechnet, Geld bitte
mitbringen, beim KL abgeben • Leitung: Andrea Storkenmaier
Ob Quitte, Kürbis, Wirsing, Pilze, rote Beete, Kartoffeln, Obst und vieles mehr 
kommt bei diesem Kurs in Topf, Pfanne oder in den Ofen. Fisch und Fleisch fi nden 
auch ihren Platz.

Ws 013_4 Italienische Nacht
Di., 13.10.2026 • 18.00-22.00 Uhr • VHS-Raum Rathaus Seybothenreuth • mitzu-
br.: Schürze, Dosen für Proben für Daheimgebliebene • Gebühr: 15,00 EUR zzgl. 
ca. 13,00 EUR Kosten für Lebensmittel werden beim Kurs berechnet, Geld bitte
mitbringen, beim KL abgeben • Leitung: Andrea Storkenmaier
Gerichte mit italienischem Flair. Wir bringen in Form von Vorspeise, Hauptgericht 
und Dessert Lebensfreude und Entschleunigung auf den Teller. Dolce Vita für zu 
Hause.

Ws 001_5 Töpferkurs - Formen mit Ton (1. Abend formen, 2. Abend glasieren)
Termin wird im Gemeindeblatt bekannt gegeben • 18.00- 21.00 Uhr (formen) 
• Werkraum / Sporthalle • Termin für Glasieren wird ca. 2-3 Wochen später statt-
fi nden und wird im Kurs mitgeteilt • max. 6 TN • mitzubr.: ein Handtuch • Gebühr: 
32,00 EUR zzgl. Materialkosten (werden nach Größe und Glasur der geformten 
Teile berechnet) • Leitung: N. N.
Formen und glasieren Sie mit der Hand in verschiedenen Techniken dekorative 
Gefäße und Figuren nach Ihren Ideen.

Ws 002_6 Kleine Meisterköche - Kochkurs für Kinder ab 7 Jahren
Fr., 25.09.2026 • 15.00-18.00 Uhr • VHS- Raum Rathaus Seybothenreuth • mit-
zubr.: Schürze und Dosen für Proben • Gebühr: 8,00 EUR zzgl. Materialkosten für 
Lebensmittel 10,00 EUR zum Kurs mitbringen, bei KL abgeben • Leitung:
Andrea Storkenmaier
Heute wird’s knusprig. Es gibt leckere und knusprige Gerichte aus dem Ofen. Aus 
Kartoffeln, Nudeln, Reis, etwas Gemüse und Fleisch kochen wir Aufl äufe, Rollen 
und One Pots.
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- Ortsverein Weidenberg

Dienstag, 08.09.:
AWO Cafe-Treff 60 plus um 14 Uhr im Gemeinderaum der alt-katholischen Kir-
chengemeinde in der Birkenstraße. Wer den Fahrdienst benötigt, bitte rechtzeitig 
bei Marion Birkel unter Telefon 98 51 89 oder 0171 / 7066 518 bzw. bei Manfred 
Tölzer, Telefon 643 oder 01515 / 2155 849 anmelden. Wir holen Sie gerne ab!

AWO Nordic Walking Treff
Im September treffen sich die Nordic Walking Freunde immer mittwochs , jeweils 
um 18:00 Uhr, auf dem Parkplatz der Firma Therma Fensterbau in der Indust-
riestraße in Weidenberg. Auskunft erteilen: Marion Birkel, 0171 / 7066 518 oder 
Manfred Tölzer, 01515 / 2155 849.

Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste und Freunde der AWO jederzeit 
herzlich willkommen.

Gesangverein Weidenberg von 1868 e.V. 

Nach der Sommerpause geht’s wieder los 
Singstunden:
Gemischter Chor: Dienstag 19.30 Uhr • 15.09., 22.09., 16.06. und 29.09.2026

Wer gerne im Chor mitsingen möchte: Infos bei E. + H. Stahl, Tel. 09278 1431

Seniorenstammtisch Weidenberg / Seybothenreuth 
und Umgebung 

Zum gemütlichen Zusammensein fi ndet unser Stammtisch im September zu die-
sen Terminen statt:
- Mittwoch, 9. September ab 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Glotzdorf
Wir wünschen ALLEN eine gute Zeit.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Anita Heckel --- 09275/9168181

SV Weidenberg

Zumba Kids - 4 - 6 Jahre - Dienstag 16:00 - 16:45 Uhr
Zumba Kids - 7 - 11 Jahre - Dienstag 17:00 - 17:45 Uhr

SVW Sportplatzweg 3 • Tel. 0176/32981990 • E-Mail: irinaburbach555@gmail.com

Teilnehmergem. Flurbereinigung Lankendorf

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Sonntag, 13. September 2026, 19.30 Uhr
in Lankendorf, Gasthof Pensenhof.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Neuwahl der Vorstandschaft
3. Aufl ösung der TG Flurbereinigung Lankendorf
4. Sonstiges

gez. Leonhard Heinz Vorsitzender

VHS Weidenberg und Umgebung e.V 

Jahreshauptversammlung der VHS Weidenberg und Umgebung e.V.
Die Jahreshauptversammlung der Volkshochschule Weidenberg und Umgebung 
e.V. fi ndet am Donnerstag, den 10. September 2026, um 17.30 Uhr im Bürgerhaus 
Weidenberg statt.

An alle Mitglieder ergeht herzliche Einladung.

Regina Kießling-Thees
Erste Vorsitzende

Volkshochschule Neunkirchen

Kurse im Bereich Bewegung, Gymnastik, Fitness
Für alle Kurse bitte mitbringen: bequeme Sportbekleidung, Turnschuhe, Gymnas-
tikmatte, Handtuch, evtl. warme Socken und Getränk. Viele Kurse werden laufend 
fortgesetzt.

Hatha-Yoga am Vormittag
Seit 12.01.26 immer montags, 09:45-11.00 Uhr • Mehrzweckhalle Neunkirchen 
• 12 Vormittage • Gebühr: 53,00 EUR • Leitung: Roland Blechschmidt, zertifi zierter 
Yoga-Lehrer
Hatha Yoga
Seit 13.01.26 immer dienstags, 17.15-18.30 Uhr • VHS-Raum • 12 Abende 
• Gebühr: 53,00 EUR • Leitung: Roland Blechschmidt, zertifi zierter Yoga-Lehrer

Hatha-Yoga – Lebenskraft für den Alltag
Seit 24.02.26 immer dienstags 16:00-17:15 Uhr • Mehrzweckhalle Neunkirchen 
• 12 Abende • Gebühr: € 53,00 • Leitung: Sabine Macht, zertifi zierte Yoga-Lehrerin

MARKT WEIDENBERG

Veranstaltungen September 2026

Datum Zeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort der Veranstaltung
Fr., 04.09. 18:00 Bürgerverein Frohsinn Döhlau Zwick`l Bier Fest Vereinsheim Döhlau
So., 06.09.   Werksiedlung Weidenberg Bahnhofsfest Bahnhof Weidenberg
So., 06.09. 14:00 - 17:00 FGV Weidenberg Museumsweg Scherzenmühle Weidenberg
Fr., 11.09.   Frauenunion Weidenberg Fahrt nach Wien bis 13.09.2026 
Sa., 12.09.   FF Mengersreuth Gerätehausfest FF Haus Mengersreuth
So., 13.09.   FF Mengersreuth Gerätehausfest FF Haus Mengersreuth
Sa., 19.09. 19:00 FGV Weidenberg Kultur in der Scherzenmühle Scherzenmühle Weidenberg
So., 20.09. 14:00 FF Neunkirchen am Main Kerwa Gerätehaus Neunkirchen am Main
Fr., 25.09.   Burschenverein Concordia Kerwa Kleintierzuchthalle Weidenberg
Sa., 26.09.   Burschenverein Concordia Kerwa Kleintierzuchthalle Weidenberg
So., 27.09.   Burschenverein Concordia Kerwa Kleintierzuchthalle Weidenberg
So., 27.09. 10:00 TG Döhlau-Görau Flurgottesdienst Gedenkstein Höfl as
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Wirbelsäulengymnastik
Seit 13.01.26 immer dienstags, 18.15-19.15 Uhr • Mehrzweckhalle Neunkirchen 
• 15 Abende • Gebühr: 50,00 EUR • Leitung: Thomas Zernak

Fit in jedem Alter: Seniorengymnastik für Frauen und Männer
Seit 15.01.26 immer donnerstags, 10.00-11.00 Uhr • Mehrzweckhalle Neun-
kirchen • 15 Vormittage • mitzubringen: Gymnastikmatte und -schuhe • Gebühr: 
45,00 EUR • Leitung: Inge Butler

Sommer-Fitness-Kurs
04.-27.08.2026 (dienstags und donnerstags) • 17.30-19.00 Uhr • Mehrzweckhalle 
• 8 Nachmittage • Gebühr: 40,00 EUR • Leitung: Inge Butler und weitere Traine-
rinnen.

Online-Kurse mit Carmen Kröschel
Für diejenigen, die lieber von zuhause aus trainieren, bieten wir auch wieder die 
beliebten Online-Kurse mit Carmen Kröschel an:
- immer mittwochs von 09.15 – 10.00 Uhr „MIX“  
- immer donnerstags 18 – 18.45 Uhr „Starker Rücken“
Alle Termine, Gebühren und Zahlungsmöglichkeiten bei Carmen Kröschel, 
carmen.kroeschel@gmx.de oder Tel. 0151 40162840

Kurse im Bereich Tanz
Eine Kooperation der VHS Neunkirchen-Stockau mit den VHSen Weidenberg, 
Emtmannsberg und Seybothenreuth

ErlebniSTanz – die etwas andere Art zu tanzen!
Mehrzweckhalle Neunkirchen • Gebühr: 4,00 EUR pro Nachmittag • Leitung: Erika 
Richter, Tanzleiterin des BVST • Anmeldung und weitere Infos bei Erika Richter, 
Tel. 0921-98283

Kurse im Bereich Musik
Musikalische Früherziehung Anfänger
immer mittwochs, • Gebühr: nach TN-Zahl • Leitung: Diane Gehauf
Gruppe 1: 14.00-15.00 Uhr
Gruppe 2: 15.00-16.00 Uhr (Vorschulkinder)
Klavier- oder Keyboardunterricht
Immer montags • ab 14.00 Uhr • Leitung: Tatjana Hubert
Einführung in das klassische Klavierspiel, Liedbegleitung, Improvisation, moderne 
Rhythmen, Harmonie- u. Notenlehre. 

Cellounterricht Anfänger und Fortgeschrittene
Immer montags • ab 14.45 Uhr • Leitung: Tatjana Hubert

Gitarre Anfänger und Fortgeschrittene
Immer dienstags und freitags • ab 13.00 Uhr • Leitung: Gerlinde Nerlich

Volkshochschule Weidenberg e.V.

Geschäftsstelle: 
Rathausplatz 1  95466 Weidenberg
Stefanie Reckziegel • Tel.: 0 92 78 /97756
E-mail: stefanie.reckziegel@weidenberg.de 

Anmeldungen sind verbindlich. Bei nicht entschuldigtem Fernbleiben muss 
die Gebühr nachgefordert werden. Gebühreneinzahlung auf das Konto der 
Sparkasse IBAN: DE66 7735 0110 0570 9340 00. Die Gebühr wird zurückerstat-
tet, wenn ein Kurs nicht zustande kommt. Wenn Sie nach Ihrer Anmeldung nichts 
von uns hören, dann haben Sie einen Platz in unserem Kurs sicher. Wir melden 
uns nur bei Ihnen, wenn wir absagen, oder Termine verschieben. Bitte melden 
Sie sich rechtzeitig an; Ihre Anmeldung kann entscheiden, ob ein Kurs zustande 
kommt.  
Bitte beachten Sie, dass bei einigen Kursen die Anmeldung unter einer ande-
ren Telefonnummer / E-Mail-Adresse erfolgen soll.

Mensch und Welt
Wb 003_1 „Hutzaomd“ Studium regionale
Jeweils donnerstags (14-tägig, fortlaufend) • 19.00 bis 21.00 Uhr • Bürgerhaus 

Weidenberg • Leitung und Info: Inge Lindner, Tel. 09278-8105.
In entspannter Atmosphäre, ohne Fernseher oder anderem Medienrummel wollen 
wir uns alle 14 Tage gemütlich zusammensetzen, plaudern (vielleicht mit einer 
kleinen Handarbeit), ganz einfach einen ruhigen Abend verbringen. Jeder kann 
natürlich neue „Ideen“ mitbringen.

Wb 004_1 Weidenberger Geschichtswerkstatt
Termin: Donnerstag, 24. September 2026 • 18.00 bis 19.30 Uhr • Bürgerhaus 
Weidenberg oder Schloss im Garten Weidenberg. 
In gemütlicher Runde wollen wir uns alte Fotos und eventuell auch Dias von Wei-
denberg und der Umgebung ansehen und dazu dann Erinnerungen, Anekdoten 
und „Gschichtla“ erzählen und austauschen. Die Geschichtswerkstatt fi ndet einmal 
monatlich statt. Nähere Infos bei Stefanie Reckziegel, Tel. 09278 / 977-56 oder 
Helga Ordnung, Tel. 09278 / 1594. In Zusammenarbeit mit dem Archiv der Verwal-
tungsgemeinschaft Weidenberg. 

Wb 005_1 Weidenberger Sagenschatz mit Adrian Roßner 
„Brauchtum und Sagen aus der Region“
Termin: Donnerstag, 10. Dezember 2026 • 19.00 bis 21.00 Uhr • Schlosskeller 
Weidenberg • Gebühr: 4,00 EUR • Leitung: Dr. Adrian Rossner
An diesem Abend fi ndet wieder unsere traditionelle und beliebte Sagenlesung mit 
dem Historiker Dr. Adrian Roßner aus Zell / Ofr. statt. Veranstaltungsort ist der 
Schlosskeller des ehemaligen Rittergutes „Schloss im Garten“ in der Alten Bay-
reuther Straße in Weidenberg. In seiner beliebten sympathischen Mundart ma-
chen wir uns gemeinsam mit Adrian Roßner auf eine spannende Reise durch das 
Brauchtum und die Sagenwelt der Region! 
Anmeldung und Kartenbestellung unter stefanie.reckziegel@weidenberg.de oder 
09278 / 97756. Die Veranstaltung ist auf 60 Teilnehmer begrenzt.

Wb 006_1 Nachtwächterführung durch den historischen 
oberen Markt Weidenbergs
Termine: Freitag, 25. September 2026, 23. Oktober 2026, 27. November 2026, 
18. Dezember 2026, 22. Januar 2027 • jeweils von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr • Ge-
bühr: 4,00 EUR • Treffpunkt: Brunnen Rathausplatz • Leitung: Rainer Freiberg 
Mit Einbruch der Dunkelheit schlägt die Stunde des Nachtwächters. Sein Horn 
erklingt über den Weidenberger Obermarkt, das Licht seiner Laterne durchdringt 
die Finsternis. Mit seiner Hellebarde schützt er selbst in fi nstersten Ecken ehrbare 
Bürger vor Räubern und Gesindel. Unterhaltsam erleben Sie schaurige Geschich-
ten und pikante Anekdoten aus vielen Jahrhunderten inmitten des historischen 
Weidenberger Obermarkts. 

Wb 007_1 Crash-Kurs – Bewerbungstraining für Jugendliche
Gebühr: 49,00 EUR • Grund- und Mittelschule Weidenberg • 10.00 bis ca. 
13.00 Uhr • Leitung: Tatjana Tröck-Rinas
In diesem Crash-Kurs bringen wie Euch die Basics für Vorstellungsgespräche, 
wie z. B. Auftreten & Selbstpräsentation im Bewerbungsgespräch, Körpersprache, 
Stimme und Blickkontakt, bei. Ihr erstellt mit Hilfe Euer eigenes Mini „Elevator 
Pitch“ (Vorstellung in 30 Sekunden). Im Preis ist ein professionelles Bewerbungs-
foto pro Teilnehmer (digitale Datei) enthalten. 
Wb 007_1 Samstag 10.10.2026
Wb 008_1 Samstag, 24.10.2026

Sprachen
Wb 001_3 Italienisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Beginn: Mittwoch, 7. Oktober 2026 • 16.30-18.00 Uhr • Bürgerhaus Weidenberg 
• 10 Abende • Gebühr: 50,00 EUR • Leitung: Aureliano Zattoni

Wb 002_3 Italienisch für Fortgeschrittene
Beginn: Mittwoch, 7. Oktober 2026 • 18.00-19.30 Uhr • Bürgerhaus • 10 Abende 
• Gebühr: 50,00 EUR • Leitung: Aureliano Zattoni

Wb 003_3 Italienisch mit Vorkenntnissen 
Beginn: Mittwoch, 7. Oktober 2026 • 19.30-21.00 Uhr • Bürgerhaus • 10 Abende 
• Gebühr: 50,00 EUR • Leitung: Aureliano Zattoni

Gebärdenkurs – Crash-Kurs 
Termin: Samstag, 10. Oktober 2026 • Bürgerhaus Weidenberg • Gebühr: 10 EUR 
• Leitung: Irene von der Weth
Haben Sie schon einmal versucht den gebärdenden Nachrichtensprecher oder 
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-sprecherin zu verstehen? Ist nicht so einfach, da das Tempo einem wenig Zeit 
zum Nachdenken lässt. Aber wie funktioniert eigentlich die Gebärdensprache? In 
dem Kurs für Kinder bieten wir ein spielerisches Kennenlernen der Kommunikation 
mit Gebärden an.   

Wb 004_3 Kinder (ab ca. 5 Jahre in Begleitung eines Erziehungsberechtigten, ab 
dem Schulalter können die Kinder mit der Genehmigung der Erziehungsberech-
tigten auch alleine teilnehmen) Samstag, 10. Oktober 2026 • 14.00 bis 15.30 Uhr

Wb 005_3 Erwachsene Samstag, 10. Oktober 2026 • 15.30 bis 17.00 Uhr

Wb 006_3 Englisch für Anfänger
Beginn: Freitag, 28. August 2026 • 17.00 bis 18.30 Uhr • 10 Abende • Gebühr: 
70,00 EUR • Leitung: Susan Frank
Dieser Kurs richtet sich an alle, die schon über etwas Grundwissen im Englischen 
verfügen, dieses nochmal auffrischen und vertiefen wollen. Themenbereiche, sind 
z. B. Fragen stellen, die Zeiten der Gegenwart, aber auch sich selbst vorstellen 
und über Ereignisse berichten. 

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wb 001_4 Atemspaziergänge
Beginn: Donnerstag, 24. September 2026 • 17.00-18.00 Uhr • Treffpunkt: 
Evang. Gemeindehaus (Pimmlerhaus) • 4 Abende (24.09., 01.10., 08.10., 22.10.) 
• Gebühr: 20 EUR • Leitung: Christine Hammer, zertifi zierte Atemtherapeutin und 
Logopädin • Anmeldung und weitere Informationen bei Christine Hammer, Tel. 
09278-770388 und unter www.logopaedie-weidenberg.de

Wb 002_4 Wohlfühl- und Ausgleichsgymnastik 50+
Beginn: Mittwoch, 16. September 2026 • Kurs 1: 9.00-10.00 Uhr • Kurs 2: 10.00-
11.00 Uhr • Bürgerhaus Weidenberg • 15 Vormittage • mitzubringen: Matte • Ge-
bühr: 50,00 EUR • Leitung: Katja Quindt, Zertifi zierte Präventions-, Gesundheits- 
und Entspannungstrainerin.
Für Bewegung ist es nie zu spät. Wer sich regelmäßig gezielt bewegt, steigert 

das Wohlbefi nden und bleibt dauerhaft selbstständig und mobil. Mit einfachen Lo-
ckerungs-, Dehn- und Kräftigungsübungen „die wirklich für jeden geeignet sind“ 
Körper und Geist fi t halten.

Wb 003_4 Bauch, Beine, Po
Beginn: Dienstag, 22. September 2026 • 18.00-19.00 Uhr • kleine Schulturnhalle 
• 12 Abende • Gebühr: 50,00 EUR • Leitung: Gina Nickl
Ein effektives Ganzkörpertraining, bei dem die Figur geformt, die Kondition verbes-
sert und der Anteil an Muskelmasse erhöht wird. Nach einer Aufwärmphase wer-
den effi zient alle Muskelgruppen trainiert. Mit Dehn- und Entspannungsübungen 
wird das Programm abgerundet. Der Sommerkurs kann bei passendem Wetter 
auch im Freien stattfi nden.

Wb 004_4 Zumba® Fitness
Beginn: Dienstag, 22. September 2026 • 19.00-20.00 Uhr • kleine Schulturnhalle 
• 12 Abende • Gebühr: 50,00 EUR • Leitung: Gina Nickl
Hast du Spaß an Latino-Musik wie Salsa, Merengue, Cumbia und Reggaeton? 
Dann ist „Zumba“ genau richtig für dich. In Verbindung mit fi tnessorientierten, 
einfachen Tanzchoreographien wird die Fettverbrennung angeregt und der ganze 
Körper trainiert. Alter, Geschlecht und Fitnessniveau spielen keine Rolle. Im Som-
mer evtl. auch im Freien. 

Wb 005_4 Die 4 Säulen der Schmerztherapie
Termine: Samstag, 16. Januar und Samstag, 23. Januar 2027 • jeweils 9.00 bis 
11.30 Uhr • Bürgerhaus Weidenberg • 2 Vormittage • Gebühr: 20,00 Euro • mitzu-
bringen: Matte, Kissen, Wasser, Decke und bequeme Kleidung • Leitung: Michaela 
Schubert-Groß, Heilpraktikerin und Entspannungspädagogin
Schmerzen haben die verschiedensten Ursachen – lernen Sie den Schmerz ge-
zielt wahrzunehmen und einzuordnen. Die 4 Säulen – Defi nition des Schmerzes 
und seiner Entstehung, medikamentöse Therapie, Bewegungstherapie und Ord-
nungstherapie Ziel ist es, an den beiden Tagen die Symptome besser zu verstehen 
und aktiv gegenzusteuern. An Beispielen und Übungen erhalten Sie einen Werk-
zeugkoffer für den alltäglichen Umgang und zur Verbesserung der individuellen 
Schmerzen. 
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Einatmen – Ausatmen – Ankommen – Hatha-Yoga 
für Anfänger und Wiedereinsteiger (KU-ST-SNTK9)
Beginn: Dienstag, 6. Oktober 2026 • Bürgerhaus Weidenberg • 8 Abende • Gebühr: 
42,00 EUR • mitzubringen: gute Laune, bequeme Kleidung, rutschfeste (Yoga-) 
Matte (bitte keine Isomatten), Decke und kleines Sitz- oder Meditationskissen, falls 
vorhanden • Leitung: Claudia Hermsdörfer-Geißler (BYV)
Wb 020_4 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr Anfänger ohne Vorkenntnisse
Wb 021_4 18.30 bis 19.45 Uhr Wiedereinsteiger
Du möchtest Stress abbauen, beweglicher werden und mehr inneres und äußeres 
Gleichgewicht erleben? Dann starte deine Yoga-Reise mit einem Hatha-Yogakurs! 
Im Anfängerkurs erlernst du die Grundlagen des Yoga, erfährst, wie du deine Kör-
perhaltung verbesserst und mehr Ausgeglichenheit & Ruhe fi ndest. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig! Im Hatha Yogakurs für Wiedereinsteiger und bereits Prakti-
zierende werden nach kurzer Wiederholung die Atemtechniken vertieft und fort-
geschrittenere Asanas erlernt. So erweiterst du deine Flexibilität und Kraft. Durch 
geführte Meditationen fi ndest du innere Ruhe und Gelassenheit.Die Kurse sind 
zertifi ziert und eine teilweise Kostenübernahme durch die gesetzlichen Kranken-
kassen möglich
Ernährung
Wb 008_4 Wintercocktails heiß und kalt
Termin: Freitag, 15. Januar 2027 • 17.00-19.30 Uhr • Schulküche Grund- und 
Mittelschule Weidenberg • Gebühr: 10,00 EUR zzgl. Materialkosten (inklusive 
Snack) • Leitung: Regina Kießling-Thees
Die Temperaturen rutschen in den Keller es fröstelt uns die ganze Zeit und die 
klirrende Kälte steigt uns in alle Glieder. Erst ein köstliches Heißgetränk weckt 
da wieder die Lebensgeister – und dabei darf es ruhig etwas gehaltvoller sein. 
Doch es darf auch einmal etwas anderes als Glühwein und Punsch sein. Wenn es 
draußen stürmt und schneit, sorgen leckere Drinks für wohlige Wärme von innen,

Wb 009_4 Brot backen
Termin: Mittwoch, 30. Januar 2027 • 9:30 bis 12:00 Uhr • Schulküche Grund- 
und Mittelschule Weidenberg • Gebühr: 10,00 EUR zzgl. Kosten für Lebensmittel 
(werden beim Kurs berechnet und aufgeteilt) • mitzubringen: Schürze, Dosen für 
Kostproben, Glas mit Deckel für Sauerteigansatz • Leitung: Regina Kießling-Thees
Wenn Sie schon immer wissen wollten, was in Ihrem Brot steckt, dann versuchen 
sie es doch einmal selbst mit Brotbacken. In diesem Kurs lernen sie die Grundla-
gen des Brotbackens mit und ohne Sauerteig. Ohne Backmischungen und Zusatz-
stoffe erproben Sie vielfältige und alltagstaugliche Rezepturen. 

Kunst / Kunsthandwerk
Wb 001_5 Aquarellmalerei – Die Montagsmaler
Immer montags, 14tägig • Termine bitte erfragen • 19.00-21.00 Uhr • Bürgerhaus, 
Raum 1 • Leitung: Gerti Fiedler
Neue Hobbykünstler sind herzlich willkommen! Mitzubringen: Block und Farbkas-
ten 

Wb 002_5 Klöppeln
Beginn: Mittwoch, 16. September 2026 • 19.00-21.00 Uhr • Bürgerhaus, Saal 
• 7 Abende (14-tägig bzw. nach Absprache) • Gebühr: 40,00 EUR • Leitung: Eli-
sabeth Böhner
Das Grundprinzip des Klöppelns besteht in einem wiederkehrenden Wechsel von 
Drehen und Kreuzen der Fäden nach einer vorgezeichneten Vorlage, dem Klöp-
pelbrief. Im geselligen Miteinander pfl egen die Teilnehmer den Fortbestand dieser 
alten, traditionellen Handwerkskunst. Neueinstieg ist jederzeit möglich. Die Kurs-
leiterin berät Sie gerne. Arbeitsgeräte werden gestellt.

Wb 003_5 Aquarell-Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Beginn: Dienstag, 25. August 2026 • 17.00 bis 19.00 Uhr • Bürgerhaus, Saal 
• 10 Abende • Gebühr: 70,00 EUR • Leitung: Susan Frank
Der Kurs beschäftigt sich mit den Eigenschaften der Farben, dem Farbaufbau und 
der Negativ-Malerei. Schritt für Schritt werden Ihnen die Grundlagen dieser Mal-
technik nähergebracht. Sie werden in einer entspannten Atmosphäre eine kreative 
Zeit erleben und die Ergebnisse Ihrer Malerei werden Sie beeindrucken. 

Wb 004_5 Adventskalender basteln
Termin: Dienstag 17.November 2026 und Freitag 20.November 2026 18.00 bis 
20.00 Uhr • Bürgerhaus Weidenberg • Gebühr: 10,00 EUR zzgl. Materialkosten 
• Leitung: Regina Kießling-Thees 
Adventskalender sind eine Freude für Groß und Klein und dürfen auf keinen Fall 
in der Vorweihnachtszeit fehlen. Der Kalender macht das Warten auf den Hei-
ligen Abend angenehmer, indem er jeden Tag eine kleine Aufmerksamkeit oder 
Süßigkeit bietet. Wir wollen gemeinsam einen befüllbaren wiederverwendbaren 
Adventskalender falten und gestalten, mit dem Sie Ihren Liebsten oder auch sich 
selber eine Freude bereiten können. 

Wb 005_5 Premium-Kerzen-Kurse in der Kerzenwerkstatt
Termin: Samstag, 24. Oktober 2026 • 10.00 bis 11.30 Uhr • Gebühr: 100 € (60 € 
für Werkstatt, Begleitung und Expertise, 40 € für Material) • Kerzenfarm Weiden-
berg • Leitung: Dinah Henke
Die Teilnehmenden können je nach Kurs und Wunsch kreativ mit Wachs arbeiten, 
z. B. Kerzen verzieren, Lichtfänge kneten, freies kreatives Arbeiten mit Wachs, ein 
eigenes Thema wählen und daraus ein persönliches Lichtwerk gestalten.

Wb 006_5 Rauhnachts-Kerzen-Kurs
Termin: Samstag, 21. November 2026 • 10.00 bis 11.30 Uhr • Gebühr: 100 € 
(60 € für Werkstatt, Begleitung und Expertise, 40 € für Material) • Kerzenfarm Wei-
denberg • Leitung: Dinah Henke
Exklusiver Rauhnachtskurs in der Kerzenwerkstatt. In diesem besonderen Jah-
resabschlusskurs gestalten die Teilnehmenden persönliche Kerzen für die Rau-
hnächte und Sperrnächte: eine große Jahreskerze für die Rauhnächte und das 
kommende Jahr, eine kleine Kerze für die Sperrnächte zur Vorbereitung auf die 
Rauhnächte, 13 kleine Wunschkerzen für die Rauhnächte direkt mit einem kleinen 
Booklet. Der Kurs verbindet kreatives Arbeiten mit Wachs, Jahresabschluss-Ritu-
al, Wünsche, Rituale und persönliche Ausrichtung für das neue Jahr. 
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Wb 007_5 Herbstzauber aus Filz
Termin: Donnerstag, 24. September 2026 • 18.00 bis 21.00 Uhr • Bürgerhaus 
Weidenberg • Gebühr: 10,00 EUR, Materialkosten 6 EUR • Leitung: Hannah Buch-
wald, Filzstudio Wildzart
Mit Filznadel und bunter Wolle entstehen herbstliche Dekorationen wie Pilze, Ei-
cheln, Blätter, Kürbisse und andere saisonale Motive. So fi lzen wir stimmungsvolle 
Einzelstücke für die Herbstzeit. 

Wb 008_5 Windlicht aus Filz
Termin: Sonntag, 4. Oktober 2026 • 14.00 bis 17.00 Uhr • Bürgerhaus Weiden-
berg • Gebühr: 10,00 EUR, Materialkosten 6 EUR • mitzubringen: ein glattes Glas 
(z. B. Marmeladen- oder Vorratsglas) mit ca. 10 bis 15cm Höhe und 8 bis 12cm 
Durchmesser Leitung: Hannah Buchwald, Filzstudio Wildzart
Mit warmer Seifenlauge und weicher Wolle fi lzen wir eine dekorative Hülle für ein 
Glas. Ob schlicht oder mit herbstlichen bzw. winterlichen Motiven – jedes Windlicht 
wird ganz individuell gestaltet. 

Wb 009_5 Schlafender Fuchs aus Filz
Termin: Sonntag, 8. November 2026 • 14.00 bis 17.00 Uhr • Bürgerhaus Wei-
denberg • Gebühr: 10,00 EUR, Materialkosten 6 EUR • Leitung: Hannah Buch-
wald, Filzstudio Wildzart
Mit Filznadel und Wolle entsteht Schritt für Schritt ein kleiner schlafender Fuchs. 
Mit vielen liebevollen Details wird daraus eine besondere Tierfi gur mit ganz eige-
nem Charakter.

Wb 010_5 Weihnachtfi lzen
Termin: Sonntag, 15. November 2026 • 14.00 bis 17.00 Uhr • Bürgerhaus Wei-
denberg • Gebühr: 10,00 EUR, Materialkosten 6 EUR • mitzubringen: ein glattes 
Glas (z. B. Marmeladen- oder Vorratsglas) mit ca. 10 bis 15cm Höhe und 8 bis 
12cm Durchmesser Leitung: Hannah Buchwald, Filzstudio Wildzart
Die Weihnachtszeit bietet viele schöne Ideen zum Filzen. Ob Wichtel, Christbaum-
schmuck oder andere festliche Motive – mit Filznadel und Wolle entstehen indivi-
duelle Dekorationen für die Advents- und Weihnachtszeit. 

Die „Junge vhs“
Musikgarten Termine Herbst / Winter 2026 / 2027
für alle Kurse gilt nach wie vor: Jede Familie sitzt auf ihrer mitgebrachten Picknick-
Decke und musiziert mit den eigenen Instrumenten (Können mitgebracht oder 
bei mir erworben werden. Ein Instrumentensäckchen mit Chiffontuch, Holzrassel 
und ein Paar Klanghölzern kostet 12 Euro). Für alle Kurse gibt es ein Liederheft 
mit CD oder Download, das im Kurs erworben werden kann (zwischen 19,50 und 
22,50 Euro). Die Kurse fi nden einmal wöchentlich statt, außer in den Schulferien. 
Ort: Evang. Gemeindehaus (Pimmlerhaus, Reitweg 7 in Weidenberg). Die Kurse 
umfassen je 12 Stunden a 45 Minuten, Gebühr: 85,00 EUR. Klanghölzer können 
im Kurs erworben werden. Anmeldung bei Christine Hammer, lizensierte Musik-
gartenpädagogin, unter: 09278 / 770388 bzw. info@logopaedie-weidenberg.de, 
Weitere Informationen unter: www.ifem.info, www.musikgarten.info

Für alle Kurse gilt: Bezahlung per Überweisung auf das Konto der VHS Weiden-
berg, Sparkasse Bayreuth, IBAN DE66 7735 0110 0570 9340 00

Wb 002_6 Musikgarten 1 (für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren mit einer Begleitperson)
Thema „Beim Spiel“
Beginn: Freitag, 25. September 2026 • 9.30 Uhr • Gebühr: 85,00 EUR
Die Kleinkinder werden immer aktiver. Über Bewegungen, Echospiele und Instru-
mentalspiel, Tänze, Lieder, Kniereiter, Sprechverse und aktives Musikhören wird 
das Kind ganzheitlich angesprochen. Der Musikgarten stärkt die Neigung zum Imi-
tieren und fördert das Sprech- und Hörverhalten.

Wb 003_6 Musikgarten 2 (für Kinder von 3 bis 5 Jahren mit einer Begleitperson)
Thema „Herbst / Winter“
Beginn: Donnerstag, 24. September 2026 • 16.00 Uhr • Gebühr: 85,00 EUR
Der Musikgarten lässt Kinder erleben, wie viel Freude im gemeinsamen Musizie-
ren, Singen und Tanzen liegt. Der musikalische Jahreskreis lädt Kleinkinder im 
Alter von drei bis fünf Jahren und deren Eltern zum spielerischen Musizieren in 
der Familie ein. Erst wenn das Kind aktives Musizieren in seiner Umwelt erlebt, 
wird es Freude am eigenen Musizieren entfalten. Im Kindergartenalter nehmen die 
Kinder den Ablauf des Jahres und den Wechsel der Jahreszeiten intensiv wahr. 
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Verkaufe Keyboard Yamaha / Japan PSR-73, mit 
Ständer, wenig genutzt, VB 250,00 Euro, 
Tel. 09278 / 7229

Verkaufe Waschmaschine Hanseatic, 5 kg,  A++, 
60 €, Tel.: 0171 / 3404014

Kerwa in Görau vom 11.-13.9., Freitag ab 17:00 Uhr, 
Samstag und Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr. 
Familie Raps 09278 / 1534

Wohnungs-Flohmarkt – „Alles muss raus“ (Klein-
möbel, Geschirr, Deko, Bekleidung, Bücher, Lampen 
und vieles mehr) am Samstag, den 5. September 
2026 von 10.00 bis 16.00 Uhr bei Fam. Kunschke, 
Gartenstraße 3, 95466 Weidenberg, 
Tel. 0176 / 22 62 48 49

Vor-Advent im Vogtland vom 18.-22.11.26
Eine entspannte Reise mit vielen Höhepunkten: Bad 
Elster, Chemnitz mit Museum + Oper „Der Trouba-
dour“, Morgenröthe-Rautenkranz, Klingenthal, Plauen 
u. Mödlareuth, immer mit Führung und Eintritt. Üb/ HP 
im Erlebnis-Resort Schöneck. 
Auskunft: Tel. 09209 / 570

Verkaufe Brennholz, Fichte und Kiefer, 
1 Ster 75,- €, auf Wunsch gesägt und geliefert. 
Tel. 0170 / 2278169

Komfortables Reihenmittelhaus in Weidenberg 
(Königsheidering) zu verkaufen. Ca. 135 m² Wohn-
fl äche auf ca. 240 m² Grundstück. 4 Schlafzimmer plus 
zusätzliches Zimmer im Keller mit Souterrainfenster – 
ideal als Büro, Gäste- oder Spielzimmer. Großzügiger 
Wohn-/Essbereich mit Küche, Bad und Gäste-WC. 
Garage, Garten mit Gartenhaus. Ruhige, familien-
freundliche Lage mit viel Platz zum Wohnen und Le-
ben. Voraussichtlich bezugsfrei ab Herbst 2026.
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Nachricht. 
Kontakt: Weidenberg@e.mail.de

3-Zimmer-DG-Wohnung ab sofort zu vermieten, 
124 qm, Einbauküche, Heizung und Kachelofen, Bal-
kon, Garage, Tel. 0151 / 207 60 668 oder
09270 / 914 613

KLEINANZEIGENMARKT

Suche zuverlässige Reinigungskraft/Haushalts-
hilfe/Gartenhilfe für einen Privathaushalt bei freier 
Zeiteinteilung - 0151 / 41902335

Suche Begleitung für kleine Spaziergänge, bin 
zurzeit am Rollator, ca. ½ Stunde bis 1 Stunde nach 
Absprache bei gutem Wetter. Tel. 09278 / 770744

Suche Stickbilder und Knüpfvorlagen, 
Tel. 09278 / 313171

Junge Familie sucht 4-Zimmer-Wohnung mit Bal-
kon oder Terrasse oder kleines Haus langfristig zur 
Miete in Weidenberg und Umgebung, 
Tel. 0175 / 8639039

Älteres ruhiges Ehepaar sucht 3-Zimmer-Woh-
nung, mit Terrasse oder Balkon, EG, alles auf einer 
Ebene in Weidenberg, NR, keine Haustiere, ca. 86qm,
Tel. 09278 / 7229

Suche Verkaufe/Vermiete

Sonstiges

Der musikalische Jahreskreis bezieht seine zentralen Themen aus der Natur, der 
Musik und der Bewegung. Die Kinder lösen sich allmählich von den Eltern und 
erproben ihre Unabhängigkeit. Das Gruppenerlebnis, rhythmische und sprachliche 
Echospiele, Tänze und der Einsatz von Instrumenten stehen im Mittelpunkt. Für 
diesen Kurs ist ein Lieder- und Arbeitsheft verpfl ichtend, es kann im Kurs erworben 
werden und kostet 22,50 Euro.

Wb 004_6 Baby-Musikgarten (für Babys von 5 bis 14 Monaten mit einem Elternteil)
Beginn: Freitag, 25. September 2026 • 10.30 Uhr • Gebühr: 85,00 EUR
Gemeinsames Musizieren und Musik hören in dieser frühen Phase ist für das Kind 
Nahrung für Körper, Seele und Gehirn. Babys erkunden mit Hingabe Stimme und 
Körper. Sie untersuchen alles in der näheren Umgebung, was rasselt und knis-
tert, leuchtet und klappert. Genau die richtige Zeit, um im Musikgarten für Babys 
Rasseln, Klanghölzer und bunte Tücher zu erobern! Wichtig: im Babymusikgar-
ten braucht jede Familie ihr eigenes Musiksäckchen (Inhalt: Rassel, Chiffontuch, 
Klanghölzer) – kann im Kurs erworben werden.

Wb 007_6 Kreatives Basteln für Kinder im Grundschulalter
Termine: Freitag, 18. September, 16. Oktober, 13. November und 18. Dezember 
2026 • 15.00-17.00 Uhr • Bürgerhaus • Leitung: Kathrin Odörfer • nur Materialkos-
ten, bei der Kursleitung zu bezahlen.,
Immer passend zur Jahreszeit wird in kleiner, fröhlicher Runde gebastelt und ge-
werkelt. 

Wb 008_6 Kerzen-Kurs für Mütter oder Väter mit ihren KIndern 
Termin: Samstag, 14. November 2026 • 10.00 bis 11.30 Uhr • Gebühr: 100 € für 
zwei Teilnehmer (60 € für Werkstatt, Begleitung und Expertise, 40 € für Material) • 
Kerzenfarm Weidenberg • Leitung: Dinah Henke
Gemeinsamer Kreativkurs für Mutter oder Vater & Kind. In diesem besonderen 
Kurs gestaltet ein Elternteil mit seinem Kind gemeinsam ein kreatives Lichtwerk 
aus Wachs. Ein schönes gemeinsames Erlebnis für Verbindung, Kreativität und 
gemeinsame Zeit. 

Suchen Sie noch ein Geburtstagsgeschenk? Oder benötigen Sie eine Idee für 
ein kleines Dankeschön? Alle unsere Kurse der VHS Weidenberg und Umgebung 
e.V. mit den Außenstellen Döhlau, Emtmannsberg, Neunkirchen und Seybothen-
reuth sind auch als Gutschein bei uns erhältlich. Infos bei Stefanie Reckziegel 
unter stefanie.reckziegel@weidenberg.de oder 09278 / 97756.
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NACHRICHTEN AUS DER VG

VHS Weidenberg und Umgebung e.V.

In liebevoller Handarbeit wurde beim Hutzaomd der VHS Weidenberg fl eißig, ge-
strickt, gehäkelt und genäht … Die fertigen Mützen und Söckchen wurden der 
Entbindungs- und Frühchenstation in Marktredwitz gespendet.

Auf dem Foto re. Inge Lindner und li. Viktoria Karg vom Hutzaomd der VHS Wei-
denberg
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